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Mediengestalter/in (m/w/d) 
Fachrichtung Gestaltung und Technik 

gesucht!
Weitere Infos auf Seite 22!

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–16 Uhr

und nach Vereinbarung

Jetzt 
reinschauen!

Schöppich

Seit über 50 Jahren 
kompetent an Ihrer Seite.
  individuell & familiär

KüchenTreff Schöppich
www.schoeppich.de

23611 Bad Schwartau, Langenfelde 2-4, Tel. 0451 280880

Strandallee 130 · Scharbeutz
Tel. 0 45 03 / 70 39 01
www.küstenoptik.de

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Perfekte InsektenSchutzGitter.
Nach Maß. Für fast alle Fenster und Türen.

Hausverbot
für Ungeziefer!
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 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

Konzerte 2026

ancora Marina GmbH & Co. KG
An der Wiek 7-15, 23730 Neustadt

Tickets unter: 
www.ancora-
marina.de/live

Anna Depenbusch 
& Kaiser Quartett

Pulse - The Best 
of Pink Floyd

ONE MOMENT 
IN TIME

ON NIGHT 
IN SWEDEN

20.06.

27.06.

04.07.

11.07.

Mi. 18.03.
Lachsfilet gebraten 13,50€

Dillsauce, Schmorgurken, Kartoffeln

Di. 17.03.
Sauerfleisch m. Bratkartoffeln 13,50€

Remoulade, Salat

Mo. 16.03. 
geschlossen wg. Betriebsausflug

Fr. 13.03. 
Zanderfilet m. Limonensauce 13,50€

Kartoffelpüree, Salat

Mittagstisch 12-16 Uhr
Direkt am Hemmelsdorfer See

TEL. 0157-54073525
www.lakehouse54.de

lakehouse54.official

täglich geöffnet

Do. 12.03
Hähnchenkeule m. Paprika  12,50€

Tomatensugo, Reis

 Zusteller in Tdf. Strand
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Eindeutiges Ergebnis bei Bürgermeisterwahl:

Dennis Jaacks wird neuer Verwaltungschef 
 der Gemeinde Ratekau

Ratekau. Einen eindeutigen Sieger 
hat die Bürgermeisterwahl in der 
Gemeinde Ratekau am vergangenen 
Sonntag hervorgebracht. Mit 87,7 
Prozent der Wählerstimmen setzt 
sich Dennis Jaacks gegen seine Mit-
bewerber durch.
Rund einhundert Interessierte fan-
den sich kurz nach 18 Uhr im Bür-
gersaal des Ratekauer Rathauses ein, 
um die Präsentation der Ergebnisse 
aus den 17 Wahllokalen live mitzu-
verfolgen.
Die Kandidaten (alle Einzelbewer-
ber) ließen zu diesem Zeitpunkt 
noch auf sich warten. Dennis Jaacks 
war es, der als erster gegen 18.15 
Uhr in den Bürgersaal kam. Nur 
wenig später meldete Luschendorf 
als erstes Wahllokal um 18.18 Uhr 
das erste Ergebnis und sorgte für 
Beifall, aber auch für staunende 
Gesichter, weil zuvor kaum jemand 
den Wahlausgang konkret vorherzu-
sagen vermochte: 93,6 Prozent der 
Stimmen entfielen in Luschendorf 
auf Dennis Jaacks. 5,3 Prozent der 
Wähler stimmten hier für Teja Kant-
hak und 1,1 Prozent für Anna-Lena 
Funck. Diese Deutlichkeit hatten die 
Wenigsten erwartet.
Und diese Tendenz setzte sich mit 
dem nächsten Ergebnis aus dem 
Kommunalen Kinderhaus Pansdorf 
mit 93,5 Prozent pro Dennis Jaacks 
fort – und blieb bis zum Schluss un-
gebrochen.
Die Wahlhelfer hatten dabei ganze 
Arbeit bei der Auszählung der Stim-
men geleistet. Das letzte Ergebnis 
wurde gegen 18.40 Uhr bekannt-
gegeben. Zu diesem Zeitpunkt hatte 
der 41-jährige Pansdorfer, ob seines 
großen Vorsprungs, bereits zahlrei-
che Glückwünsche entgegengenom-
men.
87,7 Prozent (5.451 Stimmen) der 
Wähler votierten im Endergebnis 
für ihn, 10,0 Prozent (621 Stim-
men) gaben ihre Stimme Teja Kant-
hak und 2,3 Prozent (142 Stimmen) 
sprachen sich für Anna-Lena Funck 
aus. 12.687 Ratekauer waren wahl-
berechtigt. Die Wahlbeteiligung lag 
bei 49,1 Prozent.
Kurios dabei: Anna-Lena Funck hat-
te ihre Kandidatur kurz vor Prüfung 
der Genehmigung der Bewerbungen 
durch den Wahlausschuss zurück-
gezogen. Allerdings in nicht zuläs-
siger Form. Also stand auch sie als 

zu wählende Bewerberin auf dem 
Stimmzettel. Der Sachverhalt sollte 
eigentlich bekannt gewesen sein. 
Dennoch erhielt sie in jedem der 17 
Wahlbezirke mindestens eine Stim-
me.
Dass das Ergebnis so deutlich ausfal-
le, sei ihm fast schon ein wenig un-
angenehm, gestand der Wahlsieger. 
„Aber das freut mich natürlich total. 
Das überragende Wahlergebnis hier 
in meinem Zuhause zu erreichen, 
das ist für mich etwas ganz Besonde-
res. Ich bin ganz stolz und dankbar, 
habe aber auch eine große Portion 
Demut, weil ich natürlich weiß, dass 
so ein Wahlergebnis an große Erwar-
tungen geknüpft ist. Das möchte ich 
auch gerne zurückzahlen. Und das 
wird auch der Anspruch an mich 
selbst sein“, so Jaacks.
Er bedankte sich zudem bei Teja 
Kanthak, der kurzzeitig anwesend 
war, den Bürgersaal aber während 
der Bekanntgabe der Ergebnisse 
bereits wieder verlassen hatte. „Ich 
möchte mich aufrichtig bei Herrn 
Kanthak bedanken für den sehr fai-
ren Wahlkampf.“
Abschließend bedankte sich der an-
gehende Rathauschef bei allen, die 
ihn bei dieser Wahl unterstützt hat-
ten. „Insbesondere meine Familie 
und all die anderen ,Herzensmen-
schen‘ in meinem Umfeld.“       
Dennis Jaacks folgt Thomas Keller 
als Bürgermeister der Gemeinde Ra-

tekau nach, der nach drei Amtszei-
ten nicht noch einmal kandidierte. 
Sein neues Amt tritt Dennis Jaacks 
am 1. August an.

Die Ergebnisse aus den einzelnen 
Wahllokalen:

- Feuerwehrgerätehaus Luschendorf:
Jaacks 93,6 %, Kanthak 5,3 %, 
Funck 1,1 %
- Kommunales Kinderhaus Pansdorf:
Jaacks 93,5 %, Kanthak 6,1 %,  
Funck 0,4 %
- Feuerwehrgerätehaus Pansdorf:
Jaacks 91,0 %, Kanthak 7,1 %, 
Funck 1,9 %
- Ottfried-Preußler-Schule Pansdorf:
Jaacks 92,3 %, Kanthak 6,6 %, 
Funck 1,1 %
- Haus des Gastes Pansdorf:
Jaacks 88,9 %, Kanthak 8,3 %, 
Funck 2,8 %
- Gemeinschaftshaus Techau:
Jaacks 94,6 %, Kanthak 4,7 %, 
Funck 0,6 %
- Feuerwehrgerätehaus Techau:
Jaacks 90,9 %, Kanthak 7,6 %, 
Funck 1,5 %
- Familienzentrum Ratekau:
Jaacks 84,0 %, Kanthak 14,8 %, 
Funck 1,2 %
- Cesar-Klein-Schule Ratekau:
Jaacks 89,4 %, Kanthak 9,5 %, 
Funck 1,1 %
- Rathaus Ratekau:
Jaacks 83,7 %, Kanthak 14,2 %, 
Funck 2,1 %
- Grundschule Ratekau:
Jaacks 87,8 %, Kanthak 11,5 %, 
Funck 0,7 %
- Feuerwehrgerätehaus Offendorf:
Jaacks 79,8 %, Kanthak 17,3 %, 
Funck 2,9 %
- Gemeinschaftshaus Dörpshuus 
Warnsdorf:
Jaacks 86,1 %, Kanthak 11,9 %, 
Funck 2,0 %
- Feuerwehrgerätehaus Sereetz:
Jaacks 79,0 %, Kanthak 14,9 %, 
Funck 6,1 %
- Bürgerbegegnungsstätte Sereetz: 
Jaacks 85,9 %, Kanthak 9,9 %, 
Funck 4,1 %
- Mensa Achim-Bröger-Schule 
Sereetz:
Jaacks 87,2 %, Kanthak 11,1 %, 
Funck 1,8 %
- Kommunales Kinderhaus Sereetz:
Jaacks 81,5 %, Kanthak 9,9 %, 
Funck 8,6 %.

Ratekaus Bürgermeister Thomas Keller (re.) gratulierte seinem Nachfolger 
Dennis Jaacks und übergab einen Blumenstrauß.

Mit seiner Familie wartete Dennis Jaacks auf die nächsten Ergebnisse.

Königsball des Schützenvereins Stockelsdorf:

Majestät Dieter Oest feiert mit über 100 Gästen
Stockelsdorf. Am 21. Februar feier-
te der Schützenverein Stockelsdorf 
von 1964 e.V. seinen traditionellen 
Königsball zu Ehren seiner amtie-
renden Majestät Dieter Oest. Bereits 
zum zweiten Mal fand die festliche 
Veranstaltung in der Sportstätte Her-
rengarten des ATSV Stockelsdorf 
statt. Über 100 Gäste folgten der 
Einladung und sorgten für einen fest-
lichen und stimmungsvollen Abend.
Dieter Oest wurde am 28. Juni 2025 
im Rahmen des Schützenfestes zum 
61. König der Vereinsgeschichte 
proklamiert. An seiner Seite stehen 
sein 1. Ritter Lars Timmermann so-
wie sein 2. Ritter Nico Alter, die ihn 
während seines Königsjahres tatkräf-
tig begleiten.
Der festliche Abend begann mit dem 
feierlichen Einmarsch der Majestät 
Dieter I. und seiner beiden Ritter. In 
der anschließenden Begrüßung hieß 
der Verein zahlreiche Gäste will-
kommen, darunter Abordnungen 
befreundeter Vereine und Gilden 
aus der Region, Vertreter des öffent-
lichen Lebens sowie Ehrenmitglie-
der. Besonders erfreut zeigte sich der 
Verein über die Teilnahme von Bür-
germeisterin Julia Samtleben. Auch 

Dorfschafts- 
versammlung  
in Haffkrug

Haffkrug. Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer und Dorfvorsteher Michael 
Dietz laden alle Bürgerinnen und 
Bürger der Dorfschaft Haffkrug am 
Donnerstag, dem 19. März, um 
18 Uhr zu einer öffentlichen Dorf-
schaftsversammlung ins Haffhuus in 
Haffkrug ein. Auf der Tagesordnung 
stehen der Bericht des Dorfvorstan-
des, die Wahl eines Mitglieds in den 
Seniorenbeirat, der aktuelle Stand 
zur Hinterlandanbindung, der ak-
tuelle Stand zum Haffhuus sowie 
Fragen und Wünsche aus der Dorf-
schaft und Verschiedenes.
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 Wir kaufen an:
•  Goldschmuck
•  Altgold, Bruchgold
•  Zahngold 

(auch mit Zähnen)
•  Goldbarren, Münzen
•  Silber jeglicher Art
•  Besteck (Silber oder versilbert)
•  Platin & Palladium
•  Diamanten &  

Farbsteine
•  Bernsteinschmuck
•  Modeschmuck
•  Luxusuhren, Golduhren & Taschenuhren
•  Militaria jeglicher Art
•	 	Porzellan	&	Bronzefiguren
•  Zinn (Becher, Teller, Figuren & mehr)
•  Gemälde & Kunstobjekte
•  Antike Möbelstücke - Raritäten
•	 	Haushaltsauflösungen	–	diskret	&	zuverlässig

Eindeutiges Ergebnis bei Bürgermeisterwahl:

Dennis Jaacks wird neuer Verwaltungschef 
 der Gemeinde Ratekau

tekau nach, der nach drei Amtszei-
ten nicht noch einmal kandidierte. 
Sein neues Amt tritt Dennis Jaacks 
am 1. August an.

Die Ergebnisse aus den einzelnen 
Wahllokalen:

- Feuerwehrgerätehaus Luschendorf:
Jaacks 93,6 %, Kanthak 5,3 %, 
Funck 1,1 %
- Kommunales Kinderhaus Pansdorf:
Jaacks 93,5 %, Kanthak 6,1 %,  
Funck 0,4 %
- Feuerwehrgerätehaus Pansdorf:
Jaacks 91,0 %, Kanthak 7,1 %, 
Funck 1,9 %
- Ottfried-Preußler-Schule Pansdorf:
Jaacks 92,3 %, Kanthak 6,6 %, 
Funck 1,1 %
- Haus des Gastes Pansdorf:
Jaacks 88,9 %, Kanthak 8,3 %, 
Funck 2,8 %
- Gemeinschaftshaus Techau:
Jaacks 94,6 %, Kanthak 4,7 %, 
Funck 0,6 %
- Feuerwehrgerätehaus Techau:
Jaacks 90,9 %, Kanthak 7,6 %, 
Funck 1,5 %
- Familienzentrum Ratekau:
Jaacks 84,0 %, Kanthak 14,8 %, 
Funck 1,2 %
- Cesar-Klein-Schule Ratekau:
Jaacks 89,4 %, Kanthak 9,5 %, 
Funck 1,1 %
- Rathaus Ratekau:
Jaacks 83,7 %, Kanthak 14,2 %, 
Funck 2,1 %
- Grundschule Ratekau:
Jaacks 87,8 %, Kanthak 11,5 %, 
Funck 0,7 %
- Feuerwehrgerätehaus Offendorf:
Jaacks 79,8 %, Kanthak 17,3 %, 
Funck 2,9 %
- Gemeinschaftshaus Dörpshuus 
Warnsdorf:
Jaacks 86,1 %, Kanthak 11,9 %, 
Funck 2,0 %
- Feuerwehrgerätehaus Sereetz:
Jaacks 79,0 %, Kanthak 14,9 %, 
Funck 6,1 %
- Bürgerbegegnungsstätte Sereetz: 
Jaacks 85,9 %, Kanthak 9,9 %, 
Funck 4,1 %
- Mensa Achim-Bröger-Schule 
Sereetz:
Jaacks 87,2 %, Kanthak 11,1 %, 
Funck 1,8 %
- Kommunales Kinderhaus Sereetz:
Jaacks 81,5 %, Kanthak 9,9 %, 
Funck 8,6 %.

Ratekaus Bürgermeister Thomas Keller (re.) gratulierte seinem Nachfolger 
Dennis Jaacks und übergab einen Blumenstrauß.

Königsball des Schützenvereins Stockelsdorf:

Majestät Dieter Oest feiert mit über 100 Gästen
Stockelsdorf. Am 21. Februar feier-
te der Schützenverein Stockelsdorf 
von 1964 e.V. seinen traditionellen 
Königsball zu Ehren seiner amtie-
renden Majestät Dieter Oest. Bereits 
zum zweiten Mal fand die festliche 
Veranstaltung in der Sportstätte Her-
rengarten des ATSV Stockelsdorf 
statt. Über 100 Gäste folgten der 
Einladung und sorgten für einen fest-
lichen und stimmungsvollen Abend.
Dieter Oest wurde am 28. Juni 2025 
im Rahmen des Schützenfestes zum 
61. König der Vereinsgeschichte 
proklamiert. An seiner Seite stehen 
sein 1. Ritter Lars Timmermann so-
wie sein 2. Ritter Nico Alter, die ihn 
während seines Königsjahres tatkräf-
tig begleiten.
Der festliche Abend begann mit dem 
feierlichen Einmarsch der Majestät 
Dieter I. und seiner beiden Ritter. In 
der anschließenden Begrüßung hieß 
der Verein zahlreiche Gäste will-
kommen, darunter Abordnungen 
befreundeter Vereine und Gilden 
aus der Region, Vertreter des öffent-
lichen Lebens sowie Ehrenmitglie-
der. Besonders erfreut zeigte sich der 
Verein über die Teilnahme von Bür-
germeisterin Julia Samtleben. Auch 

Abordnungen des Schützenvereins 
Tornesch, der Schwartauer Schüt-
zengilde sowie weitere Gastvereine 
aus Ostholstein und Lübeck berei-
cherten den Abend.
Bis in die frühen Morgenstunden 
herrschte eine ausgelassene und 
harmonische Stimmung. DJ Guido 
Tellsch sorgte mit einem abwechs-
lungsreichen Musikprogramm für 
eine volle Tanzfläche und beste Un-
terhaltung. Die besondere Atmos
phäre der Location, gute Gespräche 
sowie der intensive Austausch unter 
den anwesenden Vereinen unter-
strichen einmal mehr den starken 
Zusammenhalt im regionalen Schüt-
zenwesen. Auch die legendäre „Te-
lefonbank“ aus dem Dissauer Hof 
durfte an diesem Abend nicht fehlen 
und wurde erneut zum beliebten 
Treffpunkt.
Der Schützenverein Stockelsdorf 
zählt aktuell 75 Mitglieder, darunter 
aktive Schützen, passive Mitglieder 
sowie Jugendliche und engagiert 
sich seit über sechs Jahrzehnten für 
die Pflege des Schützenbrauchtums 
und des Gemeinschaftslebens in der 
Gemeinde.
„Mit dem gelungenen Königsball hat 

der Verein einmal mehr gezeigt, wie 
lebendig Tradition in Stockelsdorf 

gelebt wird“, freut sich Bürgermeis-
terin Julia Samtleben.

In Stockelsdorf wurde jetzt der traditionelle Königsball zu Ehren seiner 
amtierenden Majestät gefeiert (v.li.): Andreas Sanmann  

(2. Ritter vom Volkskönig), Klaus Schnekenbühl (Volkskönig), 
Bürgermeisterin Julia Samtleben, Dieter Oest (Schützenkönig), 

Lars Timmermann (Vorsitzender des Schützenvereins und 1. Ritter vom 
Schützenkönig) und Nico Alter (2. Ritter vom Schützenkönig).

Platzvergabe für das Kita-Jahr 2026/2027 
 in Stockelsdorf läuft an

Stockelsdorf. In der Gemeinde Sto-
ckelsdorf hat die Vergabe der Be-
treuungsplätze für das kommende 
Kita-Jahr 2026/2027 begonnen. In 
einem ersten Schritt wurden nun die 
Zusagen für zahlreiche Kinder und 
ihre Familien versendet. Insgesamt 
erhalten 34 Kinder, die das dritte Le-
bensjahr vollendet haben (Elemen
tarkinder) sowie 45 Kinder, die das 
erste Lebensjahr vollendet haben 
(Krippenkinder), ein Platzangebot in 
einer Kindertagesstätte, teilt die Ge-
meinde mit.
Mit dem Versand der ersten Zusa-
gen starte ein wichtiger Abschnitt 
in der jährlichen Platzvergabe. Für 

viele Familien bedeute die Zusage 
Planungssicherheit und einen be-
deutenden Schritt in einen neuen 
Lebensabschnitt ihres Kindes. Die 
frühkindliche Bildung, Betreuung 
und Förderung in den Kindertages-
stätten leiste einen wertvollen Bei-
trag zur Entwicklung der Kinder und 
unterstützt zugleich die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf.
Die Vergabe der Betreuungsplätze 
erfolgt nach klar definierten und 
transparenten Kriterien. Maßgeblich 
sind unter anderem das Alter des 
Kindes, die Wohnortnähe zur Ein-
richtung, bereits betreute Geschwis-
terkinder in der jeweiligen Kinderta-

gesstätte sowie besondere familiäre 
oder soziale Bedarfe. Auf diese Wei-
se wird eine möglichst gerechte und 
nachvollziehbare Verteilung der vor-
handenen Plätze sichergestellt.
Nach Eingang der Rückmeldungen 
der Eltern bei den Kindertagesstätten 
und der Auswertung der angenom-
menen Betreuungsplätze werden in 
den kommenden Wochen weitere 
Platzangebote unterbreitet. Ziel der 
Gemeinde sei es, möglichst vielen 
Familien zeitnah eine verbindliche 
Perspektive zu bieten.
Für Rückfragen steht Anja Eppe-Bier-
freund im Stockelsdorfer Rathaus 
zur Verfügung.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ratekau. Am Donnerstag, dem 12. 
März, findet um 18 Uhr die nächste 
Sitzung des Hauptausschusses der 
Gemeinde Ratekau im Bürgersaal 
des Rathauses statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde die Zu­
stimmungen gemäß Brandschutzge­
setz zu den Wahlen der Ortswehr­
führer der Freiwilligen Feuerwehren 
Offendorf und Techau sowie des 
stv. Ortswehrführers der Freiwilligen 
Feuerwehr Techau. Weitere Themen 
sind Bereitstellung von zusätzlichen 
Haushaltsmitteln für die Bewirt­
schaftung der Liegenschaften für das 
Jahr 2025 und für die Sanierung der 
Sporthalle Pansdorf sowie Verschie­
denes und Anfragen.
Voraussichtlich nichtöffentlich geht 
es um die Auftragsvergabe zur 
Anschaffung eines Mannschafts­
transportwagens für die Freiwilige 
Feuerwehr Offendorf, befristete und 
unbefristete Niederschlagungen, 
Personal- und Grundstücksangele­
genheiten und um nichtöffentliche 
Mitteilungen des Bürgermeisters.

Dorfschafts- 
versammlung  
in Haffkrug

Haffkrug. Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer und Dorfvorsteher Michael 
Dietz laden alle Bürgerinnen und 
Bürger der Dorfschaft Haffkrug am 
Donnerstag, dem 19. März, um 
18 Uhr zu einer öffentlichen Dorf-
schaftsversammlung ins Haffhuus in 
Haffkrug ein. Auf der Tagesordnung 
stehen der Bericht des Dorfvorstan-
des, die Wahl eines Mitglieds in den 
Seniorenbeirat, der aktuelle Stand 
zur Hinterlandanbindung, der ak-
tuelle Stand zum Haffhuus sowie 
Fragen und Wünsche aus der Dorf-
schaft und Verschiedenes.
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Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Feuchtigkeit
und Nässe?
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NUR noch bis 15. März 2026: Unsere Spezialitäten

Freiwillige Feuerwehr Stockelsdorf  
blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück

Stockelsdorf. Vor kurzem begrüßte Wehrfüh-
rer Christoph Dornheim zahlreiche Gäste zur 
Jahreshauptversammlung 2026 der Freiwilligen 
Feuerwehr Stockelsdorf im Feuerwehrhaus am 
Bohnrader Weg.
Zu den Ehrengästen zählten unter anderem die 
Bürgermeisterin der Gemeinde Stockelsdorf, 
Julia Samtleben, Bürgervorsteher Manfred Beck-

mann sowie der Beisitzer des Kreisfeuerwehrver-
bandes Ostholstein, Sven Asmußen.
Im Mittelpunkt der Versammlung stand der Rück-
blick auf das Berichtsjahr 2025 durch Christoph 
Dornheim.
Die 55 aktiven Mitglieder sowie elf Zweitmit-
glieder der Wehr rückten im Jahr 2025 zu ins-
gesamt 92 Einsätzen aus. Hinzu kamen acht 

Einsätze der in Stockelsdorf stationierten Gefahr-
gut-Erkundungseinheit des Löschzug-Gefahrgut 
Ostholstein. Der letzte Einsatz des Jahres führte 
die Einsatzkräfte in der Silvesternacht kurz vor 
Mitternacht zur Unterstützung bei einem Groß-
brand nach Ratekau.
Neben mehreren Verkehrsunfällen stellte insbe-
sondere der Dachstuhlbrand im Parkweg im Au-
gust 2025 einen der größeren Einsätze dar. Hier 
bewiesen die Einsatzkräfte erneut ihre Professio-
nalität und Schlagkraft.
Ein besonderes Highlight des Jahres war die In-
dienststellung des neuen Löschfahrzeuges LF 20 
im Mai 2025. Die umfangreiche Einweisung und 
Ausbildung an dem neuen Fahrzeug und seiner 
modernen Ausstattung nahm im weiteren Jahres-
verlauf viel Zeit in Anspruch.
Auch abseits des Einsatzgeschehens engagierte 
sich die Feuerwehr intensiv für das Gemeindele-
ben. 
Die kontinuierliche Aus- und Fortbildung bleibt 
ein zentraler Baustein der Feuerwehrarbeit. Be-
sonders hervorzuheben sind ein Erste-Hilfe-Kurs 
im April mit über 20 Teilnehmenden sowie ein 
Seminar zum Anschlagen von Lasten und zum 
Einsatz einer maschinellen Zugeinrichtung im 
November für die Maschinisten der Wehr.
In ihrem Grußwort würdigte Bürgermeisterin 
Julia Samtleben die außergewöhnliche Einsatz-
bereitschaft der Feuerwehr: „Was ihr leistet, ist 

alles andere als selbst-
verständlich. Ihr seid 
jederzeit da, bei Tag, bei 
Nacht, an Wochenenden 
und Feiertagen. Ihr steht für 
Sicherheit, Verantwortung und ge- l e b t e s 
Ehrenamt.“
Sie betonte zudem die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit Verwaltung und Politik sowie die 
große Bedeutung der Feuerwehr für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in der Gemeinde. 
Im Rahmen der Versammlung wurden anschlie-
ßend folgende Kameradinnen und Kameraden 
befördert: Sandy Lehnert und Lorenz Bendorf 
zur Feuerwehrfrau beziehungsweise zum Feuer-
wehrmann, Tim Schrader zum Hauptfeuerwehr-
mann (zwei Sterne) und Nathalie Hoeck zur 
Hauptfeuerwehrfrau (drei Sterne).
Für langjährige Mitgliedschaft wurden Torben 
Guth, Lukas Knorst und Henri Reimer für 10 Jah-
re, Lucas Fischer und Ferenc Scheel für 20 Jahre 
und York Heger für 30 Jahre geehrt.

Feuerwehr-Ehrenkreuz Schleswig-Holstein 
in Bronze für Löschmeister Bernd Visser und 

Löschmeister Daniel Wriggers

Die Löschmeister Bernd Visser und Daniel Wrig-
gers prägen seit vielen Jahren maßgeblich die 
Arbeit der Freiwillige Feuerwehr Stockelsdorf 
und erhielten für besondere und langjährige 
Verdienste das Feuerwehr-Ehrenkreuz Schles-
wig-Holstein in Bronze.
Ihre Engagements in Auszügen:
Bernd Visser trat am 28. Februar 1986 in die 
Feuerwehr Stockelsdorf ein. Berufs- und wohn-
ortbedingt verließ er die Wehr im Oktober 1987, 
kehrte jedoch am 9. Juli 1999 zurück. Seitdem 
ist er eine feste und verlässliche Größe innerhalb 
der Wehr. Neben zahlreichen feuerwehrtechni-
schen Lehrgängen und seiner langjährigen Tä-
tigkeit als Atemschutzgeräteträger übernimmt er 
seit dem 21. Januar 2005 ununterbrochen das 
Amt des Kassenwarts. Als Vorstandsmitglied trägt 
er damit eine besondere Verantwortung. 
Auch Löschmeister Daniel Wriggers blickt auf 
ein langjähriges Engagement zurück. Am 2. Sep-
tember 1992 trat er in die Jugendabteilung der 
Gemeindefeuerwehr ein und wechselte am 3. 
Februar 1998 in die Einsatzabteilung der Feuer-
wehr Stockelsdorf. Seit 2013 ist er als Gerätewart 
tätig und trägt in dieser Funktion entscheidend 
zur Sicherstellung der Einsatzbereitschaft bei. 
Beim Neubau des Feuerwehrhauses engagierte 
sich Daniel Wriggers weit über das übliche Maß 
hinaus und trug maßgeblich zum erfolgreichen 
Verlauf des Projekts bei. Beide Kameraden ha-
ben sich in vielfältiger Weise um das Feuerwehr-
wesen in Stockelsdorf verdient gemacht und 
stehen beispielhaft für Engagement, Verantwor-
tungsbewusstsein und gelebte Kameradschaft.
Wehrführer Christoph Dornheim dankte allen 
Kameradinnen und Kameraden, deren Familien 
sowie den Unterstützern aus Politik und Verwal-
tung und blickte zuversichtlich auf die kommen-
den Aufgaben.

Gemeindewehrführer Lars Schöppich (li.) und seine Stellvertreterin Anja Kaacksteen (5.v.li.)  
sowie Bürgermeisterin Julia Samtleben (2.v. re.) und Bürgervorsteher Manfred Beckmann (re.) 

 mit den Beförderten und Geehrten. Darunter auch die neuen Ehrenkreuzträger  
Bernd Visser (3.v.li.) und Daniel Wriggers (4.v.li.). Foto: FF Stockelsdorf

„Charly ist online!“:

Neuer KI-Service als Website-Chatbot  
in Stockelsdorf

Stockelsdorf. Die Gemeinde Stockelsdorf er-
weitert ihr digitales Serviceangebot: Nach dem 
erfolgreichen Start des KI-basierten Telefonassis-
tenten „Charly“, der seit September letzten Jah-
res rund um die Uhr für Anfragen der Bürger zur 
Verfügung steht, ist der smarte Assistent nun auch 
als Chatbot auf der neuen Website der Gemeinde 
erreichbar.
Ab sofort können die Stockelsdorfer ihre Fragen 
bequem online stellen, jederzeit, ohne lange 
Wartezeiten und unabhängig von den Öffnungs-
zeiten der Verwaltung. Der Chatbot „Charly“ un-
terstützt bei einer Vielzahl von Anliegen, etwa bei 
Fragen zur Beantragung von Ausweisdokumenten 
oder zu Führungszeugnissen, und ermöglicht ei-

nen schnellen Zugang zu wichtigen Informatio-
nen.
Der neue Service ist mehrsprachig verfügbar und 
kommuniziert unter anderem auf Deutsch, Eng-
lisch und Arabisch. Perspektivisch soll „Charly“ 
weiter ausgebaut werden, um den Bürgerservice 
noch barrierefreier und nutzerfreundlicher zu 
gestalten. Wie bereits bei der telefonischen Nut-
zung wird auch beim Einsatz des Chatbots auf 
der Website großer Wert auf Datenschutz gelegt. 
Alle Anfragen werden vertraulich behandelt und 
mit höchster Sorgfalt verarbeitet. Der Chatbot 
„Charly“ ist ab sofort auf der Website der Ge-
meinde Stockelsdorf unter www.stockelsdorf.de 
für die Belange der Stockelsdorfer da.

20. Ostseelauf in Timmendorfer Strand:

Jubiläum mit neuer Streckenführung und Teilnehmerrekord in Sicht
Tdf. Strand. Am Sonntag, dem 22. 
März, feiert der Ostseelauf in Tim-
mendorfer Strand ein besonderes 
Jubiläum: Bereits zum 20. Mal lädt 
der NTSV Strand 08 Laufbegeisterte 
aus Nah und Fern an die Ostseeküs-
te ein.
Die traditionsreiche Veranstaltung 
erfreut sich seit Jahren wachsender 
Beliebtheit – und auch in diesem 
Jahr deutet alles auf einen neuen 
Teilnehmerrekord hin. Über 2.000 
Läuferinnen und Läufer werden er-
wartet, allein für den Halbmarathon 
waren Ende Januar bereits 580 Teil-
nehmende gemeldet.
Zum Jubiläum gibt es einige Neue-
rungen: Alle Läufe starten in diesem 
Jahr erstmals gemeinsam in der Post-
straße auf Höhe des Schulgebäudes. 
Von dort führt die Strecke zunächst 
Richtung Niendorf, bevor es an der 
Kreuzung Birkenallee links in die 
Birkenallee und weiter zur Strand
allee geht. Die genaue Streckenfüh-
rung unterscheidet sich anschlie-
ßend je nach Distanz.
In der Poststraße, der Birkenallee 
und in der Strandallee wird es daher 
vorübergehend zu Straßensperrun-
gen kommen.
Ein besonderes Highlight bleibt für 
die 5-km-, 10-km- und Halbmara-

Im vergangenen Jahr wurde die neue Maritim-Seebrücke mit dem Rundlauf 
erstmals für den Ostseelauf genutzt. (Foto: NTSV Strand 08)

Noch wenige Tage Zeit:

Jetzt für den Osterferienpass 
 in Ratekau anmelden

Ratekau. Der Countdown läuft: 
Nur noch wenige Tage bleiben, um 
sich für den Osterferienpass 2026 
in Ratekau anzumelden. Bis zum 
15. März 2026 haben Kinder und 
Jugendliche noch die Möglichkeit, 
ihre Wunschangebote auszuwäh-
len.
Ob kreative Bastelaktionen, ge-
meinsames Backen, sportliche An-
gebote oder spannende Ausflüge 
– das Ferienprogramm der Kinder- 
und Jugendarbeit bietet wieder viele 
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Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik
ANDREAS SCHILLINGANDREAS SCHILLING

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

 Kranverleih in Ihrer Region
Ratekau/Lübeck/Ostholstein

kostenlose Service-Nr.:

0800 - 567 38 00

• Maschinen- und Schwertransporte 
•  Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge

 Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de

Ihre persönliche Appartementvermittlung 
in Scharbeutz – Vermietung und Betreuung –

Wir kümmern uns auch um Ihre Ferienimmobilie!

Ich freue mich auf Ihren Anruf!   Ihre Martina Rosenberg

Tel. 04503-7929557 · Strandallee 141 · Scharbeutz
www.vineta-ostsee.de

Ihre persönliche Appartementvermittlung 

Freiwillige Feuerwehr Stockelsdorf  
blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück

alles andere als selbst-
verständlich. Ihr seid 
jederzeit da, bei Tag, bei 
Nacht, an Wochenenden 
und Feiertagen. Ihr steht für 
Sicherheit, Verantwortung und ge- l e b t e s 
Ehrenamt.“
Sie betonte zudem die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit Verwaltung und Politik sowie die 
große Bedeutung der Feuerwehr für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in der Gemeinde. 
Im Rahmen der Versammlung wurden anschlie-
ßend folgende Kameradinnen und Kameraden 
befördert: Sandy Lehnert und Lorenz Bendorf 
zur Feuerwehrfrau beziehungsweise zum Feuer-
wehrmann, Tim Schrader zum Hauptfeuerwehr-
mann (zwei Sterne) und Nathalie Hoeck zur 
Hauptfeuerwehrfrau (drei Sterne).
Für langjährige Mitgliedschaft wurden Torben 
Guth, Lukas Knorst und Henri Reimer für 10 Jah-
re, Lucas Fischer und Ferenc Scheel für 20 Jahre 
und York Heger für 30 Jahre geehrt.

Feuerwehr-Ehrenkreuz Schleswig-Holstein 
in Bronze für Löschmeister Bernd Visser und 

Löschmeister Daniel Wriggers

Die Löschmeister Bernd Visser und Daniel Wrig-
gers prägen seit vielen Jahren maßgeblich die 
Arbeit der Freiwillige Feuerwehr Stockelsdorf 
und erhielten für besondere und langjährige 
Verdienste das Feuerwehr-Ehrenkreuz Schles-
wig-Holstein in Bronze.
Ihre Engagements in Auszügen:
Bernd Visser trat am 28. Februar 1986 in die 
Feuerwehr Stockelsdorf ein. Berufs- und wohn-
ortbedingt verließ er die Wehr im Oktober 1987, 
kehrte jedoch am 9. Juli 1999 zurück. Seitdem 
ist er eine feste und verlässliche Größe innerhalb 
der Wehr. Neben zahlreichen feuerwehrtechni-
schen Lehrgängen und seiner langjährigen Tä-
tigkeit als Atemschutzgeräteträger übernimmt er 
seit dem 21. Januar 2005 ununterbrochen das 
Amt des Kassenwarts. Als Vorstandsmitglied trägt 
er damit eine besondere Verantwortung. 
Auch Löschmeister Daniel Wriggers blickt auf 
ein langjähriges Engagement zurück. Am 2. Sep-
tember 1992 trat er in die Jugendabteilung der 
Gemeindefeuerwehr ein und wechselte am 3. 
Februar 1998 in die Einsatzabteilung der Feuer-
wehr Stockelsdorf. Seit 2013 ist er als Gerätewart 
tätig und trägt in dieser Funktion entscheidend 
zur Sicherstellung der Einsatzbereitschaft bei. 
Beim Neubau des Feuerwehrhauses engagierte 
sich Daniel Wriggers weit über das übliche Maß 
hinaus und trug maßgeblich zum erfolgreichen 
Verlauf des Projekts bei. Beide Kameraden ha-
ben sich in vielfältiger Weise um das Feuerwehr-
wesen in Stockelsdorf verdient gemacht und 
stehen beispielhaft für Engagement, Verantwor-
tungsbewusstsein und gelebte Kameradschaft.
Wehrführer Christoph Dornheim dankte allen 
Kameradinnen und Kameraden, deren Familien 
sowie den Unterstützern aus Politik und Verwal-
tung und blickte zuversichtlich auf die kommen-
den Aufgaben.

20. Ostseelauf in Timmendorfer Strand:

Jubiläum mit neuer Streckenführung und Teilnehmerrekord in Sicht
Tdf. Strand. Am Sonntag, dem 22. 
März, feiert der Ostseelauf in Tim-
mendorfer Strand ein besonderes 
Jubiläum: Bereits zum 20. Mal lädt 
der NTSV Strand 08 Laufbegeisterte 
aus Nah und Fern an die Ostseeküs-
te ein.
Die traditionsreiche Veranstaltung 
erfreut sich seit Jahren wachsender 
Beliebtheit – und auch in diesem 
Jahr deutet alles auf einen neuen 
Teilnehmerrekord hin. Über 2.000 
Läuferinnen und Läufer werden er-
wartet, allein für den Halbmarathon 
waren Ende Januar bereits 580 Teil-
nehmende gemeldet.
Zum Jubiläum gibt es einige Neue-
rungen: Alle Läufe starten in diesem 
Jahr erstmals gemeinsam in der Post-
straße auf Höhe des Schulgebäudes. 
Von dort führt die Strecke zunächst 
Richtung Niendorf, bevor es an der 
Kreuzung Birkenallee links in die 
Birkenallee und weiter zur Strand
allee geht. Die genaue Streckenfüh-
rung unterscheidet sich anschlie-
ßend je nach Distanz.
In der Poststraße, der Birkenallee 
und in der Strandallee wird es daher 
vorübergehend zu Straßensperrun-
gen kommen.
Ein besonderes Highlight bleibt für 
die 5-km-, 10-km- und Halbmara-

thonläufe der spektakuläre Abschnitt 
über die Seebrücke in Timmendorfer 
Strand, der bereits im Vorjahr für Be-
geisterung sorgte.
Auch der Zieleinlauf ist neu: Dieser 
befindet sich nun auf dem Kunstra-
senplatz, der Sportplatz selbst ist 
nicht mehr Teil der Strecke.
Der Ostseelauf blickt auf eine be-
wegte Geschichte zurück. Erste Läu-
fe wurden Anfang der 2000er-Jahre 
von der TSNT GmbH organisiert, 
ehe es zu einer kurzen Pause kam.
2006 wurde die Veranstaltung auf 
Initiative des laufbegeisterten dama-
ligen Bürgermeisters Volker Popp ge-
meinsam mit der Sparkasse Holstein 
neu aufgelegt. Seitdem liegt die Or-
ganisation in den Händen des NTSV 
Strand 08.
Was mit rund 1.000 Anmeldungen 
begann, hat sich über die Jahre zu 
einer der größten Laufveranstaltun-
gen an der Ostseeküste entwickelt. 
Ein früher angebotener 5-km-Wal-
king-Wettbewerb wurde inzwischen 
eingestellt, da die Nachfrage zuletzt 
stark zurückging.
Eine Online-Anmeldung zum Lauf 
ist noch bis Samstag, den 21. März, 
möglich. Ab dem 16. März erhöht 
sich die Startgebühr für alle Läu-
fe um 3 Euro. Eine personalisierte 

Veranstalter und Sponsoren freuen sich auf den 20. Ostseelauf (vorne v.l.): 
Tim Wind (Sparkasse Holstein), Udo Brechtel, Ira Sikoudis, Andreas Block 

und Sabine Bremeyer (alle NTSV Strand 08) sowie Klaus Hinz 
 und Tom Portier (Glas Spiess GmbH, hinten v. li.)  

und Jörg Braun (WestEnergie, rechts).

Startnummer kann nur bei Anmel-
dung bis zum 13. März berücksich-
tigt werden.
Nachmeldungen sind ausschließlich 
vor Ort im Wettkampfbüro am Sams-
tag, dem 21. März, zwischen 16 und 
19 Uhr möglich.

Der NTSV Strand 08 freut sich, das 
20-jährige Bestehen des Ostseelaufs 
gemeinsam mit zahlreichen Sport-
lerinnen, Sportlern und Zuschauern 
feiern zu dürfen – und auf einen 
sportlichen Frühlingstag an der Ost-
see.

Im vergangenen Jahr wurde die neue Maritim-Seebrücke mit dem Rundlauf 
erstmals für den Ostseelauf genutzt. (Foto: NTSV Strand 08)

Noch wenige Tage Zeit:

Jetzt für den Osterferienpass 
 in Ratekau anmelden

Ratekau. Der Countdown läuft: 
Nur noch wenige Tage bleiben, um 
sich für den Osterferienpass 2026 
in Ratekau anzumelden. Bis zum 
15. März 2026 haben Kinder und 
Jugendliche noch die Möglichkeit, 
ihre Wunschangebote auszuwäh-
len.
Ob kreative Bastelaktionen, ge-
meinsames Backen, sportliche An-
gebote oder spannende Ausflüge 
– das Ferienprogramm der Kinder- 
und Jugendarbeit bietet wieder viele 

abwechslungsreiche Aktivitäten für 
die Osterferien.
Die Anmeldung erfolgt online un-
ter: www.unser-ferienprogramm.de/
ratekau.
Die Plätze werden über ein Losver-
fahren vergeben, sodass jedes Kind 
die gleiche Chance erhält. 
Bei Fragen hilft Patrick Bohle von 
der Kinder- und Jugendarbeit Rate-
kau gern weiter per E-mail an ju-
gendarbeit@ratekau.de oder unter 
der Rufnummer 0177/2952130.
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Wir sind ab dem 15.03. auch 
wieder sonntags für dich da!
In folgenden REWE Märkten von 
�–

 Uhr:
����� Bad Malente, Bahnhofstr. 
�-
�
����� Eutin, Weidestr. ��-��
����� Eutin, Industriestr. �
����
 Plön, Markt ��

In folgenden REWE Märkten von 

–
� Uhr:
���
� Fehmarn OT Burg, Landkirchener Weg �
����� Grömitz, Theodor-Klinforth-Straße ��
��
�� Haffkrug, Waldweg �b
����
 Heikendorf, Am Schmiedeplatz �-�
����� Heiligenhafen, Am Strande �b
����� Kiel, Langenfelde ��a
����� Lensahn, Dieselstr. 

����� Lübeck/Travemünde, Gneversdorfer Weg �
����� Neustadt/Holstein, Sandberger Weg ��
����� Neustadt/Holstein, Sierksdorfer Str. �
����� Oldenburg/Holstein, Kieler Chaussee �a
��
�� Scharbeutz, Hamburger Ring �
����� Schönberg, Kuhlenkamp �c

Tdf. Strand · Gorch-Fock-Str. 24a · Lager: An der Mühlenau

Der

Zimmermann

• Zimmerei
• Holzrahmenbau • Innenausbau

• Reparatur • Beratung
für
jedermann

Stefan Rochel
Zimmerermeister

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687
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H O M E S T A G I N G & R E D E S I G N

CASAMIGA

Neues Design, starker erster
Eindruck: Ich gestalte Ihre
Ferienwohnung komplett -
vom ersten Konzept bis zur
löffelfertigen Einrichtung.

Tel. 0151 - 11 82 77 23
www.casamiga.de

Machen Sie Ihre Ferienwohnung
unwiderstehlich!
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Besuchen Sie
mich auf der

Garten & Style,
27.-29.03.

Niendorfer Hafen
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Jetzt Termin sichern!

MEDIATIONSBÜRO
BAD SCHWARTAU · TEL. 01 51-108 28 191

 

GEMEINSAME KONFLIKTLÖSUNG MIT NACHHALTIGKEIT

…best classic rock Coverband sucht
Bassmann/-frau
Traut euch und schreibt an hus-neustadt@gmx.de
oder ruft einfach an 0162/2412250

…best classic rock Coverband sucht

 an hus-neustadt@gmx.de

Sanierung Sportzentrum Jahnstraße umfangreicher als geplant:

Dach muss komplett erneuert werden
Stockelsdorf. Seit gut drei Monaten 
wird das Sportzentrum Jahnstraße 
in Stockelsdorf umfassend saniert. 
Ursprünglich lag der Schwerpunkt 
der Arbeiten auf der Sicherstellung 
der Trinkwasserhygiene. Im Zuge 
der Maßnahmen wird die komplet-
te Trinkwasserinstallation erneuert, 
zudem werden die Umkleide- und 
Duschräume grundlegend moderni-
siert. Dafür müssen auch der Estrich 
einschließlich der Bodenbeläge so-
wie Teile der Deckenkonstruktion 
ausgetauscht werden.
Gleichzeitig mussten acht Umklei-
de- und vier Duschräume gesperrt 
werden. Geplant war, die Arbeiten 
bis Ende März abzuschließen. Die-
ser Zeitplan kann jedoch nicht ein-
gehalten werden: Nach aktuellem 
Stand wird das Sportzentrum vor-
aussichtlich erst nach den Herbstfe-
rien 2026 wieder vollständig nutz-
bar sein.
Grund für die Verzögerung ist ein 
bislang nicht erkannter Schaden am 
Dach, der erst im Zuge der Bauar-
beiten sichtbar wurde. Beim Ent-
fernen der Unterdecke in den Du-
schräumen stellte sich heraus, dass 
die Abdichtung nicht mehr intakt ist 
und die gesamte Dämmung durch-
feuchtet ist. „Eine Komplettsanie-
rung des Daches ist unumgänglich“, 
erläutert Dirk Schmidt aus dem 
Fachdienst Bauen. Die Gesamtkos-
ten der Erneuerung der Trinkwasse-
ranlage inklusive der Duschräume 
belief sich bisher auf 660.000 Euro. 
Für die zusätzlichen Arbeiten wer-
den derzeit weitere Kosten von rund 
300.000 Euro veranschlagt. Zudem 
wird eine Photovoltaikanlage auf 
das neue Dach gesetzt, um den An-
forderungen des Gebäudeenergie-
gesetzes zu entsprechen.

Die Verzögerung stellt alle Beteilig-
ten vor organisatorische Herausfor-
derungen. Die Sportanlage an der 
Jahnstraße ist stark frequentiert: Ne-
ben den Schülern der Gerhard-Hil-
gendorf-Schule wird die Anlage 
ganzjährig vom ATSV Stockelsdorf, 

saisonal vom SV Dissau, zeitweise 
vom VfB Lübeck und regelmäßig 
vom DFB Auswahltraining genutzt.
Auf der Anlage wird in den Sport-
arten Fußball, Leichtathletik und 
Volleyball trainiert. Je nach Saison 
wird die Sportanlage von bis zu 500 
Personen am Tag genutzt.
Um den Sportbetrieb während 

der Bauzeit aufrechtzuerhalten, 
wurden auf dem Parkplatz der be-
nachbarten ATSV-Sporthalle in 
der Georg-Ohm-Straße insgesamt 
sechs Container als Ersatz-Umklei-
dekabinen aufgestellt. Bis spätes-
tens Ende nächster Woche werden 

zudem zwei Sanitärcontainer mit 
Duschmöglichkeiten hinzukom-
men. Ergänzend können auch die 
Umkleide- und Duschräume in der 
Sporthalle genutzt werden. Diese ist 
zwar bereits stark ausgelastet, insbe-
sondere durch den Handballsport, 
dennoch sollen die zusätzlichen 
Kapazitäten gemeinsam genutzt 

werden.
ATSV-Managerin Saskia Fischer 
zeigt Verständnis für die Situation 
und die Einschränkungen und steht 
sowohl mit der Gemeindeverwal-
tung als auch mit den betroffenen 
Abteilungen des ATSV in engem 
Austausch.
Die Bauarbeiten gelten als alterna-
tivlos. Ziel der Maßnahme ist es, 
dauerhaft eine hohe Trinkwasserhy-
giene sicherzustellen. Künftig wer-
den im Sportzentrum automatische 
Duschen mit Fernauslesefunktion 
eingesetzt. Diese Technik dokumen-
tiert Spülvorgänge automatisiert und 
macht eine manuelle Spülung sowie 
die bisher notwendige schriftliche 
Dokumentation vor Ort überflüs-
sig. Nach Abschluss der Sanierung 
wird die Anlage damit den neuesten 
technischen Anforderungen ent-
sprechen. Parallel zu den baulichen 
Maßnahmen wird in Zusammen-
arbeit mit der IT-Abteilung der Ge-
meinde auch das WLAN-Netz auf 
der Anlage ausgebaut.
Die Gemeinde Stockelsdorf bittet 
alle Nutzer der Sportanlage um Ver-
ständnis für die Einschränkungen 
während der Bauarbeiten und freut 
sich darauf, die Sportstätte nach Ab-
schluss der Maßnahmen in deutlich 
modernisierter und hygienisch opti-
mierter Form bereitzustellen.
Trotz der bestehenden Herausfor-
derungen gibt es auch eine positive 
Nachricht: Die Gemeinde Stockels-
dorf hat Ende Februar 2026 einen 
positiven Zuwendungsbescheid 
aus dem Energie- und Klimafonds 
(EKF) erhalten. Für Maßnahmen an 
der Gebäudehülle sowie für Fach-
planung und Baubegleitung wird 
ein Zuschuss in Höhe von bis zu 
56.419 Euro bereitgestellt.

Vereinsmanagerin Saskia Fischer (v.li.) vom ATSV Stockelsdorf lässt 
sich von Fachbereichsleiter Bauen Jan-Christian Ohm und den beiden 
Mitarbeitenden des Fachdienstes Technisches Bauamt der Gemeinde, 

Dirk Schmidt und Marion André, auf den neuesten Stand der Planungen 
bringen. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Im Rathaus Stockelsdorf:

Romy Salvagno stellt Ölbilder aus

Stockelsdorf. Eine neue Ausstellung ist ab Dienstag, den 17. März, bis Frei-
tag, den 17. April, im Stockelsdorfer Rathaus zu sehen. Im Foyer  des Verwal-
tungsgebäudes stellt die Künstlerin Romy Salvagno aus Pohnsdorf Ölbilder 
mit unterschiedlichen Bildmotiven (wie hier „Bunte Segelboote bei Mond-
licht“) aus. Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Rathau-
ses besichtigt werden.

Koki zeigt „Therapie für Wikinger“ und „Der fantastische Mr. Fox“ 

Wo hat Manfred (Mads Mikkelsen)
die Beute versteckt?
 Foto: Neue Visionen

Arbeitgebermeldung zur Beschäftigung schwerbehinderter Menschen:

Abgabefrist endet am 31. März
Ostholstein. Betriebe mit durch-
schnittlich 20 Arbeitsplätzen oder 
mehr haben die Pflicht, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze 
schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen. Für kleinere Betriebe 
bestehen Sonderregelungen. Die 
Anzeige mit den Beschäftigungsda-
ten aus 2025 muss bei der zustän-
digen Agentur für Arbeit bis zum 
31. März 2026 eingegangen sein. 
Die Frist kann nicht verlängert wer-
den. Am schnellsten und einfachs-
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Wir sind ab dem 15.03. auch 
wieder sonntags für dich da!
In folgenden REWE Märkten von 
�–

 Uhr:
����� Bad Malente, Bahnhofstr. 
�-
�
����� Eutin, Weidestr. ��-��
����� Eutin, Industriestr. �
����
 Plön, Markt ��

In folgenden REWE Märkten von 

–
� Uhr:
���
� Fehmarn OT Burg, Landkirchener Weg �
����� Grömitz, Theodor-Klinforth-Straße ��
��
�� Haffkrug, Waldweg �b
����
 Heikendorf, Am Schmiedeplatz �-�
����� Heiligenhafen, Am Strande �b
����� Kiel, Langenfelde ��a
����� Lensahn, Dieselstr. 

����� Lübeck/Travemünde, Gneversdorfer Weg �
����� Neustadt/Holstein, Sandberger Weg ��
����� Neustadt/Holstein, Sierksdorfer Str. �
����� Oldenburg/Holstein, Kieler Chaussee �a
��
�� Scharbeutz, Hamburger Ring �
����� Schönberg, Kuhlenkamp �c

MEDIATIONSBÜRO
BAD SCHWARTAU · TEL. 01 51-108 28 191

 

GEMEINSAME KONFLIKTLÖSUNG MIT NACHHALTIGKEIT

Sanierung Sportzentrum Jahnstraße umfangreicher als geplant:

Dach muss komplett erneuert werden
werden.
ATSV-Managerin Saskia Fischer 
zeigt Verständnis für die Situation 
und die Einschränkungen und steht 
sowohl mit der Gemeindeverwal-
tung als auch mit den betroffenen 
Abteilungen des ATSV in engem 
Austausch.
Die Bauarbeiten gelten als alterna-
tivlos. Ziel der Maßnahme ist es, 
dauerhaft eine hohe Trinkwasserhy-
giene sicherzustellen. Künftig wer-
den im Sportzentrum automatische 
Duschen mit Fernauslesefunktion 
eingesetzt. Diese Technik dokumen-
tiert Spülvorgänge automatisiert und 
macht eine manuelle Spülung sowie 
die bisher notwendige schriftliche 
Dokumentation vor Ort überflüs-
sig. Nach Abschluss der Sanierung 
wird die Anlage damit den neuesten 
technischen Anforderungen ent-
sprechen. Parallel zu den baulichen 
Maßnahmen wird in Zusammen-
arbeit mit der IT-Abteilung der Ge-
meinde auch das WLAN-Netz auf 
der Anlage ausgebaut.
Die Gemeinde Stockelsdorf bittet 
alle Nutzer der Sportanlage um Ver-
ständnis für die Einschränkungen 
während der Bauarbeiten und freut 
sich darauf, die Sportstätte nach Ab-
schluss der Maßnahmen in deutlich 
modernisierter und hygienisch opti-
mierter Form bereitzustellen.
Trotz der bestehenden Herausfor-
derungen gibt es auch eine positive 
Nachricht: Die Gemeinde Stockels-
dorf hat Ende Februar 2026 einen 
positiven Zuwendungsbescheid 
aus dem Energie- und Klimafonds 
(EKF) erhalten. Für Maßnahmen an 
der Gebäudehülle sowie für Fach-
planung und Baubegleitung wird 
ein Zuschuss in Höhe von bis zu 
56.419 Euro bereitgestellt.

Im Rathaus Stockelsdorf:

Romy Salvagno stellt Ölbilder aus

Stockelsdorf. Eine neue Ausstellung ist ab Dienstag, den 17. März, bis Frei-
tag, den 17. April, im Stockelsdorfer Rathaus zu sehen. Im Foyer  des Verwal-
tungsgebäudes stellt die Künstlerin Romy Salvagno aus Pohnsdorf Ölbilder 
mit unterschiedlichen Bildmotiven (wie hier „Bunte Segelboote bei Mond-
licht“) aus. Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Rathau-
ses besichtigt werden.

Koki zeigt „Therapie für Wikinger“ und „Der fantastische Mr. Fox“ 
Bad Schwartau. Am Donnerstag, 
dem 12. März, zeigt das Kommu-
nale Kino Bad Schwartau im Kino 
„Moviestar“ den Eröffnungsfilm 
der letzten Nordischen Filmtage, 
Anders Thomas Jensens „Therapie 
für Wikinger“. Die Gaunerkomö-
die ist nichts für Zartbesaitete, 
bietet psychologisch aber einigen 
Tiefgang – ohne dabei ins Theo-
retische abzugleiten. Es geht um 
zwei Brüder, von denen der eine 
14 Jahre im Knast saß, und der an-
dere die Beute etwas zu gründlich 
versteckt hat. Und um Zeitgenos-
sen, die sich für die Beatles hal-
ten. Koki-Vorstand Hans-Harald 
Schack: „Eine sehr nordische Va-
riante schwarzen Humors.“
Bereits am Sonntag, dem 15. 
März,  zeigt das Koki dann im 
Rahmen des Filmseminars über 
Animationsfilme „Der fantastische 
Mr. Fox“ von Wes Anderson. Der 

Oscar-nominierte Film basiert auf 
dem Kinderbuch von Roald Dahl.
Der Eintritt kostet jeweils 7 Euro. Ko-
ki-Mitglieder zahlen 4,50 Euro. Die 

Anfangszeiten werden kurzfritsig 
festgelegt und sind im „Moviestar“, 
Eutiner Ring 14 in Bad Schwartau, 
zu hinterfragen.

Mr. Fox und seine Freunde werden von den Menschen gejagt.
Foto: 20th Century

Wo hat Manfred (Mads Mikkelsen)
die Beute versteckt?
 Foto: Neue Visionen

Arbeitgebermeldung zur Beschäftigung schwerbehinderter Menschen:

Abgabefrist endet am 31. März
Ostholstein. Betriebe mit durch-
schnittlich 20 Arbeitsplätzen oder 
mehr haben die Pflicht, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze 
schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen. Für kleinere Betriebe 
bestehen Sonderregelungen. Die 
Anzeige mit den Beschäftigungsda-
ten aus 2025 muss bei der zustän-
digen Agentur für Arbeit bis zum 
31. März 2026 eingegangen sein. 
Die Frist kann nicht verlängert wer-
den. Am schnellsten und einfachs-

ten geht der Versand der Anzeige 
auf elektronischem Wege. Hierfür 
ist keine händische Unterschrift er-
forderlich.
Für die Erstellung und den Versand 
der Anzeige steht Unternehmen die 
kostenfreie Software IW-Elan auf 
www.iw-elan.de unter der Rubrik 
„Software“ zur Verfügung.
Kommen Betriebe ihrer Beschäf-
tigungspflicht nicht nach, ist eine 
Ausgleichsabgabe an das örtliche 
Integrations- beziehungsweise In-

klusionsamt zu leisten. Ob und in 
welcher Höhe eine Zahlungspflicht 
besteht, lässt sich mit IW-Elan be-
rechnen. Die Höhe der Ausgleichs
abgabe wird regelmäßig angepasst.
Die Mittel der Ausgleichsabga-
be werden zur Förderung der 
Teilhabe von schwerbehin-
derten Menschen eingesetzt.  
Darunter zählen zum Beispiel die 
Einrichtung eines Arbeitsplatzes 
sowie die Förderung eines schwer-
behinderten Menschen mit einem 

Eingliederungszuschuss.
Mehr Informationen zur Ausgleichs
abgabe sowie dem Anzeigeverfah-
ren finden sich online unter www.
arbeitsagentur.de/unternehmen/
personalfragen/pflichten-arbeitge-
ber/schwerbehinderte-menschen. 
Der Arbeitgeber-Service steht den 
Betrieben gerne für Beratungen 
zur Einstellung schwerbehinder-
ter Menschen zur Verfügung. Er ist 
unter der kostenlosen Rufnummer 
0800/4555520 erreichbar.
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Smarte Warmwasserbereitung
Etwa ein Drittel der Heizkosten 

entsteht in der warmen Jahres-
zeit, wenn die Heizung auf Som-
merbetrieb steht und nur noch für 
die Warmwasserbereitung da ist. 

Eine zentrale Anlage erwärmt in vie-
len Häusern auch das Wasser und 
pumpt es durch die Rohrleitungen 
zu den Zapfstellen – zum Beispiel 
für die morgendliche Dusche. Dabei 
muss das Wasser immer auf einer 
Mindesttemperatur gehalten wer-
den, damit es jederzeit in guter Qua-
lität aus dem Hahn kommt. Das be-
deutet, dass die Heizung rund ums 
Jahr arbeiten muss – selbst wenn die 
Raumheizung auf Pause steht. Die-
ser Dauerbetrieb führt zu Mehraus-
gaben, die sich mit effizienter Haus-
wärmetechnik vermeiden lassen.
Die Initiative Wärme+ aus Berlin 
erklärt, wie das geht: „Wer Energie 
und Kosten sparen will, sollte die 

Trennung von Warmwasserberei-
tung und Heizung prüfen. Sind die 
Systeme getrennt, kann das war-
me Wasser mittels elektronischer 
Durchlauferhitzer nah an den Ver-
brauchsstellen in Küche und Bad 
bereitgestellt werden. Ein guter Zeit-
punkt dafür ist, wenn ohnehin eine 
Modernisierung des Badezimmers 
ansteht.“ Elektronische Durchlau-
ferhitzer sind smarte und effiziente 
Alternativen, denn sie arbeiten nur 
dann, wenn wirklich warmes Was-
ser gebraucht wird. Dieses stellen 
sie „in Echtzeit“ und genau in der 
gewünschten Temperatur bereit. Der 
Vorteil in den warmen Monaten des 
Jahres: Die Heizanlage kann ruhen, 
das spart Energie und verlängert ihre 
Lebensdauer. Weil das warme Was-
ser nicht kontinuierlich vorgehalten 
und über weite Wege gepumpt wer-
den muss, fallen auch keine Stand-
by-Verluste an. Schon allein dadurch 

ergibt sich ein großes Sparpotenzial.
Eine zentrale Alternative zur Warm-
wasserbereitung bietet eine Brauch-
wasser-Wärmepumpe. Sie steht 
meist im Heizungskeller, arbeitet 
unabhängig von einer Gas- oder 
Öl-Heizung und übernimmt das 
ganze Jahr über die Warmwasser-
versorgung. Sommer wie Winter 
wird der warmen Umgebungsluft 
die Wärmeenergie entzogen. Im 
Sommer, bei warmen Temperaturen, 
arbeitet eine Brauchwasser-Wärme-
pumpe mit sehr hohem Wirkungs-

grad und damit noch energiesparen-
der.
Bei beiden Varianten kann im Som-
mer die Heizungsanlage komplett 
abgeschaltet bleiben. Das spart 
Energie und zudem erhöht sich ihre 
Lebensdauer durch die vermiedenen 
Betriebsstunden. Weiteres Plus: So 
können Eigenheimbesitzer mit einer 
noch nicht so alten, funktionstüchti-
gen Anlage die Zeit bis zum später 
anstehenden Heizungstausch clever 
überbrücken und schon jetzt Geld 
sparen.

Wir suchen zu sofort oder später einen freundlichen und zuverlässigen

Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik
in Vollzeit.

Rosenstraße 23 · 23626 Ratekau · Tel.: 0451 / 30 46 13 33
Mail: info@ditz-haustechnik.de · www.ditz-haustechnik.de

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Ihr Profi für Sanitär- 
und Heizungstechnik!

Albert-Einstein-Straße 2  |  23617 Stockelsdorf  |  T. 0451 494463  |  werner-greitschus.de

eine Marke der
Bau-Technik-Ambiente-Zentrum
KNOP Neustadt GmbH
Sierksdorfer Str. 24 · 23730 Neustadt i. H. 
04561 39 79 0 
info@knop-neustadt.de  www.knop-neustadt.de

Alles aus einer Hand !

&

Bad- & Küchenstudio
Top Qualität • Attraktive Preise • Individuelle Planung • Montage

Bedürfnis nach Entschleunigung
In einer Welt, die immer schnell-

lebiger wird, steigt das Bedürfnis 
nach Orten der Entschleunigung. 
Das Bad ist der letzte wirklich 
private Raum des Hauses, daher 
kommt seiner Gestaltung eine ganz 
besondere Bedeutung zu. 

Ein gut designtes Bad bietet nicht nur 
Rückzug, sondern steigert aktiv das 
Wohlbefinden und trägt zum täg-
lichen Ritual der Entspannung bei. 
Fließende Übergänge, organische 
Formen und natürliche Materialien 
schaffen eine Umgebung, die Ruhe 
und Geborgenheit vermitteln sollen.
Gerade in der heutigen Zeit, in der 
wir mehr und mehr auf Abstand 
gehen und unser Alltag immer digi-
taler wird, ist Anfassen zum Luxus 
geworden. Vor allem im eigenen 
Zuhause macht sich das Bedürfnis 
nach Sinnlichkeit bemerkbar: Mö-
bel aus edlem Massivholz, seidig 
polierte 3-D-Fliesen und Waschbe-
cken aus hochwertiger Keramik in 
naturverbundenen Tönen. Anstelle 
eines harten Schwarz-Weiß-Kont-
rasts setzen Designer auf ein sanftes 
Farbkonzept aus warmen Anthrazit- 
und hellen Sandtönen. Dadurch ent-
steht ein Spiel aus Schatten und fei-

Elektronische Durchlauferhitzer sind smarte Alternativen bei der 
Warmwasserbereitung. Werkfoto: Wärme+/Clage 

Badheizkörper
Dieser Badheizkörper ist in vier 
verschiedenen Baulängen (450, 
500, 600 und 750 Millimeter) und 
vier verschiedenen Bauhöhen 
(804, 1172, 1448 und 1770 Mil-
limeter) erhältlich. Die großzügi-
gen Aussparungen zwischen den 
Rundrohren sollen das bequeme 
Aufhängen und Vorwärmen von 
Handtüchern ermöglichen. Die 
kleine Modellvariante eignet sich 
als Heizkörper für das Gäste-WC. 
Das neue Modell ist ist in der Far-
be Traffic White erhältlich. �

Werkfoto: Zehnder
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Smarte Warmwasserbereitung

grad und damit noch energiesparen-
der.
Bei beiden Varianten kann im Som-
mer die Heizungsanlage komplett 
abgeschaltet bleiben. Das spart 
Energie und zudem erhöht sich ihre 
Lebensdauer durch die vermiedenen 
Betriebsstunden. Weiteres Plus: So 
können Eigenheimbesitzer mit einer 
noch nicht so alten, funktionstüchti-
gen Anlage die Zeit bis zum später 
anstehenden Heizungstausch clever 
überbrücken und schon jetzt Geld 
sparen.

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

Garantiert
immer durch Meisterhand!

 Fliesenarbeiten 
 baulicher Brandschutz
 Innenausbau u.v.m.

 Meisterbetrieb
Inhaber Michael Falk

Bergstraße 11 · 23689 Luschendorf
Tel. 04504-3053 · 0162-9735652
E-Mail: m.falk.196400@icloud.com

F
O  OSTSEE 

FLIESENPARTNER

Ihr zuverlässiger 
Handwerkspartner

an der Lübecker Bucht!

Horst Voßberg GmbH
Elektrotechnik

Gas-, Heizungs-, Ölfeuerungsservice
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04504  7 10 04
Installation  Reparatur Wartung Notdienst

Wir suchen zu sofort oder später einen freundlichen und zuverlässigen

Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik
in Vollzeit.

Rosenstraße 23 · 23626 Ratekau · Tel.: 0451 / 30 46 13 33
Mail: info@ditz-haustechnik.de · www.ditz-haustechnik.de

Ihr Profi für Sanitär- 
und Heizungstechnik!

Albert-Einstein-Straße 2  |  23617 Stockelsdorf  |  T. 0451 494463  |  werner-greitschus.de

eine Marke der

Bedürfnis nach Entschleunigung
In einer Welt, die immer schnell-

lebiger wird, steigt das Bedürfnis 
nach Orten der Entschleunigung. 
Das Bad ist der letzte wirklich 
private Raum des Hauses, daher 
kommt seiner Gestaltung eine ganz 
besondere Bedeutung zu. 

Ein gut designtes Bad bietet nicht nur 
Rückzug, sondern steigert aktiv das 
Wohlbefinden und trägt zum täg-
lichen Ritual der Entspannung bei. 
Fließende Übergänge, organische 
Formen und natürliche Materialien 
schaffen eine Umgebung, die Ruhe 
und Geborgenheit vermitteln sollen.
Gerade in der heutigen Zeit, in der 
wir mehr und mehr auf Abstand 
gehen und unser Alltag immer digi-
taler wird, ist Anfassen zum Luxus 
geworden. Vor allem im eigenen 
Zuhause macht sich das Bedürfnis 
nach Sinnlichkeit bemerkbar: Mö-
bel aus edlem Massivholz, seidig 
polierte 3-D-Fliesen und Waschbe-
cken aus hochwertiger Keramik in 
naturverbundenen Tönen. Anstelle 
eines harten Schwarz-Weiß-Kont-
rasts setzen Designer auf ein sanftes 
Farbkonzept aus warmen Anthrazit- 
und hellen Sandtönen. Dadurch ent-
steht ein Spiel aus Schatten und fei-

nen Zwischentönen, die dem Raum 
Charakter und Eleganz verleiht. Die 
monochrome Farbpalette in erdigen 
Midtones sorgt für sanfte Übergänge 
und ein wohliges Gefühl – die Desi-
gner fassen diesen Stil als „warmen 
Minimalismus“ zusammen.
Auch der Begriff von Luxus wird 

heutzutage neu definiert. Statt kurz-
lebiger Moden rückt eine Ästhetik 
in den Fokus, die auf Langlebigkeit, 
Qualität und Nachhaltigkeit setzt. 
Der wichtigste Trend ist die Abkehr 
von Trends – hin zu Dingen, die blei-
ben. Materialien und Verarbeitung 
spielen dabei eine zentrale Rolle: 
Sie sollen nicht nur edel aussehen, 
sondern sich auch im Alltag bewäh-
ren. „Quiet Luxury“ beschreibt das 
Konzept einer Designer-Gruppe. 
Ihr Design ist nahbar und überzeugt 

durch Produkte, die mit Haptik, 
Funktionalität und zeitloser Ästhetik 
über Jahre hinweg Bestand haben. 
Dabei ist beständiges Design mehr 
als ein Gestaltungselement, nämlich 
ein bewusstes Bekenntnis zur Nach-
haltigkeit. Mehr denn je müssen 
Designer heute einen ethischen und 
verantwortungsbewussten Ansatz 
verfolgen und die Nachhaltigkeit in 
den Mittelpunkt ihrer Vision stel-
len. Der Respekt vor der Umwelt ist 
keine Option, sondern unerlässlich 
für eine bewusstere, harmonischere 
und respektvollere Zukunft unseres 
Planeten, so das Credo der Gruppe.

Die monochrome Farbpalette in erdigen Midtones  
sorgt für sanfte Übergänge. Werkfoto: Villeroy & Boch

Ausdrucksstark
Diese zeitlos-minimalistische 
Badmöbel-Kollektion soll als 
Rahmen für eine zeitgemäße, 
ausdrucksstarke Farbgebung 
dienen und bezieht das Bade-
zimmer so in ein ganzheitli-
ches Interior Design mit ein. 
Grifflos-Optik und einteilige 
Auszugsfront mit innenliegen-
der Schublade sind attraktive 
Details des modernen Konzepts. 
Der Framed Look in Weiß ver-
leiht den Möbeln einen grafi-
schen Charakter und möchte 
die faszinierenden Farbwirkun-
gen intensivieren, die aus der 
Farbpalette der Herstellers ge-
schöpft werden können. Der 
mattweiß lackierte Korpus der 
Badmöbel-Serie bildet dabei die 
Verbindung zwischen Architek-
tur und Farbe.

Einteilige Auszugsfronten mit 
innenliegenden Schubladen sind 
Details des modernen Konzepts. 

Werkfoto: Burgbad

Elektronische Durchlauferhitzer sind smarte Alternativen bei der 
Warmwasserbereitung. Werkfoto: Wärme+/Clage 
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Gemeinsam sammeln,
gemeinsam sparen.

 11 . Woche. Gültig ab  11.03.2026 

Einschränkungen und Bedingungen siehe 
rewe.de/bonus/gemeinsam-sammeln 

Jetzt REWE App 
herunterladen

JETZT BEI

JETZT BEI

Monster
Energy Drink   
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.98)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.99

   

Jacobs
Lungo 
Kaffeekapseln
Intenso   
je 104-g-Pckg.
(1 kg = 42.69)

Aktion

 4.44

   

Ehrmann
Grand Dessert   
versch. Sorten,
je 190-g-Becher
(1 kg = 2.89)

Knaller

 0.55

   

Valensina
Saft   
versch. Sorten, 
aus Fruchtsaft-
konzentrat,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 
Pfand

Knaller

 1.79

   

Henkell
Sekt   
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.32)

Knaller

 3.99

   

Exquisa
Quark Genuss   
versch. Sorten, 
je 500-g-Becher
(1 kg = 2.98)

Aktion

 1.49

   

Rexona
Deospray   
versch. 
Sorten,
je 150-ml-
Dose
(1 l = 15.27)

Aktion

 2.29

   

Pick
Original 
Ungarische 
Salami   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 17.96)

Aktion

 4.49

   

Azalee¹   
versch. Farben, 
je Topf

Aktion

 2.99

   

Südafrika:  
Dunkle Pflaumen   
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I,
je 1 kg

Aktion

 3.49

   

Deutschland:  
Braune 
Champignons   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 5.96)

Aktion

 1.49

   

Kinder
Riegel   
je 10 x 21-g-Pckg.
(1 kg = 10.57)

Aktion

 2.22

   

Aggenstein
Emmentaler   
Hartkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.19

   

Wilhelm 
Brandenburg
Schinkenspeck   
geräuchert,
je 100 g

Aktion

 1.59

   

Kasseler Lachs   
am Stück,
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 8.74)

Aktion

 6.99

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

Vilsa
Bio 
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 
1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.42)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 4.99

   

 0,20 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Liebe Gäste,
genießen Sie bei uns 
die vielfältige Küche 

Griechenlands!
Ob Hochzeit, Kon� rmation, 

Feierlichkeiten aller Art – 
unser Saal bietet Platz für 

bis zu 80 Personen.

Fragen?! 
Rufen Sie an – 

wir beraten Sie gerne!
Scharbeutzer Straße 32

23684 Pönitz am See
Ö� nungszeiten: 

Di. – So. 17.00 – 22.00 Uhr 
Sa. + So. 12.00 – 14.30 Uhr

Tel. 0 45 24/700 90 57

Di. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr
So. 10.00 – 17.00 Uhr · Mo. Ruhetag

Di. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr

Unser Super-Dauerangebot:

ÄPFEL
(versch. Sorten) 

1 kg  2,40 €
3 kg  5,00 €

Seestr. 32 · 23669 Hemmelsdorf
E-Mail: obstbau.baumgarten@

web.de · Tel. 0 15 77 / 4 00 13 40

•  Äpfel und  Birnen
•   Kartoffeln (verschiedene Sorten), 
• Große Auswahl an Gemüse
•  Gartenpfl anzen, 

Blumen und Dekoartikel

Das Beste aus der Region!!!

Ausflug, Party und mehr:

Übernachtungsparty@KFS80 
Scharbeutz. Am Wochenende, 21. 
und 22. Februar, verwandelte sich 
das Feuerwehrgerätehaus (Wache 
80) der Feuerwehr Scharbeutz er-
neut in eine bunte Erlebniswelt: Die 
Übernachtungsparty 2026 der Kin-
derfeuerwehr Scharbeutz (KFS80) 
stand auf dem Programm und sorgte 
bei allen Beteiligten für Begeiste-
rung. Am Samstag um 14 Uhr be-
gann der Einlass in die Wache 80. 
Nach dem Einrichten des Nacht-
quartiers und der Wahl der Schlaf-
plätze startete die Veranstaltung mit 
einer gemeinsamen Begrüßungs-
runde. Im Anschluss machte sich 
die Gruppe auf den Weg nach Wei-
ßenhäuser Strand in die Erlebniswelt 
„Abenteuer Dschungelland“. Dort 

hieß es: toben, spielen und gemein-
sam Spaß haben.
Gegen 19 Uhr kehrten die 19 teil-
nehmenden Kinder und 14 Aus-
bilder zurück in die Wache. Der 
neonfarben geschmückte Versamm-
lungsraum bot die perfekte Kulis-
se für eine ausgelassene Kissen-
schlacht, bevor die zweite Stufe der 
Party gezündet wurde. Unter dem 
Motto „Neonfarben“ wurden die 
Kinder mit Hüten, Knicklichtern, 
blinkenden Fingerfiguren und glit-
zernder Schminke ausgestattet. Fast 
zwei Stunden lang wurde gemein-
sam getanzt und gefeiert.
Nach einem leckeren Abendessen 
klang der Tag mit einem gemütlichen 
Kinoabend aus. Die anschließende 
Nachtruhe gestaltete sich ganz im 
Sinne einer solchen Veranstaltung 
sehr dynamisch und mit einem Au-
genzwinkern.
Am Sonntagmorgen gegen 6.50 
Uhr sorgte das Weckkommando 
mit dem „Festivalwecker“ dafür, 
dass niemand verschlief. Nach ei-
nem gemeinsamen Frühstück und 
dem anschließenden Abbau endete 
eine rundum gelungene 20-stündige 
Übernachtungsparty.
„Tausend Dank für euren Einsatz 
– ohne euch wäre so eine Veran-
staltung nicht möglich. Gemeinsam 
machen wir dieses Event so erfolg-
reich“, resümieren Angela und Da-
vid Siegmund, Leitung der KFS80. 

Ein besonderer Dank gilt der Bä-
ckerei Brede für die gesponserten 
Frühstücksbrötchen sowie der Ge-
meinde Scharbeutz für die finanziel-
le Unterstützung. Mit viel Teamgeist, 
Engagement und guter Laune wurde 
die Übernachtungsparty 2026 er-
neut zu einem unvergesslichen Er-
lebnis für alle Beteiligten.
Aufruf an die Scharbeutzer: „Habt 
Ihr oder kennt Ihr Kids im Alter von 
6 bis 9 Jahren, die auch Interesse 
an Feuerwehr haben? Bei der Kin-

derfeuerwehr Scharbeutz lernen die 
Kids nicht nur das Thema Feuerwehr 
spielerisch kennen, sondern viele 
Dinge fürs Leben. Von Teamgeist 
über soziales Engagement, Toleranz, 
Zusammenhalt, Respekt, Fairness, 
Konfliktfähigkeit bis hin zu Gemein-
schaft lernen die Kids bei einer Kin-
derfeuerwehr. Bei Interesse einfach 
per E-Mail kfscharbeutz@feuerwehr.
de oder über den Social-Media-Ac-
count bei Instagram und Facebook 
@ffscharbeutz melden.“

Die Kids hatten viel Spaß mit ihren Ausbildern bei der Übernachtungsparty 
der Kinderfeuerwehr Scharbeutz. (Foto: KFS)

Am Ostersonntag in Timmendorfer Strand:

„Luciano – Drei Tenöre feiern eine Legende“
Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
(TSNT GmbH) lädt Einheimische 
und Gäste zu einem besonderen 
Konzertabend am Ostersonntag, 
dem 5. April, ins Maritim Seehotel 
Timmendorfer Strand ein. Mit „Luci-

ano – Drei Tenöre feiern eine Legen-
de“ kehrt eine gefeierte Hommage 
an den Jahrhunderttenor Luciano Pa-
varotti an die Ostsee zurück. Beginn 
ist um 20 Uhr.
Johannes Groß, Oscar Marin und 
Sebastiano Lo Medico erinnern un-

ter der musikalischen Leitung von 
Claudia Hirschfeld zusammen mit 
Moderator Thomas Gerres an einen 
der größten Opernsänger aller Zei-
ten. Anlass ist ein besonderer: 2025 
hätte Luciano Pavarotti seinen 90. 
Geburtstag gefeiert.
Das Publikum darf sich auf einen 
stimmungsvollen Konzertabend mit 
weltberühmten Arien und italieni-
schen Kanzonen freuen – darunter 
Klassiker wie „Nessun dorma“, „La 
donna è mobile“, „‘O sole mio“ 
oder „Caruso“. Gesungen wird zu 
hundert Prozent live und ohne Mi-
krofone – ganz im Sinne Pavarottis.
Nach den großen Erfolgen der ver-
gangenen Jahre und zahlreichen 
Nachfragen wird der große Saal 
des Maritim Seehotels erneut zum 
Konzert- und Opernhaus. Mode-
rator Thomas Gerres ergänzt das 
musikalische Programm mit per-
sönlichen Geschichten und Anek-
doten aus dem bewegten Leben 
des Opernstars. Der Vorverkauf hat 
begonnen: Tickets sind ab 45 Euro 
bei Eventim und in allen Tourist-In-
formationen erhältlich. 

Die drei Tenöre kommen am Ostersonntag wieder ins Maritim Seehotel in 
Timmendorfer Strand, begleitet von Tastenvirtuosin Claudia Hirschfeld.

(Foto: Arno Seeliger)

Jetzt Standplatz für den Flohmarkt am 1. Mai sichern
Ratekau. Wer Keller, Dachboden 
oder Kinderzimmer ausmisten und 
gut erhaltene Dinge weitergeben 
möchte, kann sich ab sofort einen 
Standplatz für den Flohmarkt am 1. 
Mai in Ratekau sichern. Die Anmel-
dung ist jetzt online möglich.
Ob Spielzeug, Kinderkleidung, Bü-
cher oder kleine Alltags-Schätze – 
besonders Familien sind eingeladen 
mitzumachen. Gleichzeitig richtet 
sich das Angebot an alle, die Freude 
am Trödel, Handeln und Begegnen 
haben.

„Ein Flohmarkt bringt Menschen 
zusammen – hier werden Dinge 
weitergegeben, Geschichten erzählt 
und Begegnungen geschaffen. Wir 
freuen uns über jede Anmeldung, ob 
von Familien, Einzelpersonen oder 
Freundesgruppen“, so das Team der 
Jugendarbeit Ratekau.
Die Anmeldung erfolgt bequem on-
line unter: https://www.ratekau.de/
anmeldung-flohmarkt.
Die Standgebühr beträgt 15 Euro 
pro Parkbucht, mehrere Parkbuchten 
können bei Bedarf gebucht werden. 

Verkauft wird direkt aus der eige-
nen Parkbucht heraus, das Fahrzeug 
bleibt am Stand.
Der Flohmarkt findet im Rahmen der 
Mai-Feier am 1. Mai von 10 bis 14 
Uhr statt. Der Aufbau ist ab 8 Uhr 
möglich. Neben den privaten Stän-
den sorgt ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Angeboten für Kinder so-
wie Essen und Getränken für einen 
lebendigen Markttag.
Die Jugendarbeit Ratekau freut sich 
auf zahlreiche Teilnehmende und ei-
nen fröhlichen Start in den Mai.

Noch Plätze frei:

Jugendfahrt zum Schloss Dankern
Ratekau. Für die geplante Mehrta-
gesfahrt der Kinder- und Jugendar-
beit Ratekau zum Schloss Dankern 
sind nur noch wenige Plätze ver-
fügbar. Die Fahrt findet von Freitag, 
den 8. Mai, bis Mittwoch, den 13. 
Mai,  statt. Teilnehmen können Ju-
gendliche ab 12 Jahren. Insgesamt 
stehen zehn Plätze zur Verfügung 
– ein Großteil davon ist bereits ver-
geben.
Schloss Dankern bietet vielfältige 
Sport-, Spiel- und Freizeitmöglich-
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Leserbrief:

„Fahrradstraßen“  
 in  Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Zu den „Fahrradstra-
ßen“ in der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand haben wir folgenden 
Leserbrief von Rudolf Groch aus 
Timmendorfer Strand erhalten:
„Es gibt nun auch in Timmendorfer 
Strand ,Fahrradstraßen‘; politische 
Gremien haben das beschlossen, 
vielleicht ist es auch des Volkes 
Wille. Fahrradstraßen gebieten dem 
Fahrrad Vorrechte, der Autofahrer ist 
immer der ,Dumme‘!
Die Idee, eine Fahrradstraße einzu-
richten, wird aber dadurch perver-
tiert, dass dem Fahrradfahrer erlaubt 
wird, eine ,Einbahnstraße‘ in beiden 
Richtungen befahren zu können. Ein 
neuer Begriff könnte sich einschlei-
chen – die ,Zweibahnstraße‘. Der 

Gemeinsam sammeln,
gemeinsam sparen.

 11 . Woche. Gültig ab  11.03.2026 

Einschränkungen und Bedingungen siehe 
rewe.de/bonus/gemeinsam-sammeln 

Jetzt REWE App 
herunterladen

JETZT BEI

JETZT BEI

Monster
Energy Drink   
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.98)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.99

   

Jacobs
Lungo 
Kaffeekapseln
Intenso   
je 104-g-Pckg.
(1 kg = 42.69)

Aktion

 4.44

   

Ehrmann
Grand Dessert   
versch. Sorten,
je 190-g-Becher
(1 kg = 2.89)

Knaller

 0.55

   

Valensina
Saft   
versch. Sorten, 
aus Fruchtsaft-
konzentrat,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 
Pfand

Knaller

 1.79

   

Henkell
Sekt   
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.32)

Knaller

 3.99

   

Exquisa
Quark Genuss   
versch. Sorten, 
je 500-g-Becher
(1 kg = 2.98)

Aktion

 1.49

   

Rexona
Deospray   
versch. 
Sorten,
je 150-ml-
Dose
(1 l = 15.27)

Aktion

 2.29

   

Pick
Original 
Ungarische 
Salami   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 17.96)

Aktion

 4.49

   

Azalee¹   
versch. Farben, 
je Topf

Aktion

 2.99

   

Südafrika:  
Dunkle Pflaumen   
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I,
je 1 kg

Aktion

 3.49

   

Deutschland:  
Braune 
Champignons   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 5.96)

Aktion

 1.49

   

Kinder
Riegel   
je 10 x 21-g-Pckg.
(1 kg = 10.57)

Aktion

 2.22

   

Aggenstein
Emmentaler   
Hartkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.19

   

Wilhelm 
Brandenburg
Schinkenspeck   
geräuchert,
je 100 g

Aktion

 1.59

   

Kasseler Lachs   
am Stück,
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 8.74)

Aktion

 6.99

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

Vilsa
Bio 
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 
1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.42)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 4.99

   

 0,20 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Ausflug, Party und mehr:

Übernachtungsparty@KFS80 

derfeuerwehr Scharbeutz lernen die 
Kids nicht nur das Thema Feuerwehr 
spielerisch kennen, sondern viele 
Dinge fürs Leben. Von Teamgeist 
über soziales Engagement, Toleranz, 
Zusammenhalt, Respekt, Fairness, 
Konfliktfähigkeit bis hin zu Gemein-
schaft lernen die Kids bei einer Kin-
derfeuerwehr. Bei Interesse einfach 
per E-Mail kfscharbeutz@feuerwehr.
de oder über den Social-Media-Ac-
count bei Instagram und Facebook 
@ffscharbeutz melden.“

Die Kids hatten viel Spaß mit ihren Ausbildern bei der Übernachtungsparty 
der Kinderfeuerwehr Scharbeutz. (Foto: KFS)

Am Ostersonntag in Timmendorfer Strand:

„Luciano – Drei Tenöre feiern eine Legende“
ter der musikalischen Leitung von 
Claudia Hirschfeld zusammen mit 
Moderator Thomas Gerres an einen 
der größten Opernsänger aller Zei-
ten. Anlass ist ein besonderer: 2025 
hätte Luciano Pavarotti seinen 90. 
Geburtstag gefeiert.
Das Publikum darf sich auf einen 
stimmungsvollen Konzertabend mit 
weltberühmten Arien und italieni-
schen Kanzonen freuen – darunter 
Klassiker wie „Nessun dorma“, „La 
donna è mobile“, „‘O sole mio“ 
oder „Caruso“. Gesungen wird zu 
hundert Prozent live und ohne Mi-
krofone – ganz im Sinne Pavarottis.
Nach den großen Erfolgen der ver-
gangenen Jahre und zahlreichen 
Nachfragen wird der große Saal 
des Maritim Seehotels erneut zum 
Konzert- und Opernhaus. Mode-
rator Thomas Gerres ergänzt das 
musikalische Programm mit per-
sönlichen Geschichten und Anek-
doten aus dem bewegten Leben 
des Opernstars. Der Vorverkauf hat 
begonnen: Tickets sind ab 45 Euro 
bei Eventim und in allen Tourist-In-
formationen erhältlich. 

Jetzt Standplatz für den Flohmarkt am 1. Mai sichern
Verkauft wird direkt aus der eige-
nen Parkbucht heraus, das Fahrzeug 
bleibt am Stand.
Der Flohmarkt findet im Rahmen der 
Mai-Feier am 1. Mai von 10 bis 14 
Uhr statt. Der Aufbau ist ab 8 Uhr 
möglich. Neben den privaten Stän-
den sorgt ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Angeboten für Kinder so-
wie Essen und Getränken für einen 
lebendigen Markttag.
Die Jugendarbeit Ratekau freut sich 
auf zahlreiche Teilnehmende und ei-
nen fröhlichen Start in den Mai.

Gemeinnütziger Bürgerverein Bad Schwartau:

Letzter Waldspaziergang mit Förster Karsten Tybussek
Bad Schwartau. Ein letztes Mal 
gibt es die Möglichkeit, einen der 
spannenden Waldspaziergänge des 
Gemeinnützigen Bürgervereins Bad 
Schwartau e.V. mit dem Förster Kars-
ten Tybussek zu erleben.
Zum Abschluss einer über viele Jah-
re erfolgreichen Partnerschaft geht es 
noch einmal in einen der Lieblings-
wälder des Försters: es geht in den 
Riesebusch.
„Zum Abschluss unserer Zusam-
menarbeit möchte ich nicht, dass 
wir über die drastischen Einschnitte 
der Tennet jammern, oder dass wir 
beklagen, wieviel Hektar Wald wir 
durch die Fehmarnbeltquerung ver-
lieren werden. Ich möchte den Be-
suchern etwas Schönes zeigen“, so 
Förster Tybussek bei den Planungs-
gesprächen. 
Ein besonderes Augenmerk wird 
daher auf die mehr als 300 Jahre al-
ten Buchen im Riesebusch gerichtet 
sein. „Um diesem Abschluss noch 
etwas zusätzlichen Glanz zu verlei-

hen, werden uns der Burgenexperte 
Wolfgang Scharf und der Vorsteher 
des Wasser- und Bodenverbandes 
Robert Muus bei dieser Tour unter-
stützen“, so Michael Thole aus dem 
Vorstand der Bürgerstiftung.
Wolfgang Scharf wird während der 
rund zweieinhalbstündigen Tour 
Wissenswertes über die vielen Bur-
gen in der unmittelbaren Umgebung 
erzählen. Robert Muus blickt auf die 
Renaturierung der Schwartau zu-
rück und berichtet, welche weiteren 
Maßnahmen an der Schwartau ge-
plant sind.
Treffpunkt am Montag, dem 16. 
März, um 16 Uhr ist auf dem Park-
platz vor dem „Waldhotel Riese-
busch“. Die Tour ist für Mitglieder 
des Gemeinnützigen Bürgervereins 
kostenfrei. Externe Teilnehmer wer-
den um einen Kostenbeitrag von 
mindestens 5 Euro gebeten. Spen-
den für die Naturaktivitäten des 
Gemeinnützigen Bürgervereins sind 
herzlich willkommen.

Wer abschließend noch einmal einen kurzweiligen Waldspaziergang 
mit Förster Karsten Tybussek erleben möchte, sollte sich den 16. März 

vormerken. Ab 16 Uhr führt er durch den Riesebusch. Foto: Bürgerverein/hfr

Noch Plätze frei:

Jugendfahrt zum Schloss Dankern
Ratekau. Für die geplante Mehrta-
gesfahrt der Kinder- und Jugendar-
beit Ratekau zum Schloss Dankern 
sind nur noch wenige Plätze ver-
fügbar. Die Fahrt findet von Freitag, 
den 8. Mai, bis Mittwoch, den 13. 
Mai,  statt. Teilnehmen können Ju-
gendliche ab 12 Jahren. Insgesamt 
stehen zehn Plätze zur Verfügung 
– ein Großteil davon ist bereits ver-
geben.
Schloss Dankern bietet vielfältige 
Sport-, Spiel- und Freizeitmöglich-

keiten. Die Kosten für die Fahrt 
betragen voraussichtlich 210 Euro 
(geringfügige Änderungen vorbe-
halten). Anmeldeschluss ist der 22. 
März.
Die Anmeldung erfolgt online über 
die Ferienpass-Seite: www.un-
ser-ferienprogramm.de/ratekau. Bei 
Fragen steht Patrick Bohle von der 
Kinder- und Jugendarbeit Ratekau 
gerne zur Verfügung; per E-mail an 
jugendarbeit@ratekau.de oder un-
ter der Rufnummer 0177/2952130.

Dorfvorstand Niendorf/Ostsee:

Letzter Spieleabend im März –  
ab April wieder Boule

Niendorf/Ostsee. Am Mittwoch, 
dem 18. März, findet der vorerst 
letzte Spieleabend in der Biblio-
thek des Haus des Kurgastes mit 
Doppelkopf statt. Die Gruppe 
entscheidet dann über weitere 
Termine in der Sommerzeit selbst. 
Anmeldungen bitte per E-Mail 
an dorfvorstand.niendorf@gmail.
com oder telefonisch unter 0160-
1015159.

Ab April lädt der Niendorfer Dorf-
vorstand bis September wieder re-
gelmäßig am 3. Mittwoch im Mo-
nat zum Mitmachen beim Boule 
spielen ein. Treffpunkt ist jeweils 
um 18 Uhr auf der Boule Bahn 
der Niendorfer Promena-
de Höhe Miramar Hotel. 
Bitte Boule-Kugeln und 
persönliche Verpflegung 
mitbringen.
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Hairstyling 
Bretzke

Bei uns sind SieBei uns sind Sie
in den besten Händen!in den besten Händen!

– kreative Beratungen
– persönliches Ambiente
– bestes Friseurhandwerk

Schwartauer Straße 6 - Sereetz Schwartauer Straße 6 - Sereetz 
Tel. 0451/391305Tel. 0451/391305

Das Highlight für Haar und Nägel.....

23684 Haffkrug  
Dorfstraße 14 · In der Kurparkresidenz 
Tel.: 04563/5416
mobil: 0163/3615692

Liebe Kunden, 
gern reservieren wir Ihnen 
einen Friseur-Termin!
Bianca Benn · Tatjana Burmeister

Bäderstraße 26 · 23626 Ratekau
Telefon 04504 277 34 65
www.deine-haargalerie.de
info@deine-haargalerie.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 bis 13:00 Uhr

Inh. Melanie Schall

Friseur/in Teil- oder Vollzeit 
gesucht (m/w/d)

Der Friseursalon
Inh. Martina Brennecke

Öffnungszeiten
Di-Fr 08.00-18.00 · Sa 07.30-12.30

Am Sportplatz 4 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04-17 58

Mit der H|MAG Trendkollektion 
Frühjahr/Sommer 2026 BEYOND 
BLONDE setzt das Modeteam des 
Zentralverbands des Deutschen Fri­
seurhandwerks (ZV) auf Blond. Ob 
Platin, Honig, Karamell oder Vanil­
le – Blond ist und bleibt eine der 
beliebtesten Haarfarben der Saison. 
Kombiniert mit texturierten, natürli­

chen Haarschnitten kreiert das Team 
einen unkomplizierten Look, der 
easy to wear ist und damit perfekt 
für den Sommer.
Inspiriert von den 70er und 80er Jah­
ren werden Styles und Vibes für das 
Hier und Jetzt gemixt, um die eige­
ne Individualität auszudrücken und 
zu unterstreichen. Der Fokus liegt 
auf Persönlichkeit statt Perfektion. 
Die Farbpalette ist dabei ruhig und 
gedeckt. Beige, Creme, ein sanftes 
Weiß, aber auch Schwarz und Oliv­
grün bestimmen die Farbwelt der 
Kollektion.
„Lassen Sie uns Persönlichkeit und 
Individualität feiern und let’s go 
BEYOND BLONDE!“

ROSEWOOD MUSE (SERIE A1)

Der Mixie – eine Mischung aus Mul­
let und Pixie – ist 2026 die Trendfri­
sur. Für die neue Saison kommt der 
Mullet deutlich softer daher. Es gibt 
keine extremen Längenunterschie­
de, sondern weiche Verbindungen 
vom kürzeren Oberkopf hin zu den 
längeren Konturen. So entsteht ein 

Zentralverband des Deutschen Friseurhandwerks:  Das sind   die Trendlooks Frühjahr/Sommer 2026
Wetlook zusätzlich fixiert werden. 
Schulterlange Wellen, lässig gestylt, 
geben echte Retro-Vibes.

SHINE BRIGHT (SERIE E1)

Modernen Glamour versprüht diese 
Stylingvariante. Die Haare werden 
hierfür mit einem klassischen Blo­

Die Akteurinnen und Akteren der aktuellen Mode (v.l.n.r.): Art Director 
Antonio Weinitschke, Akteurin Sebahat Yilmaz-Bader, Akteurin 

Susan Hoffmann-Neske, Akteurin Anastasia Wilke und der stellvertretende 
Art Director Steven Meth. (Fotos: ZV Friseurhandwerk/Erwin Wenzel)

SHINE BRIGHT

Look, der wie heraus­
gewachsen wirkt.
In einem irisierenden 
Rosenholz-Blond ist 
der Look rebellisch, 
cool und überraschend 
feminin und tragbar.

URBAN CHIC 
(SERIE A2)

Glamouröser und mehr 
edgy wirkt der Mixie in 
der aus dem Gesicht 
frisierten Variante. Da­
für die Ponypartie auf 
Volumen und die Sei­
ten schmal an den Kopf 
föhnen. Anschließend 
wird der Look mit Gel 
und einem Haarspray 
fixiert.
Der Go-to-Look für 
eine Sommerparty.

SCANDI BOY (SERIE B1)

Für einen androgynen Style wird die 
längere Ponypartie mit den Fingern 
in die gewünschte Form nach vorne 
geföhnt. Für die matte Textur dann 
ein Volumenpuder an die Ansätze 
geben und die Längen und Spitzen 
mit einem Mattwax lässig ins Ge­
sicht frisieren.
In einem strahlenden, klaren Scan­
di-Blond ein überzeugender Som­
merlook.

TIMELESS BLONDE (SERIE B2)

Eine zeitgemäße und coole Hom­
mage an die 80er wird aus dem 
Schnitt, wenn er auf Seitenscheitel 
und am Vorderkopf mit einer Ansatz­
welle geföhnt wird. Mit einer defi­
nierenden Paste und einem breitzin­
kigen Kamm wird das Styling frisiert 
und mit einem Haarspray fixiert.
Easy to wear!

PEACH FLAVOUR (SERIE C1)

Der Shag in pastelligem Peach-Blond 
erinnert an die späten 70er Jahre. 
Für natürliche Bewegung sorgt bei 
diesem Look das komplett durchge­
stufte und zu den Längen fedrig aus­
gearbeitete Haar.
Der Look wirkt lebendig, ohne dabei 
unruhig zu sein. Mit dem Stylingei­
sen sanft nach außen frisiert eignet 
sich der Shag perfekt für alle, die ei­
nen unkomplizierten Cut mit Struk­
tur und Volumen haben möchten. 
Sophisticated Retro.

TEXTURED ELEGANCE  
(SERIE C2)

Die geknetete Textur, kombiniert mit 
Stylinganleihen aus den 80er Jahren, 
macht diese Variante super modern. 
Frisiert, aber nicht overdone, ist der 
Look lässig und feminin.

Ein bisschen Übung gehört dazu, 
um Textur und Proportion modern 
aussehen zu lassen. Hierfür werden 
die Haare mit einer Stylingcreme ge­
knetet und die Kontur mit Stand aus 
dem Gesicht frisiert.

SUMMER REBEL (SERIE D1)

Männer tragen wieder lang und lo­
ckig! Der Trend geht zurück zu mehr 
Struktur, Volumen und Individuali­
tät.
Die lichtblonden Haare werden mit 
einem Lockenprodukt und einem 
Diffusor in die gewünschte Form 
auf Seitenscheitel geknetet. Mit ei­
ner Shinecreme und etwas Haar­
spray wird der Lockenstyle fixiert. 
Bei glatten Haaren kann eine leicht 
dauerhafte Umformung zum Einsatz 
kommen.

EFFORTLESS COOL (SERIE D2)

Persönlichkeit statt Perfektion. Für 
die zweite Stylingvariante werden 
die feuchten Haare mit einer Mi­
schung aus Gel und Haaröl auf 
Mittelscheitel lässig nach hinten fri­
siert. Mit einem Haarspray kann der 

Beauty Looks
WHISPER TOUCH (SERIE F1)

Natürliche Finishes bleiben die­
sen Sommer Trend. Dafür sorgt ein 
Highlighter auf dem Nasenrücken, 
dem Jochbein, den Augenlidern und 
oberhalb des Lippenherzes. Die 
Augenbrauen werden nach oben 
in Form gebürstet und im inneren 
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Diese Friseure sind für Sie da:
Haffkruger Frisierstübchen 
Dorfstraße 14 / in der  
Kurparkresidenz 
23684 Haffkrug 
Tel. 04563/5416

Hairstyling Bretzke 
Schwartauer Straße 6 
23611 Sereetz 
Tel. 0451/391305

Haargalerie Melanie Schall 
Bäderstraße 26 
23626 Ratekau 
Tel. 04504/2773465 
www.deine-haargalerie.de

Der Friseursalon Martina Brennecke 
Am Sportplatz 4 
23626 Ratekau  
Tel. 04504/1758

Salon am Kurpark Corinna Böbs 
Wilhelmstraße 6 
23669 Timmendorfer Strand 
Tel. 04503/6691

Salon Il Figaro 
Ostseestr. 10 
23683 Scharbeutz 
Tel. 04503/7792887 
www.salon-il-figaro.de

Salon am Kurpark
Corinna Böbs

Damen-,  Herren- und Kinderfrisuren

Wilhelmstr. 6 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 / 66 91

Der Friseursalon
Inh. Martina Brennecke

Öffnungszeiten
Di-Fr 08.00-18.00 · Sa 07.30-12.30

Am Sportplatz 4 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04-17 58
Ostseestr. 10 · 23683 Scharbeutz
Tel.: 04503 - 77 92 887
www.Salon-Il-Figaro.de

Unsere Öffnungszeiten

Di.–Fr. 9.00–18.00 Uhr

Sa. 8.00–14.00 Uhr

Zentralverband des Deutschen Friseurhandwerks:  Das sind   die Trendlooks Frühjahr/Sommer 2026
Wetlook zusätzlich fixiert werden. 
Schulterlange Wellen, lässig gestylt, 
geben echte Retro-Vibes.

SHINE BRIGHT (SERIE E1)

Modernen Glamour versprüht diese 
Stylingvariante. Die Haare werden 
hierfür mit einem klassischen Blo­

wout auf Volumen geföhnt. Front 
und Seitenpartien werden mit Stand 
aus dem Gesicht frisiert für ein biss­
chen 80s Feeling.
Wichtig ist es, die restlichen Haare 
eher schmaler und weniger volumi­
nös zu stylen, damit der Look zeitge­
mäß und modern wirkt.

VANILLA SKY (SERIE E2)

Ein sauberes Platinblond ist immer 
noch eine der beliebtesten Farben 
des Blondspektrums.
Hier wurden viele feine Strähnen 
mit der Airtouch-Methode erarbeitet 
und mit einem Faceframing kombi­

niert. Geglosst wird mit einem küh­
len Platinton.
Der Haarschnitt ist schlicht und im 
vorderen Bereich sanft strukturiert, 
um dem Haar Leichtigkeit zu ver­
leihen. Die Waves sind perfekt un­
perfekt und lassen das klare Blond 
strahlen.

Die Akteurinnen und Akteren der aktuellen Mode (v.l.n.r.): Art Director 
Antonio Weinitschke, Akteurin Sebahat Yilmaz-Bader, Akteurin 

Susan Hoffmann-Neske, Akteurin Anastasia Wilke und der stellvertretende 
Art Director Steven Meth. (Fotos: ZV Friseurhandwerk/Erwin Wenzel)

Ein bisschen Übung gehört dazu, 
um Textur und Proportion modern 
aussehen zu lassen. Hierfür werden 
die Haare mit einer Stylingcreme ge­
knetet und die Kontur mit Stand aus 
dem Gesicht frisiert.

SUMMER REBEL (SERIE D1)

Männer tragen wieder lang und lo­
ckig! Der Trend geht zurück zu mehr 
Struktur, Volumen und Individuali­
tät.
Die lichtblonden Haare werden mit 
einem Lockenprodukt und einem 
Diffusor in die gewünschte Form 
auf Seitenscheitel geknetet. Mit ei­
ner Shinecreme und etwas Haar­
spray wird der Lockenstyle fixiert. 
Bei glatten Haaren kann eine leicht 
dauerhafte Umformung zum Einsatz 
kommen.

EFFORTLESS COOL (SERIE D2)

Persönlichkeit statt Perfektion. Für 
die zweite Stylingvariante werden 
die feuchten Haare mit einer Mi­
schung aus Gel und Haaröl auf 
Mittelscheitel lässig nach hinten fri­
siert. Mit einem Haarspray kann der 

Beauty Looks
WHISPER TOUCH (SERIE F1)

Natürliche Finishes bleiben die­
sen Sommer Trend. Dafür sorgt ein 
Highlighter auf dem Nasenrücken, 
dem Jochbein, den Augenlidern und 
oberhalb des Lippenherzes. Die 
Augenbrauen werden nach oben 
in Form gebürstet und im inneren 

Augenwinkel wird ein strahlender 
weiß-silberner Lidschatten aufgetra­
gen und weich verblendet.
Die Wimpern werden dezent mit 
einer dunkelbraunen Mascara ge­
tuscht und für die leuchtende Frische 
wird ein roséfarbenes Rouge dezent 
auf den Wangen gesetzt.
Die Lippen stehen im Mittelpunkt: 
Ein kirschroter Lippenstift wird von 
der Mitte nach außen aufgetupft und 
zu den Lippenkonturen zart ver­
blendet. Ein sehr gepflegter, cleaner 
Sommerlook.

ROSEWOOD RENAISSANCE 
(SERIE F2)

Für den Abend darf es etwas ele­
ganter sein. Auf dem beweglichen 
Lid und unter dem unteren Wim­
pernkranz wird ein rosenholzfar­
bener Lidschatten aufgetragen und 
nach innen und außen verblendet. 
Ein bronzefarbener Kajal wird als 
Highlight am oberen und unteren 

Wimpernkranz gesetzt und als klei­
ner Wing nach außen gezogen. Die 
Wimpern werden kräftig mit schwar­
zer Mascara getuscht.
Auch auf den Wangen wird ein Ro­
senholzton als Rouge gesetzt und 
auf den Lippen darf dieser Ton eben­
falls nicht fehlen. Der perfekte Look 
für laue Sommerpartynächte.

FRISURENMODE FRÜHJAHR/
SOMMER 2026 – DIE 
MACHERINNEN UND MACHER

Das Modeteam des Zentralverban­
des des Deutschen Friseurhand­
werks (ZV) entwirft zweimal im Jahr 
die aktuellen Trends der Saison. Die 
Kollektionen Frühjahr/Sommer und 
Herbst/Winter umfassen nicht nur 
innovative Frisurenideen, sondern 
auch trendsichere Make-up-Kreati­
onen.

Grundlage dafür ist ein ganzheitli­
ches Konzept, das Kreativität und 
Pflege vereint. So werden Schönheit 
und Wohlbefinden in Einklang ge­
bracht.
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Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Hamburger suchen: Paar sucht 
ETW zum Wohlfühlen - gerne mit 
Dünenblick. Min. 3 Zi. mit Gara-
ge/Tiefgarage. KP bis 480.000€.   
Hamburg Am Meer 04102-8243050

Hamburger suchen: Familie 
sucht EFH in Nähe zum Meer - zur 
Erholung. Ca. 115 m² mit Garten u. 
Stellplatz. KP bis max. 530.000€. 
Hamburg Am Meer 04102-8243050

Großspende der Schwartauer Werke für die Gedenkstätte Ahrensbök
Ahrensbök/Bad Schwartau. Mit 
einer Spende von 10.000 Euro un-
terstützen die Schwartauer Werke 
künftig die Arbeit der Gedenkstätte 
Ahrensbök. 
Bei der symbolischen Übergabe der 
Spende in der Gedenkstätte erklär-
te der Vorstandsvorsitzende Markus 
Kohrs-Lichte, die Förderung sei ihm 
„eine Herzensangelegenheit“ vor 
dem Hintergrund der Unterneh-
menshistorie.
„Die Auseinandersetzung mit un-
serer Geschichte ist für uns Ver-
pflichtung und Auftrag zugleich“, 
so Kohrs-Lichte: „In den Jahren der 
nationalsozialistischen Diktatur 
haben die Schwartauer Werke ihre 
politische Neutralität aufgegeben 
und sich den damaligen Machtha-
bern angepasst. Dieses Wissen prägt 
unser heutiges Selbstverständnis zu-
tiefst. Als Unternehmen stehen wir 
in der Verantwortung, aktiv zu einer 
freiheitlichen und demokratischen 
Gesellschaft beizutragen. Wir setzen 

deshalb ein klares Zeichen für Viel-
falt, für eine offene, bunte Gemein-
schaft und für den Schutz unserer 
demokratischen Werte.“
Das Geld sei eine große Hilfe für 
die Arbeit der Gedenkstätte, erklärte 
Dr. Ingaburgh Klatt, stellvertretende 
Vorsitzende des gemeinnützigen 
Trägervereins. Konkret werde es für 
den Einbau einer Filteranlage beim 
hauseigenen Brunnen verwendet. 
Die Gedenkstätte ist nicht an das 
öffentliche Wassernetz angeschlos-
sen und muss ihr Trinkwasser selbst 
fördern. Die Filteranlage ist eine be-
hördliche Auflage, die den Etat der 
Gedenkstätte sprengen würde.
Die Gedenkstätte Ahrensbök ist 
das einzige erhaltene Gebäude in 
Schleswig-Holstein, in dem die Na-
tionalsozialisten bereits 1933 ein 
frühes Konzentrationslager einrich-
teten. Am 8. Mai feiert die ehren-
amtlich geführte Gedenkstätte ihren 
25. Geburtstag mit einem Festpro-
gramm.

Die symbolische Spendenübergabe: Markus Kohrs-Lichte, Vorsitzender 
des Vorstands der Schwartauer Werke, und Vanessa Krabiell, Leiterin 

Unternehmenskommunikation (mi.), mit Gedenkstättenleiterin Manja 
Krausche (li.) und Dr. Ingaburgh Klatt, stv. Vorsitzende der Gedenkstätte 

Ahrensbök (re.). Foto: Gedenkstätte Ahrensbök

Stockelsdorf sucht Schiedsperson
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt für den Schiedsamts-
bezirk Stockelsdorf eine Schiedsfrau 
beziehungsweise einen Schieds-
mann (Schiedsperson). Die Aufga-
ben des Schiedsamtes werden von 
der Schiedsperson ehrenamtlich 
wahrgenommen. Sie wird von der 
Gemeindevertretung Stockelsdorf 
für die Dauer von fünf Jahren ge-
wählt und ist durch die Präsidentin 
des Amtsgerichts Lübeck zu bestä-
tigen. Juristische Vorkenntnisse sind 
für die Ausübung des Ehrenamtes 
nicht erforderlich. Die gewählte 
Schiedsperson wird durch entspre-
chende Schulungen auf ihre Aufga-
ben vorbereitet. Schiedspersonen 
leisten einen wichtigen Beitrag zum 
friedlichen Zusammenleben in ei-

ner Kommune. Sie vermitteln bei 
Streitigkeiten zwischen Bürgern, 
zum Beispiel bei Nachbarschafts-
konflikten, und helfen dabei, au-
ßergerichtliche Lösungen zu finden. 
Ziel ist es, Konflikte unbürokratisch, 
kostengünstig und im gegenseitigen 
Einvernehmen beizulegen. Inter-
essierte Einwohner der Gemeinde 
Stockelsdorf, die das 30. Lebensjahr 
vollendet haben, sind aufgerufen, 
sich bis zum 25. März schriftlich 
oder per Mail bei der Bürgermeis-
terin der Gemeinde Stockelsdorf, 
Fachbereich Bürgerdienste, Ahrens-
böker Straße 7, 23617 Stockelsdorf, 
formlos zu bewerben. Für Rückfra-
gen steht Ordnungsamtsleiter Stefan 
Köhler unter Telefon 0451/4901200 
oder per Mail unter s.koehler@sto-
ckelsdorf.de zur Verfügung.

Steht bei offenen Fragen zum 
Schiedsamt als Ansprechpartner 

zur Verfügung: Stockelsdorfs 
Ordnungsamtsleiter Stefan Köhler. 

Foto: Gemeinde Stockelsdorf

VHS Timmendorfer Strand:

Ehrenamtliche Fachbereichsleitung gesucht
Tdf. Strand. Die Volkshochschule 
Timmendorfer Strand sucht eine 
ehrenamtliche Fachbereichslei-
tung, die Lust hat, das Programm 
der VHS aktiv mitzugestalten. 
Wer Freude daran hat, Ideen ein-
zubringen, Kurse zu planen und 
gemeinsam mit einem tollen, har-
monischen Team etwas für die Ge-
meinde zu bewegen, ist hier genau 

richtig. 
PC-Grundkenntnisse sind erforder-
lich, aber auch Engagement, Zuver-
lässigkeit und Freude daran, Men-
schen zusammenzubringen.
Die Mitarbeit bei der VHS bietet 
die schöne Möglichkeit, sich eh-
renamtlich für Bildung, Begegnung 
und kulturelles Leben in Timmen-
dorfer Strand einzusetzen und dazu 

beizutragen, dass die VHS ein le-
bendiger Teil der Gemeinde bleibt.
Interessierte können sich gern bei 
der VHS melden, am besten per 
E-Mail an info@vhs-timmendor-
fer-strand.de.
Die VHS freut sich über Menschen, 
die Lust haben, ihre Ideen einzu-
bringen und gemeinsam etwas zu 
bewegen.

Stöbern & Genießen:

Flohmarkt zum Saisonstart im Scharbeutzer Zentrum
Scharbeutz. Am Sonntag, dem 15. 
März, läutet Scharbeutz die neue 
Saison direkt an der Promenade ein. 
Im Kurpark und Kursaal findet von 8 
bis 15 Uhr ein Flohmarkt unter dem 
Motto „Stöbern & Entdecken“ statt.
Besucher können sich auf eine viel-
fältige Auswahl an Antikem, Lieb-

haberstücken, Second-Hand-Mode 
und maritimen Schätzen freuen. Der 
Eintritt ist frei.
Der veranstaltende Dorfvorstand 
Scharbeutz freut sich auf viele Gäs-
te, die den Saisonanfang an der Ost-
see genießen möchten. Damit die 
Schatzsuche nicht hungrig macht, 

ist für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt: Ein Food Truck ist vor Ort und 
verwöhnt die Besucher mit allerlei 
Leckereien.
„Kommen Sie vorbei zum Bummeln, 
Klönen und Entdecken im Herzen 
von Scharbeutz,“ so der Scharbeut-
zer Dorfvorstand.

Sozialverband Gleschendorf:  

Versammlung mit Matjesessen
Gleschendorf/Scharbeutz. Am 
Samstag, dem 28. März, 
findet um 17.30 Uhr im 
„Hotel & Restaurant 
Wennhof“, in Schar-
beutz, Seestraße 62, 
die diesjährige Mitglie-
derversammlung des 

Sozialverbandes 
Gleschendorf  
statt, zu der, 
der Vorstand 
recht herzlich 
einlädt.

Im Anschluss 
der Mitgliederver-

sammlung findet das zur Tradition 
gewordene Matjesessen statt.
Anmeldeschluss ist der 18. März bei 
Marianne Barkentien unter Telefon 
04524-536.
Auf der Tagesordnung stehen unter 
anderem Wahlen und der Bericht 
der Vorsitzenden.
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fit für den FrühlingMachen Sie den Gar tenAnzeigensonderveröffentlichung

Anzeigensonderveröffentlichung

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

MOTORGERÄTEHANDEL

Wartung · Service · Reparatur

Lindenweg 6  23715 Klenzau

Tel. 0178/1403879
www.rasentraktor-verkauf.de

GROSSE AUSWAHL AN NEUEN UND
GEBRAUCHTEN 

RASENTRAKTOREN

Gartenbau
Rund ums Haus & Garten 

schön gepfl egt

Frühjahrsaktion:
30% Rabatt 

für Neukunden 
+ kostenlose Besichtigung 

Unser Service:
• Gartenarbeit aller Art
• Rollrasen
• Pfl asterarbeiten
• Zaunbau
• Vertikutieren
• Steinreinigung (Terrassen, Wege)

Warum OG Dienstleistung?
• Zuverlässig, ehrlich & freundlich
• faire Preise
•  Wir kümmern uns – 

Sie genießen Ihren Garten

Rufen Sie uns an – wir 
beraten Sie kostenlos!

Schneller Termin
Tel:  0172-9350738
www.og-dienstleistung.de

GAR T ENBAU

SPD Gemeinde Ratekau:

Mitgliederversammlung mit Ehrungen
Ratekau. Die Mitgliederversamm-
lung der SPD der Gemeinde Ra-
tekau stand ganz im Zeichen des 
Rückblicks, des Austausches und 
der besonderen Ehrung langjähriger 
Mitglieder.
Der Vorsitzende Hendrik Heine-
meier begrüßte die zahlreich er-
schienenen Genossen herzlich und 
informierte über die Arbeit des Orts-
vereins in den letzten drei Monaten 
und die Pläne für die nächste Zeit. 
Die Fraktionsvorsitzende Mareike 
Baum gab einen Überblick über 
Themen und Schwerpunkte der 
Arbeit in der SPD Fraktion, in den 
Ausschüssen und der Gemeindever-
tretung. Die Landtagsabgeordnete 
Sandra Redmann berichtete aus der 
Landespolitik. Sie schilderte die ak-
tuellen Schwerpunkte im Landtag 
und gab Einblicke in ihre Arbeit.
Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends waren die Ehrungen der 
langjährigen Mitglieder. Geehrt 

wurden für langjährige Treue in der 
SPD Mareike Baum (10 Jahre), Uwe 
Homann (25 Jahre), Andreas Meyer 
(25 Jahre), Heiko Christen (25 Jahre), 
Thomas Andrä (25 Jahre) Klaus Buch 
(25 Jahre), Roswitha Friedrichsen (40 
Jahre), Fritz Reuter (40 Jahre), Inge 
Niemann (50 Jahre) und Wolfgang 
Niemann (50 Jahre).
Jede und jeder zu Ehrende erhielt 
eine individuelle Laudatio, die die 
persönliche Geschichte innerhalb 
der Partei in den Mittelpunkt stellte. 
Mit viel Wertschätzung und Humor 
wurden Stationen des politischen 
und persönlichen Engagements er-
zählt. Sie zeigten deutlich, wie sehr 
die Arbeit und Mitgliedschaft in der 
SPD geschätzt und anerkannt wird. 
Die Versammlung endete in gesel-
liger Atmosphäre. Bei Speis und 
Trank nutzten die Anwesenden die 
Gelegenheit zum Austausch und 
Wiedersehen. So klang ein rundum 
gelungener Abend gesellig aus.

Hendrik Heinemeier (5. v.re.), Vorsitzender der SPD Gemeinde Ratekau, 
mit den Geehrten. Foto: hfr

Wohlfühloase für Hummeln
Ab März erwachen Hummelköni-

ginnen aus ihrem Winterschlaf 
und machen sich auf die Suche nach 
einem geeigneten Nistplatz für ihr 
Hummelvolk. Corinna Hölzel vom 
Bund für Umwelt und Naturschutz 
(BUND) verrät, wie man den Köni-

ginnen einen guten Empfang berei-
ten kann und den Tieren eine ge-
schützte Umgebung bietet.

Hölzel: „Hummeln sind im Unter-
schied zu anderen Wildbienenarten 
bereits bei einstelligen Temperatu-

ren aktiv. Deshalb sind insbesondere 
Frühblüher auf ihre Bestäubung an-
gewiesen. Für das Ökosystem und 
für unsere Nahrungssicherheit sind 
Hummeln absolut unentbehrlich. In 
der Landwirtschaft werden sie sogar 
speziell gezüchtet, um Nutzpflanzen 
zu bestäuben. Ihre Bestäuberleistung 
ist vor allem für Kulturpflanzen wie 
Tomaten, Bohnen, Erbsen, Kürbis, 
Gurken und Heidelbeeren wichtig. 
Die Hummeln gehören zu den Wild-
bienen. Bereits über die Hälfte aller 
Wildbienenarten sind in ihrem Be-
stand bedroht, darunter auch viele 

Hummelarten. Auch die Hummeln 
brauchen unseren Schutz.“
„Hummeln fühlen sich in natur-
nahen Gärten wohl. Haufen aus 
Steinen, Stroh, Ästen und Laub, 
Sandflächen, Moospolster, alte 
Pflanzenstängel, verlassene Mäu-
selöcher, Maulwurfsgänge oder 
Mauerlöcher bieten ihnen wertvolle 
Nist- und Unterschlupfstellen. Im 
Fachhandel gibt es verschiedene 
Nisthilfen für Hummeln, die man 
mit etwas Geschick aber auch prob-
lemlos selbst basteln kann.“

Wenn die Hummelköniginnen aus 
dem Winterschlaf erwachen,  

sind sie völlig ausgezehrt.  
Werkfoto: pixabay/BUND
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Ideales Format
Wer sagt eigentlich, dass Gemüsebeete nur 

aufs Land gehören? Auch urbane Le-
bensräume – vom Stadtbalkon über 

die Dachterrasse bis zur gepflas-
terten Innenhofecke – lassen 
sich in grüne Oasen verwan-
deln.
Die Pflanzkästen eines Experten 
liefern dafür das ideale Format: 

handwerklich gefertigt aus heimi-
schem Lärchenholz, robust, form-

schön und durchdacht bis ins Detail. 
Sie geben Gemüse, Kräutern und Beeren 

einen festen Platz auf kahlen Flächen – auf Terras-
sen, Balkonen oder Dachgärten. In über 700 Größen erhältlich, pas-
sen sich die Kästen jeder Fläche an – vom kompakten Kräuterkasten 
bis zum großzügigen Naschgarten.	 Werkfoto: Gartenfrosch

Lieferung von: 
Mutterboden · Kies · Geröll

Stockelsdorf · Wilhelm-Maybach-Straße 4–6 
www.sandberg-container.de   v 04 51- 49 42 36

CONTAINERDIENST
Entsorgungsfachbetrieb 

Holger Sandberg

GARTEN- & UMWELTTECHNIK BERZTISS
Verkauf und Reparatur von Gartengeräten seit über 30 JahrenVerkauf und Reparatur von Gartengeräten seit über 30 Jahren
• Vertikutierer
• Motorhacken
• Hochdruckreiniger
• Gartenhäcksler
• Rasenmäher
• Rasenwalzen
• Streuwagen
• Hoch-Entaster
• Heckenschneider

Zeissstraße 12a · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 / 65 31 · Fax: 65 44

Wir nehmen Ihren Alten 
in Zahlung!

Wer bis zum 02.04. einen 
Rasenmäher kauft, bekommt noch 
Osterrabatt dazu. Auf alle Modelle!

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe
Der neue

Gartenkatalog ist da.

• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Unsere

Öffnungszeiten

ab dem 1. März:

Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

Blütenpracht in Regenbogenfarben
Frische Farben sind Stimmungs-

aufheller: Im gärtne-rischen 
Fachhandel gibt es jetzt eine riesige 
Auswahl an nachhaltig und regional 
erzeugten Frühlingsblühern für Bal-
kon, Terrasse und Garten. Die bun-
ten Blüten heben die Laune und ver-
treiben das Wintergrau. Dank der 
Vorarbeit der Gärtner können un-
geduldige Pflanzenliebhaber sofort 
loslegen und ihr Heim mit Pflanzen 
verschönern. 

Gefüllt oder gerüscht

Die knalligen Blüten der Kissenpri-
meln (Primula) leuchten in vielen 
Farben. Besondere Sorten haben 
zweifarbige Blüten, neben einfachen 
Formen können sie auch gefüllt oder 
gerüscht sein. Wer es lieber hei-
misch mag, greift zur verwandten 
Schlüsselblume, deren gelbe Blüten 
sich auf einem Stängel deutlich über 
die Blätter erheben. Weiß, Rosa und 
Rot sind die klassischen Farben des 
Tausendschöns (Bellis). Die Gänse-
blümchen-Züchtungen lassen sich 
gut mit Narzissen und Tulpen kom-

Gestaltungsideen
Tatsache ist, unsere Gärten ums 
Haus werden aufgrund der Grund-
stückspreise flächenmäßig immer 
kleiner. Im Gegenzug werden die 

Pflanzschnitt zum Saisonstart
Mit den ersten milden Tagen 

im Frühjahr beginnt für Gar-
tenfreundinnen und -freunde die 
schönste Zeit des Jahres: die Pflanz-
saison. „Der Wunsch nach Verän-
derung ist im Frühjahr besonders 
groß, und so werden jetzt in vielen 
Gärten neue Gehölze, Sträucher 
und Stauden gesetzt“, weiß Uschi 
App vom Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau e. 
V. (BGL). „Aber damit die Pflanzen 
gut anwachsen, darf eines nicht feh-
len: der richtige Pflanzschnitt.“

Der Pflanzschnitt sorgt dafür, dass 
die frisch gesetzten Pflanzen ein 
ausgewogenes Verhältnis zwischen 
Wurzelmasse und oberirdischem 

Wachstum bekommen. Denn beim 
Ausgraben in der Baumschule oder 
beim Transport gehen oft feine 
Wurzeln verloren. Durch das maß-
volle Einkürzen des oberirdischen 
Teils wird die Pflanze entlastet und 
konzentriert ihre Energie auf die 
Wurzelbildung am neuen Standort. 
Außerdem kann durch einen fach-
lich versierten Schnitt die Pflanze 
geformt werden. Abhängig vom zur 
Verfügung stehenden Platz ist es 
zudem manchmal sinnvoll, den ein 
oder anderen Seitenast eines Bau-
mes oder größeren Strauches zu 
entnehmen. Die Expertin vom BGL: 
„Wichtig ist, die Pflanze dabei mög-
lichst wenig zu verletzen, also kei-
ne großen Schnittwunden zu bilden 
und Äste so zu entfernen, dass die 
Wunden möglichst schnell zuwach-
sen können.“
Ziergehölze und Rosen brauchen 
einen anderen Pflanzschnitt als bei-
spielsweise Obstgehölze. So werden 
zum Beispiel bei Sommerflieder, 
Forsythie oder Weigelie nach dem 
Pflanzen alle Triebe leicht einge-
kürzt. Schwache oder nach innen 
wachsende Zweige werden am bes-

ten ganz entfernt. 
Rosen – vor allem 
wurzelnackte Ex-
emplare – erhal-
ten einen deutli-
chen Rückschnitt: 
Starke Triebe 
werden auf etwa 
drei bis fünf Knos-
pen eingekürzt. 
So entsteht nach 
dem Austrieb im 
späten Frühjahr 
gleich eine stabi-
le, buschige Kro-
ne mit kräftigen 
Jungtrieben. 
Auch Obstgehöl-
ze wie Apfel oder 
Birne profitieren 
von einem profes-
sionellen Pflanz-
schnitt.
 Dazu Fachfrau 
Uschi App: „Hier 
werden alle Sei-
tentriebe um rund 
ein Drittel redu-
ziert, damit sich 
eine harmonische 
Krone bildet, 
und eventuelle 
Konkurrenztriebe 
zum Mitteltrieb entfernt.“ Bei Bee-
rensträuchern – etwa Johannisbee-
ren oder Himbeeren – ist im Nor-
malfall zur Pflanzung kein Schnitt 
notwendig, lediglich zu dichte oder 
beschädigte Ruten nimmt man di-
rekt an der Basis heraus. Bei größe-
ren Laubbäumen wie Ahorn, Linde 

oder Buche werden ausschließlich 
beschädigte oder gekreuzte Äste 
entfernt. Nadelbäume, die meist in 
Töpfen geliefert werden und deshalb 
keine Wurzelverluste haben, brau-
chen gar keinen Schnitt – tatsäch-
lich könnte dieser den Wuchs sogar 
hemmen.

Auch Obstgehölze profitieren von einem 
professionellen Pflanzschnitt  
im Frühjahr. Werkfoto: BGL
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• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Unsere

Öffnungszeiten

ab dem 1. März:

Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

TIEFBAU ∙ ABBRUCH ∙ KOMMUNALARBEITEN
RECYCLING ∙ ENTSORGUNG ∙ SCHÜTTGÜTER

WO WIR GRABEN, ENTSTEHT ZUKUNFT. 
IHR PARTNER FÜR ERDBAU UND MEHR.

Bau-u.Recycling GmbH

IHR TRAUMGARTEN 2026

Blütenpracht in Regenbogenfarben
Frische Farben sind Stimmungs-

aufheller: Im gärtne-rischen 
Fachhandel gibt es jetzt eine riesige 
Auswahl an nachhaltig und regional 
erzeugten Frühlingsblühern für Bal-
kon, Terrasse und Garten. Die bun-
ten Blüten heben die Laune und ver-
treiben das Wintergrau. Dank der 
Vorarbeit der Gärtner können un-
geduldige Pflanzenliebhaber sofort 
loslegen und ihr Heim mit Pflanzen 
verschönern. 

Gefüllt oder gerüscht

Die knalligen Blüten der Kissenpri-
meln (Primula) leuchten in vielen 
Farben. Besondere Sorten haben 
zweifarbige Blüten, neben einfachen 
Formen können sie auch gefüllt oder 
gerüscht sein. Wer es lieber hei-
misch mag, greift zur verwandten 
Schlüsselblume, deren gelbe Blüten 
sich auf einem Stängel deutlich über 
die Blätter erheben. Weiß, Rosa und 
Rot sind die klassischen Farben des 
Tausendschöns (Bellis). Die Gänse-
blümchen-Züchtungen lassen sich 
gut mit Narzissen und Tulpen kom-

binieren, die im Frühling auch als 
Schnittblumen sehr beliebt sind. 
Stiefmütterchen (Viola) oder die klei-
neren Hornveilchen harmonieren 
ebenfalls mit Tausendschön. Schö-

ne Kontraste lassen sich mit Blüten 
in Gelb, Orange, Lila oder Blau er-
zeugen. Für blaue Farbe in Kas-ten 
oder Beet sorgen zudem die Blüten 
des Vergissmeinnichts (Myosotis) 

oder der Hyazinthe (Hyacinthus). 
Hyazinthen verzaubern zudem mit 
einem intensiven Duft. Wer die 
Zwiebelpflanzen später auspflanzen 
und verwildern lassen möchte, soll-
te zur kleineren Traubenhyazinthe 
(Muscari) greifen. In durchlässigem, 
humosem Boden vermehren sich die 
sympathischen Frühjahrsblüher über 
die Jahre.

Fest der Sinne

Ein Besuch in einer Einzelhandels-
gärtnerei lohnt sich nicht nur für 
Gartenbesitzer, sondern für alle, 
die einen Stimmungsaufheller brau-
chen. Die Fülle an Farben und Düf-
ten ist ein Fest für die Sinne und ins-
piriert dazu, das eigene Zuhause mit 
bunten Blüten zu verschönern. Man 
benötigt nicht viel Platz, um ein paar 
Frühlingsblüher unterzubringen. Sie 
lassen sich zum Beispiel gut außen 
auf der Fensterbank oder in einem 
Gefäß vor der Haustür unterbringen. 

Eine beeindruckende Vielfalt an bunten Frühjahrsblühern  
wartet in den Gärtnereien darauf, Gärten und Balkone  

in farbenfrohe Oasen zu verwandeln. Werkfoto: GMH/FGJ

Gestaltungsideen
Tatsache ist, unsere Gärten ums 
Haus werden aufgrund der Grund-
stückspreise flächenmäßig immer 
kleiner. Im Gegenzug werden die 

Ansprüche, die wir an unsere Gärten 
haben, immer größer. Diesen Spagat 
möchte die Gartenplanerin Britta 
Telahr mit ihrem neuen Buch „100 

Gestaltungsideen für kleine 
Gärten -. Wohlfühlgarten 
Schritt für Schritt gestalten“ 
beantworten. Telahr absol-
vierte ihre Ausbildung im 
Planungsbüro und der Gärt-
nerei von Peter Janke und 
machte sich 2013 mit einem 
eigenen Unternehmen unter 
dem Namen „Pflanz-Kon-
zept“ selbstständig. Ihr ei-
gener Garten ist nur 250 
Quadratmeter groß und hat 
dank guter Planung und 
ausgeklügelter Bepflanzung 
verschiedene Gartenräume 
und Wohlfühlplätze. Ihr 
Garten wurde beim Wettbe-
werb „Gärten des Jahres“ im 
Februar 2025 als einer der 
schönsten Privatgärten aus-
gezeichnet. In der gleichen 
Veranstaltung wurde Ulrike 
Romeis „Gartenfotografin 

des Jahres“. Von ihr stammen viele 
der Gartenfotos. Das Buch (144 Sei-
ten) ist gut gegliedert und behandelt 
viele Aspekte, die bei einem kleinen 
Garten relevant sind.
ISBN: 978-3-8338-9547-0 

Pflanzschnitt zum Saisonstart

oder Buche werden ausschließlich 
beschädigte oder gekreuzte Äste 
entfernt. Nadelbäume, die meist in 
Töpfen geliefert werden und deshalb 
keine Wurzelverluste haben, brau-
chen gar keinen Schnitt – tatsäch-
lich könnte dieser den Wuchs sogar 
hemmen.

Auch Obstgehölze profitieren von einem 
professionellen Pflanzschnitt  
im Frühjahr. Werkfoto: BGL
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Wanderausstellung „Frauen im Widerstand“
Bad Schwartau. Sie stehen selten im 
Fokus des Gedenkens, doch in ih-
rem mutigen Einsatz für ein besseres 
Deutschland standen sie den meist 
bekannteren Männern in nichts 
nach: „Frauen im Widerstand gegen 
den Nationalsozialismus“, so lautet 

der Titel einer Wanderausstellung, 
die bereits in zahlreichen Kirchen-
gemeinden in Ostholstein gezeigt 
wurde. Die Schautafeln erzählen die 
Geschichte von 18 Frauen, die sich 
für jüdische Mitmenschen eingesetzt 
haben und dabei ihr Leben oder ihre 

Verfolgung durch das NS-Regime ris-
kierten. Ab Sonntag, den 15. März, 
ist die Schau nun vier Wochen lang 
in der Christuskirche, Auguststraße 
48, in Bad Schwartau zu sehen, wo 
sie von allen Interessierten samstags 
und sonntags zwischen 10 und 12 
Uhr sowie zwischen 14 und 16 Uhr 
kostenlos besichtigt werden kann. 
Für Schulklassen gibt es das Ange-
bot, nach Anmeldung über das Kir-
chenbüro (Telefon 0451/3050200) 
werktags eine Führung zu organi-
sieren.
Es gibt ein Begleitprogramm zur 
Ausstellung. So ist zur Vernissage 
am Samstag, dem 14. März, um 20 
Uhr ein besonderes Konzert in der 
Christuskirche geplant: Die Berliner 
Sängerin Esther Lorenz und der Gi-
tarrist Peter Kuhz gestalten einen po-
etischen Abend mit hebräischen, se-
fardischen und jiddischen Liedern, 
in denen Geschichte und Erinnerung 
in eins gehen. Als Eintritt wird um 
eine Spende gebeten.
Am Freitag, dem 20. März, sind 
Mädchen im Alter zwischen 10 und 
14 Jahren zu einem Leseabend über 
Mut, Freundschaft und Zivilcourage 

eingeladen.
Am Freitag, dem 17. April, wird um 
19.30 Uhr ein historisch-biografi-
scher Film gezeigt, mit anschließen-
dem Austausch.
Am Samstag, dem 18. April, um 11 
Uhr hält dann die Eutiner Literatur-
wissenschaftlerin Susanne Bienwald 
einen Vortrag über Hanna Karmins-
ki, die in der jüdischen Frauenbewe-
gung in Berlin aktiv war.
Zum Abschluss wird im Sonntags-
gottesdienst vom 19. April um 10.30 
Uhr die Frage im Mittelpunkt stehen: 
„Was heißt es heute, Neues zu wa-
gen?“.
Dass die vom Evangelischen Presse-
verband für Bayern kuratierte Wan-
derausstellung in Ostholstein zu 
sehen ist, geht auf die Initiative der 
Eutiner Pastorin Angelika de Olivei-
ra Gloria, der Schwartauer Pastorin 
Adela Jártivmová sowie auf Astrid 
Faehling vom Evangelischen Frau-
enwerk des Kirchenkreises zurück 
und kann dank der Stiftungen der 
Sparkasse Holstein und des Vereins 
Andere Zeiten gezeigt werden. Die 
Schirmherrschaft hat Pröpstin Chris-
tine Halisch.

Ab Sonntag ist die Ausstellung „Frauen im Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus“ der Christuskirche in Bad Schwartau zu sehen.  

Mit einem Konzert wird sie am Samstagabend eröffnet. Zur Ausstellung gibt 
es ein mehrteiliges Begleitprogramm. Foto: Archiv 

Land fördert Neubau des Gleises 11 am Bahnhof Skandinavienkai
Travemünde. Die Hansestadt Lü-
beck treibt den Ausbau ihrer Ha-
fenbahn-Infrastruktur weiter voran 
und saniert hierzu eines der zen-
tralen Ein- und Ausfahrgleise. Das 
Land Schleswig-Holstein unter-
stützt den Ersatzneubau des Glei-
ses 11 im Bahnhof Lübeck-Skan-
dinavienkai mit einer Förderung in 
Höhe von einer Million Euro. Ver-
kehrsminister Claus Ruhe Madsen 
übergab jetzt den Förderbescheid 
an Bürgermeister Jan Lindenau im 
Stellwerk Skandinavienkai.
„Der Skandinavienkai ist das Pow-
erhouse des Lübecker Hafens. Hier 
wird ein großer Teil des Schiffsver-
kehrs ins Baltikum und nach Skan-
dinavien abgewickelt. Eine gute 
Hinterlandanbindung über die 
Schiene ist nicht nur gut für Hafen 
und Stadt, sondern auch für ganz 
Schleswig-Holstein. Wir wollen 
mehr Güterverkehr auf die Schie-
ne verlagern und das fängt bei den 
Häfen an. Deshalb fördern wir die 

Sanierung gerne. Auch darüber 
hinaus unterstützen wir den Lübe-
cker Hafen bei seinen Ausbauvor-
haben“, betonte Madsen.
Bürgermeister Lindenau unterstrich 
die Bedeutung der Förderung für 
den Standort: „Die Förderung des 
Landes ist ein wichtiger Baustein, 
um die Wettbewerbsfähigkeit des 
Hafenstandortes Lübeck und seiner 
Hafenbahn langfristig zu sichern. 
Mit der Erneuerung von Gleis 11 
investieren wir gezielt in eine leis-
tungsfähige und zukunftsfähige In-
frastruktur, die den Anforderungen 
wachsender Güterverkehre gerecht 
wird.“

Bahnhof Skandinavienkai

Der Bahnhof Lübeck-Skandinavi-
enkai ist Ausgangs- und Zielbahn-
hof der Schienengüterverkehre 
zum Skandinavienkai, einem der 
wichtigsten Hafenterminals Lü-
becks. Täglich verkehren hier zwi-
schen 20 und 30 Güterzüge von 

und nach Mittel-, West- und Süd-
deutschland sowie nach Südeuro-
pa. Die Verkehre sind eng mit den 
Abfahrts- und Ankunftszeiten der 
Fähren abgestimmt und bilden ei-
nen zentralen Bestandteil europä-
ischer Logistikketten.

Gleis 11 von zentraler Bedeutung 
für den Umschlag

Das rund 1.000 Meter lange, elekt-
rifizierte Gleis 11 ist eines der zen-
tralen Ein- und Ausfahrgleise des 
Bahnhofs. Es wird unter anderem 
für 740 Meter lange Ganzzüge ge-
nutzt und kann künftig auch noch 
längere Züge aufnehmen, wie sie 
insbesondere im skandinavischen 
Raum üblich sind. Aufgrund seiner 
Lage direkt am Terminal, seiner 
Länge und technischen Ausstattung 
kommt dem Gleis eine besondere 
Bedeutung für die Betriebsstabilität 
und Kapazität des Standorts zu.
Der bestehende Oberbau – Schie-
nen, Schwellen und Schotter – 
sowie die Entwässerungsanlagen 
stammen aus dem Jahr 1990 und 
sind erneuerungsbedürftig. Im 
Rahmen des Projekts werden ne-
ben dem Gleis auch Drainagen, 
Gräben und Leitungen zum Regen-
wassersammler vollständig ersetzt. 
Zeitgleich sind umfangreiche Maß-
nahmen zur Grund-
wasserabsenkung 
sowie Sicherungs-
arbeiten an den 
Oberleitungsmasten 
erforderlich.
Um den laufen-
den Bahnbetrieb 
möglichst wenig 
zu beeinträchtigen, 
erfolgt die Bauaus-
führung unter roll-
endem Rad im Tag- 
und Nachtbetrieb. 
An Wochenenden 
wird zugunsten des 
stark frequentierten 
Eisenbahnverkehrs 
auf Bauarbeiten ver-
zichtet. Die Kunden 
der Lübecker Hafen-

bahn wurden bereits zum Fahr-
planwechsel im Dezember 2025 
über die Maßnahme und mögliche 
Einschränkungen informiert.

Investitionen in Höhe von 
insgesamt rund 4,1 Millionen Euro

Die Gesamtkosten des Projekts be-
laufen sich einschließlich Planung 
auf rund 4,1 Millionen Euro. Ne-
ben der Landesförderung in Höhe 
von einer Million Euro aus dem 
Gemeindeverkehrsfinanzierungs-
gesetz (GVFG) wird das Vorhaben 
durch den Bund über das Eisen-
bahn-Bundesamt im Rahmen des 
Schienengüterfernverkehrsnetzför-
derungsgesetzes (SGFFG) mit rund 
1,7 Millionen Euro unterstützt. Die 
Hansestadt Lübeck trägt einen Ei-
genanteil von etwa 1,4 Millionen 
Euro. Die Lübecker Hafenbahn 
wird seit 2011 von der Lübeck 
Port Authority als genehmigtes Ei-
senbahninfrastrukturunternehmen 
betrieben. Mit kontinuierlichen 
Investitionen in ihre Infrastruktur 
verfolgt die Hansestadt das Ziel, 
den Schienengüterverkehr nach-
haltig zu stärken, Verkehre von der 
Straße auf die Schiene zu verlagern 
und die Leistungsfähigkeit des Ha-
fenstandortes Lübeck dauerhaft zu 
sichern.

Minister Claus Ruhe Madsen (links), übergibt den 
Förderbescheid an Bürgermeister Jan Lindenau. 

(Foto: Hansestadt Lübeck)
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Nicht neutral
Ein Verwalter hatte sich wegen der 

möglichen Wohnnutzung eines 
Ladenlokals innerhalb der Anlage 
ohne Beauftragung durch die Ge-
meinschaft rechtlich beraten lassen. 
Dadurch entstanden Kosten, die er 
der WEG in Rechnung stellte. Bei 
der Einladung zur Eigentümerver-
sammlung schränkte er zudem die 
Anwesenheit von Rechtsanwälten 

ein. Aus diesen Ereignissen heraus 
und zudem wegen weiterer unge-
wöhnlicher Verhaltensweisen sa-
hen einige Mitglieder das neutrale 
Auftreten des Verwalters verletzt. 
Das Gericht schloss sich dieser Auf-
fassung an. Eine fristlose Kündigung 
des Verwalters sei im Interesse aller 
Wohnungseigentümer (Landgericht 
Dortmund, Az.: 17 S 89/22).

Zeiss-Straße 19 | 23626 Ratekau | Tel. 04504-8121-01 | Fax 04504-8121-25
info@grube-evers-partner.de | www.grube-evers-partner.de

• Innovativ • Digital • Kompetent •

Buchhaltung
Lohnbuchhaltung
Baulohn mit Soka Meldung
Jahresabschlüsse
Einkommenssteuererklärung

Torsten Reil
Steuerberater

HSK Reil
STEUERBERATUNG

Voßbarg 7 § 23689 Pansdorf
Telefon 04504-71174 § Fax 04504-6295
info@hsk-reil.de § www.hsk-reil.de

Steuern?
Wir machen das.

Beratungsstelle Pansdorf
Bahnhofstraße 2 · 23689 Pansdorf

 04504 / 215 81 38
 christoph.juers@vlh.de 

weiterer Standort:
Burg, Süderstr. 6b · 23769 Fehmarn

 04371 / 88 396 80
 christoph.juers@vlh.de

Wir beraten Mitglieder  
im Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG.

www.lohnsteuerhilfe-ostholstein.de

Jetzt Termin
sichern.

VLH. 

Schutzbrief
Reisende mit Campingfahrzeugen 

sollten immer einen Schutzbrief 
abschließen. Damit erhalten sie bei 
Pannen oder Unfällen schnell Hilfe. 
Muss das Fahrzeug in die Werkstatt, 
werden damit sogar die Hotelkosten 
bis zu einer bestimmten Dauer, die 
je nach Versicherer variieren kann, 
übernommen. Camper im Ausland 
sollten zudem prüfen, ob die beste-
henden Versicherungen auch für ihr 
Reiseziel gültig sind. Meist werden 
diese bei gemieteten Wohnmobilen 
vom jeweiligen Vermieter ange-
boten. Generell ist vor Reiseantritt 
immer ein Versicherungscheck sinn-

voll: Kfz-Haftpflicht, Hausratversi-
cherung, Reisegepäckversicherung, 
Campingversicherung, Autoschutz-
brief und Sonderbedingungen im 
Ausland geprüft? Passt alles? Dann 
steht einem erholsamen Urlaub 
nichts mehr im Weg. Wer unsicher 
ist, ob er den richtigen Schutz hat, 
der sollte einen Finanzexperten um 
Rat fragen, um nach der Reise keine 
böse Kostenüberraschung zu erle-
ben.

Reisefahrzeuge sind in der klassischen Hausratversicherung meist 
ausgeschlossen. Werkfoto: DVAG

Brandschäden
In einem Rechtsstreit ging es um 

die Frage, wie Renovierungskos-
ten an einem Gebäude nach einem 
Brandfall steuerlich einzuschät-
zen sind – als sofort abzugsfähige 
Werbungskosten oder als anschaf-
fungsnahe Herstellungskosten? Die 
Finanzgerichtsbarkeit fällte eine 
salomonische Entscheidung (Fi-
nanzgericht Düsseldorf, Az.: 10 K 

2184/20; Nichtzulassungsbeschwer-
de Bundesfinanzhof, Az.: IX B 2/24). 
Der Fall: Ein Jahr nach dem Erwerb 
einer mängelbehafteten Immobilie 
wurde dieses Gebäude durch einen 
Brand erheblich beschädigt. Die Ei-
gentümer machten in ihrer Einkom-
mensteuererklärung anschließend 
Erhaltungsaufwendungen für Brand-
beseitigung sowie gleichzeitig sons-

tige Renovierungskosten geltend, 
was den Vorteil der sofortigen steu-
erlichen Abzugsfähigkeit als Wer-
bungskosten mit sich gebracht hätte. 
Der Fiskus hingegen ging davon aus, 
dass längerfristig absetzbare an-
schaffungsnahe Herstellungskosten 
vorlägen. Das Urteil: Das Finanzge-
richt befasste sich detailliert mit den 
Ausgaben und splittete sie anschlie-
ßend auf. Nur die Beseitigung der 
Brandschäden gelte als Werbungs-
kosten. Dieser Zustand sei unvor-
hersehbar gewesen und eindeutig 
erst nach dem Erwerb entstanden. 
Der Rest der Arbeiten, der nichts mit 
dem Brand zu tun habe, müsse als 
anschaffungsnahe Herstellungskos-
ten bewertet werden.

Jedem ein Arbeitszimmer
In Zeiten von zunehmendem Home­

office kann auch der Wechsel in 
eine neue Immobilie mit jeweils ei­
nem Arbeitszimmer für die beiden 
Ehepartner zur beruflichen Sphäre 
der Arbeitnehmer gehören (Finanz­
gericht Hamburg, Az.: 5 K 190/22).

Der Fall: Im „Corona-Jahr“ 2020 
bezog ein Ehepaar eine neue Woh-
nung. Das alte Objekt hatte nur über 
65 Quadratmeter verfügt, das neue 
Objekt war 110 Quadratmeter groß 

und bot jedem Partner ein eigenes 
Arbeitszimmer. Das schien den 
Betroffenen in der Zeit des weitrei-
chenden Homeoffice als eine deut-
liche Verbesserung ihres beruflichen 
Alltags. Deswegen machten sie den 
Umzug als Werbungskosten geltend. 
Das Finanzamt hielt diese Begrün-
dung nicht für ausreichend und er-
kannte die Steuererklärung in diesem 
Punkt nicht an.
Das Urteil: Erst der Umzug habe eine 
ungestörte Ausübung der nichtselb-

ständigen Tätigkeit 
der Eheleute er-
möglicht, stellten 
die Hamburger 
Finanzrichter fest. 
Vor Corona hät-
ten sich beide zur 
Berufsausübung 
in den Räumen 
ihrer Arbeitgeber 
aufhalten können, 
das sei nicht mehr 
möglich gewesen. 
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Tdf. Strand. Die Aktivgruppe für 
Handel und Gewerbe Timmen-
dorfer Strand veranstaltete im De-
zember wieder den „Musikalischen 
Wintertraum“ auf dem Timmendor-
fer Platz und auch diesmal wurde 
der erwirtschaftete Überschuss ge-
spendet — in diesem Jahr ging die 
Summe in Höhe von 1.500 Euro zu 
gleichen Teilen an den Timmendor-
fer Verein „Kinderherz e.V.“ und 
den Eishockey-Nachwuchs des 
CET, den „Young Devils“.
Die Macher des Weihnachtsmark-
tes haben die beiden symbolischen 
Spendenschecks à 750 Euro am 
vergangenen Sonntag im Rahmen 
des U9-Heimturniers der Timmen-
dorfer „Young Devils“ im ETC an 
die Vorsitzende des Vereins Kin-
derherz, Barbara Bergmann (hin-
tere Reihe 2.v.li.), und Rotraud 
Schwarz aus dem Kinderherz-Vor-
stand sowie an die Jugendwartin des CET, Katrin Schell (2.v.re.), und Trainer Jocki Dittrich übergeben. Beide Vereine bedankten sich bei Aktivgrup-
pen-Vorsitzenden Heinz Meyer (Mitte), seinem Stellvertreter Mike Lindner und Vorstandsmitglied Christian Fitz für die großartige Unterstützung.

www.reporter-tdf.de
online lesen

www.reporter-tdf.de

In der Gemeinde Ratekau (ca. 15.500 Einwohner/innen)  
ist im Bereich Tiefbau zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine unbefristete Stelle zu besetzen:

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

  Bau-Ing. / Meister/in / Techniker/in (m/w/d) bis EG 11 TVöD

Wir suchen Verstärkung!

Roggen 
 Ralf Wenn’s stressig wird, bleibt er 

 ganz entspannt.

Du?
Dinkel 
dörte

Lächelt auch dann noch  
wenn der Kaffeeautomat zickt. BEWERBUNG?  

BEI UNS SO EINFACH  
WIE  BRÖTCHEN HOLEN!  
PER Whats App.
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SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere 
 Abteilung Baugruppenmontage einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte 
unsere Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Maschinenbediener (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Werdet Teil einer Mission:
Menschen schützen - Leben retten - Technik, die zählt.

Um unser außerordentliches Wachstum sicherzustellen, suchen wir euch: 
starke Persönlichkeiten, die nicht nur einen Arbeitsplatz suchen, sondern 
eine Aufgabe. Hier verantwortet ihr High-End-Technik, die weltweit Polizisten, 
Soldaten, Spezialeinsatzkräfte, Regierungsbehörden und kritische Infrastruktur 
schützt. Eure Lösungen retten Leben – das ist kein Job, das ist Verantwortung!

Jetzt brauchen wir euch - in diesen Positionen:

Projekttechniker / Projektingenieur
für Geräte und Systeme (m/w/d) Vollzeit

IT-Systemtechniker (m/w/d) Vollzeit

Software Entwickler - Full Stack (m/w/d) Vollzeit

Lagerist (m/w/d) Vollzeit

Finanzbuchhalter (m/w/d) Teilzeit (25-30h)

Einkäufer (m/w/d) Teilzeit (25-30h)

Auszubildende (m/w/d)
zum Elektroniker für Informations- und Systemtechnik
Wen wir brauchen:
Nicht den perfekten Lebenslauf, sondern den perfekten Antrieb. 
Was zählt, ist eure Einstellung:
» Ihr wollt etwas bewegen, statt einfach nur zu verwalten
» Ihr packt an, denkt mit und geht auch mal die Extrameile
» Ihr sucht nicht nur einen Job, sondern eine Aufgabe mit Bedeutung und 
 Verantwortung

Was ihr bekommt:
» Einen Job mit Sinn: Ihr schützt Leben
» Eigenverantwortung, Gestaltungsspielraum, Wachstum
» Ein außergewöhnliches Gehaltspaket plus Zusatzleistungen

Bereit mehr zu tun, als nur die Stunden abzureißen?
Dann schreibt uns direkt – mit Lebenslauf oder einer kurzen Nachricht, 
was euch bewegt: bewerbung@hp-jammer.de
H.P. Marketing & Consulting Wüst GmbH
Grootkoppel 9 - 23858 Reinfeld
www.hp-jammer.de

Sie lieben Bücher, Buddhas und das Meer…
 Wir suchen ab sofort MITARBEITER

in Teilzeit für den Verkauf und freuen uns über 
Ihren Anruf bei Grit Möller 0172-41 41 600

MIKADO Kunst&Buch            
Strandallee 137 · 23669 Timmendorfer Strand

In unserem Vermessungsbüro suchen wir in Vollzeit ab sofort 
Vermessungsassistent / 

Messgehilfe (m/w/d) 
Sofern Sie Freude an Tätigkeiten im Freien haben und über 
handwerkliches Geschick, technisches Verständnis, die Fahr-
erlaubnis Klasse B sowie Teamfähigkeit verfügen, freuen wir 
uns darauf, Sie kennenzulernen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Bewerbungen von Quereinsteigern sind aus-
drücklich willkommen. 
Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung und ein moder-
nes Arbeitsumfeld. Für Ihre Bewerbung rufen Sie uns an oder 
schicken Sie uns Ihre Unterlagen. 

Holst und Helten 
Vermessung und Geoinformation GbR 
Tremskamp 5, 23611 Bad Schwartau 
Tel: 0451 2002-110 
info@vermessung-holst.de 
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Neue Rabattaktion bei famila
Stockelsdorf/Sereetz/Tdf. Strand. 
In den umliegenden famila-Waren-
häusern ist eine neue Treueaktion 
gestartet. Das starke Duo der Mar-
ken „Kaiser“ und „Tefal“ verspricht 
beste Backergebnisse für Kuchen, 
Brote und mehr. Ausgewählte 
Backformen und das richtige Kü-
chenequiment gibt es in der neuen 
Treueaktion. Wer Punkte sammelt 
und einlöst, profitiert vom Preis-
vorteil.
Die original „Kaiser“-Backformen 
zeichnen sich durch „Made in 
Germany“-Qualität aus: Robust, 
formstabil und langlebig. Dank der 
zweifach keramisch verstärkten An-
tihaftbeschichtung, lassen sich die 
Backwaren einfach herauslösen. 
Eine sehr gute Wärmeverteilung 
sorgt für gleichmäßige Backergeb-
nisse. Zur Wahl stehen verschiede-
ne Springformen sowie eine Herz-, 
eine Muffin- und eine Tarteform. 
Passendes Zubehör wie Küchen-
maschine, Waage, Handrührer und 

der Kontaktgrill „OptiGrill“ kom-
men von der Marke „Tefal“, für die 
Sterne- und TV-Koch Nelson Mül-
ler als Markenbotschafter steht. Mit 
Treuepunkten gibt es auf die aus-
gewählten Treueartikel bis zu 89 
Prozent Rabatt. 
Kunden von famila punkten bei je-
dem Einkauf. Nach dem bewährten 
Prinzip erhalten sie an der Kasse 
für je 5 Euro Einkaufswert einen 
Treuepunkt zum Einkleben in das 
Sammelheft.
Noch einfacher ist das Sammeln in 
der App: Einfach famila GO kosten-
los herunterladen, sich anmelden, 
Treueaktion-Teilnahme aktivieren 
und beim Einkaufen den Kassen-
code scannen lassen. So werden 
automatisch Treuepunkte gesam-
melt und Rabatte abgezogen.
Die famila-Treueaktion läuft bis 
zum 2. Mai. Volle Treuehefte kön-
nen bis zum 9. Mai eingelöst wer-
den. Weitere Informationen gibt es 
in den famila-Warenhäusern.

„Sammeln, backen, genießen“ – unter dieser Überschrift ist in 
 den famila-Warenhäusern eine neue Treueaktion gestartet.  
Stefan Bettin, Warenhausleiter in Stockeldorf, präsentiert  
mit seiner Mitarbeiterin Michaela Sulewski die Produkte,  
die im Rahmen der Aktion stark rabattiert zu haben sind.

Überschuss vom Weihnachtsmarkt:

Aktivgruppe spendet 1.500 Euro an Kinderherz und Eishockey-Nachwuchs

Brotbacken im Dorfmuseum Ratekau
Ratekau. Am Samstag, dem 28. 
März, wird wieder das beliebte 
Steinofenbrot im Museumsbacko-
fen im Dorfmuseum Gemeinde 
Ratekau gebacken. Das Brot kostet 
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Tdf. Strand. Die Aktivgruppe für 
Handel und Gewerbe Timmen-
dorfer Strand veranstaltete im De-
zember wieder den „Musikalischen 
Wintertraum“ auf dem Timmendor-
fer Platz und auch diesmal wurde 
der erwirtschaftete Überschuss ge-
spendet — in diesem Jahr ging die 
Summe in Höhe von 1.500 Euro zu 
gleichen Teilen an den Timmendor-
fer Verein „Kinderherz e.V.“ und 
den Eishockey-Nachwuchs des 
CET, den „Young Devils“.
Die Macher des Weihnachtsmark-
tes haben die beiden symbolischen 
Spendenschecks à 750 Euro am 
vergangenen Sonntag im Rahmen 
des U9-Heimturniers der Timmen-
dorfer „Young Devils“ im ETC an 
die Vorsitzende des Vereins Kin-
derherz, Barbara Bergmann (hin-
tere Reihe 2.v.li.), und Rotraud 
Schwarz aus dem Kinderherz-Vor-
stand sowie an die Jugendwartin des CET, Katrin Schell (2.v.re.), und Trainer Jocki Dittrich übergeben. Beide Vereine bedankten sich bei Aktivgrup-
pen-Vorsitzenden Heinz Meyer (Mitte), seinem Stellvertreter Mike Lindner und Vorstandsmitglied Christian Fitz für die großartige Unterstützung.

www.reporter-tdf.de
online lesen

www.reporter-tdf.de

In der Gemeinde Ratekau (ca. 15.500 Einwohner/innen)  
ist im Bereich Tiefbau zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine unbefristete Stelle zu besetzen:

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

  Bau-Ing. / Meister/in / Techniker/in (m/w/d) bis EG 11 TVöD

Wir suchen Verstärkung!

Roggen 
 Ralf Wenn’s stressig wird, bleibt er 

 ganz entspannt.

Du?
Dinkel 
dörte

Lächelt auch dann noch  
wenn der Kaffeeautomat zickt. BEWERBUNG?  

BEI UNS SO EINFACH  
WIE  BRÖTCHEN HOLEN!  
PER Whats App.
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Timmendorfer Pflegedienst
Die Alternative zum Alten- & Pflegeheim

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort 

eine Bürokraft m / w / d mit medizinischen 
Vorkenntnisen (MFA)  in Teilzeit (20 Std. in der Wo.).

Flexible Arbeitszeiten – auch gern für Muttis und 
Hundebesitzer – sind für uns selbstverständlich. 

Führerschein Kl. B Bedingung!

 Rufen Sie uns gern einfach an: Tel. 04503-6131 
Frau Sylke Kosiankowski

E-Mail info@timmendorfer-pflegedienst.de 
Gut Neuhof 3 · 23669 Timmendorfer Strand

www.timmendorfer-pflegedienst.de

Bei uns sind kurzfristig
Kapazitäten in der Pflege frei.! !

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere 
 Abteilung Baugruppenmontage einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte 
unsere Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Maschinenbediener (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

In unserem Vermessungsbüro suchen wir in Vollzeit ab sofort 
Vermessungsassistent / 

Messgehilfe (m/w/d) 
Sofern Sie Freude an Tätigkeiten im Freien haben und über 
handwerkliches Geschick, technisches Verständnis, die Fahr-
erlaubnis Klasse B sowie Teamfähigkeit verfügen, freuen wir 
uns darauf, Sie kennenzulernen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Bewerbungen von Quereinsteigern sind aus-
drücklich willkommen. 
Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung und ein moder-
nes Arbeitsumfeld. Für Ihre Bewerbung rufen Sie uns an oder 
schicken Sie uns Ihre Unterlagen. 

Holst und Helten 
Vermessung und Geoinformation GbR 
Tremskamp 5, 23611 Bad Schwartau 
Tel: 0451 2002-110 
info@vermessung-holst.de 

 

	 Anzeige

Neue Rabattaktion bei famila

„Sammeln, backen, genießen“ – unter dieser Überschrift ist in 
 den famila-Warenhäusern eine neue Treueaktion gestartet.  
Stefan Bettin, Warenhausleiter in Stockeldorf, präsentiert  
mit seiner Mitarbeiterin Michaela Sulewski die Produkte,  
die im Rahmen der Aktion stark rabattiert zu haben sind.

Überschuss vom Weihnachtsmarkt:

Aktivgruppe spendet 1.500 Euro an Kinderherz und Eishockey-Nachwuchs

Brotbacken im Dorfmuseum Ratekau
Ratekau. Am Samstag, dem 28. 
März, wird wieder das beliebte 
Steinofenbrot im Museumsbacko-
fen im Dorfmuseum Gemeinde 
Ratekau gebacken. Das Brot kostet 

4 Euro und kann bei Heinz Müller 
unter der Rufnummer 04504/1596 
bestellt werden.
Der Verkauf erfolgt zwischen 15 
und 16 Uhr im Dorfmuseum.
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Wir suchen Mitarbeiter:innen

Büro-Organisation (m/w/d)

Vertriebs-Assistenz (m/w/d)

Hanse Haustechnik GmbH
Albert-Einstein-Str. 2
23617 Stockelsdorf

Weitere Infos unter: 
Tel. 0451 / 49 44 63
www.hanse-haustechnik.gmbh

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher/-in, SPA oder Erziehungshelfer/-in 
(m/w/d in Vollzeit)

Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit und 
angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein sehr 
angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz
oder bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

PM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Wo bist DU?Wo bist DU?

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Mediengestalter/in (m/w/d)

Fachrichtung Gestaltung und Technik, 
in Teilzeit.

Du …  hast eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Mediengestalter/in und verfügst über fundierte 
Fachkenntnisse in Layout und Satz sowie in der 
Bildbearbeitung

 …  hast einen geübten Umgang mit den Programmen 
InDesign, Photoshop und Illustrator auf Apple Macintosh

 …  zeichnest Dich durch Kreativität und Begeisterungs-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung!

• Vergütung nach EG 7 TVöd-VKA (43.300€ - 53.000€)

• VBL-Betriebsrente, VWL, Gesundheitsmanagement

• Fokus auf Nachhaltigkeit und Regionalität

• Weiterbildung und Förderung Ihrer Kompetenzen

• 30 Tage Jahresurlaub

Mechatroniker:in Nutzfahrzeuge

Für die Zukunft unserer  Region

Bewerbungsschluss ist der 05.04.2026. 

Weitere Informationen unter:  
zvo.com/karriere

Der Zweckverband Ostholstein sucht zum 01.06.2026:

unbefristet   l  Vollzeit   l  Neustadt

Parkinson Netzwerk Ostholstein:

Bettina Hagedorn übernimmt die Schirmherrschaft
Ostholstein. Vor Kurzem hat das 
neu entstandene Parkinson Netz-
werk Ostholstein (panoh) Bettina 
Hagedorn in Neustadt zu einem 
intensiven und inspirierenden Aus-
tausch im kleinen Kreis begrüßt.
Im Gespräch wurde deutlich: Mul-
tiprofessionelle und sektorenüber-
greifende Netzwerkarbeit hebt die 
Versorgungsqualität auf ein neues 
Niveau, verbessert die Lebensquali-
tät der Betroffenen und ist zugleich 
gesundheitsökonomisch sinnvoll.
„Bettina Hagedorn brennt – genau 
wie wir – für eine nachhaltige, 
strukturierte und patientenzent-

rierte Versorgung. Ihr Engagement, 
ihre Erfahrung und ihr klares Be-
kenntnis zur Stärkung von Präven-
tion als zentralem Lösungsansatz 
für aktuelle gesundheitspolitische 
Herausforderungen machen sie 
zur idealen Schirmherrin für unser 
Herzprojekt,“ so Vanessa Birk (pa-
noh). „Wir freuen uns auf weitere 
inspirierende Begegnungen und 
darauf, die Zusammenarbeit zwi-
schen Gesundheitsakteuren und 
Politik hier in der Region weiter zu 
stärken. Gemeinsam engagiert für 
eine nachhaltige Versorgung in un-
serer Region.“

Vanessa Birk (panoh, von links), Dr. med. Eva Korf (panoh),  
Dr. med. Jennifer Tübing (panoh) und Bettina Hagedorn (MdB, SPD).

(Foto: hfr)

Neuer Vorstand bei den Scharbeutzer Grünen
Scharbeutz. Auf ihrer Jahreshaupt-
versammlung am 20. Februar zo-
gen Fraktion und Ortsverband von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Schar-
beutz eine positive Bilanz eines en-
gagierten und arbeitsreichen Jahres. 
Im Mittelpunkt standen große Zu-
kunftsfragen vor Ort: Klimaschutz, 
Bauentwicklung, Erhalt der Bäder-
bahn, Hinterlandanbindung und der 
Umgang mit den Altlasten im Meer.
In zahlreichen Ausschuss- und Ge-
meinderatssitzungen brachten sich 
die Grünen intensiv in die kommu-
nale Arbeit ein. Das Klimaschutz-
konzept und die Kälte-Wärmepla-
nung wurden endgültig beschlossen. 
Für Photovoltaikanlagen dürfen 
künftig bis zu drei Prozent der Ge-
meindefläche genutzt werden – auf 
Grundlage klarer ökologischer Kri-
terien. Auch auf kommunalen Dä-
chern werden Solaranlagen weiter 
ausgebaut, ein Mobilitätskonzept ist 
in Arbeit.
Beim geplanten Baugebiet „Scharr-
stücken“ setzen die Grünen auf 
Qualität statt Quantität: keine Feri-
en- oder Zweitwohnungen, ein kli-
maneutrales Quartier, konsequentes 
Regenwassermanagement, Durch-
grünung und bezahlbare Mietwoh-
nungen für unsere Bürger und Bür-
gerinnen. Ziel ist ein Baugebiet, das 
ökologischen Standards wirklich 
gerecht wird.
Weiterhin stark engagiert bleiben 
die Grünen bei den  Themen Bäder-
bahn und Hinterlandanbindung. Sie 
unterstützen Initiativen zum Erhalt 
der Bäderbahn über 2030 hinaus 
und begleiten das Verfahren kritisch 
und konstruktiv.
Ein besonderes Anliegen bleibt das 
Thema „Munition im Meer“. Hier 
setzen die Grünen auf Aufklärung, 
fachlichen Austausch und verant-
wortungsvolle Lösungen für die Lü-
becker Bucht.
Auch wenn das Ergebnis der Bun-
destagswahl 2025 hinter den Er-
wartungen blieb, sehen die Schar-
beutzer Grünen ihre Aufgabe klar: 
Verantwortung vor Ort übernehmen, 
nachhaltige Lösungen entwickeln 
und die Gemeinde ökologisch und 
sozial zukunftsfest machen.
Auf Grundlage dieser erfolgreichen 

Siedlergemeinschaft:

Skat- und Würfel-
spielabend –  

jetzt anmelden
Travemünde. Am Freitag, dem 20. 
März, findet um 19 Uhr der nächs-
te „Skat- und Würfelspielabend“ der 
Siedlergemeinschaft Travemünde 
(Verband Wohneigentum) im Ge-
meindehaus im Teutendorfer Weg 
10 h in Travemünde statt.
Das Startgeld beträgt 12 Euro für 
Mitglieder und Gäste. Es gibt wie 
immer großartige Preise sowie be-
legte Brote und Getränke zu mode-
raten Preisen.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis 
zum 13. März bei Andrea Radünz,  
St.-Jürgen-Platz 11,  Telefon 04502-
3127, oder bei Stefanie Kanow, 
St.-Jürgen-Straße   19, Telefon 0171-
6915318.
Bei zu geringer Teilnahme behalten 
sich die Veranstalter eine „Absage 
mangels Beteiligung“ vor.
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Ihre Stellenanzeige 
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Fitness 
und Therme 
für Azubis 
inklusive!

Hotel Gran BelVeder • Strandallee 146 • 23683 Scharbeutz 
04503-3526600 • www.hotel-belveder.de

Für unser 5-Sterne Superior-Strandhotel 
Gran BelVeder am Timmendorfer Strand suchen 

wir Auszubildende (m/w/d) als

Restaurantfachmann/-frau
Kaufmann/-frau (Freizeit & Tourismus)

und Koch/Köchin
Unsere Azubis bekommen während ihrer 
Ausbildung eine gratis Mitgliedschaft im 
Vita Spa Fitnessclub und gratis Eintritt in 

die Thermenwelt der Ostsee Therme. 

Jetzt bewerben!

Moin Moin
#YOUNGTALENTS AUFGEPASST!

BV_Stellenanzeigen_LuebeckerBucht_184x127mm_04_print.indd   2BV_Stellenanzeigen_LuebeckerBucht_184x127mm_04_print.indd   2 24.06.24   12:2024.06.24   12:20

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in einem Teilgebiet von 

Timmendorfer Strand 
sowie in Obernwohlde, 
Groß u. Klein Parin

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Wir suchen ab sofort 
in Ganzjahresstellung

zuverlässigen 
Koch (m/w/d) 

Servicekräfte 
(m/w/d)

Auszubildende 
(m/w/d)

Restaurantfach und Koch 

Quereinsteiger willkommen – 
interne Einarbeitung 

Kleines Appartement  
kann vermittelt werden!

Tel. 0172/4231215
info@restaurant-filou.de 

Kurpromenade 2 | Tdf. Strand

DAS LA VELA 
TEAM SUCHT 

VERSTÄRKUNG !!
Du hast Erfahrung im Verkauf, 
bist teamfähig, hast Lust auf 
schöne Mode, dann bist Du  

bei uns genau richtig !!
Wir suchen Dich für Minijob 

oder Teilzeit, super Std.-Lohn, 
Arbeitszeit von 11 bis 17 Uhr. 

La Vela Mode 
info@lavela-mode.de 
S 0163 6048099

Wir suchen Mitarbeiter:innen

Büro-Organisation (m/w/d)

Vertriebs-Assistenz (m/w/d)

Hanse Haustechnik GmbH
Albert-Einstein-Str. 2
23617 Stockelsdorf

Weitere Infos unter: 
Tel. 0451 / 49 44 63
www.hanse-haustechnik.gmbh

• Vergütung nach EG 7 TVöd-VKA (43.300€ - 53.000€)

• VBL-Betriebsrente, VWL, Gesundheitsmanagement

• Fokus auf Nachhaltigkeit und Regionalität

• Weiterbildung und Förderung Ihrer Kompetenzen

• 30 Tage Jahresurlaub

Mechatroniker:in Nutzfahrzeuge

Für die Zukunft unserer  Region

Bewerbungsschluss ist der 05.04.2026. 

Weitere Informationen unter:  
zvo.com/karriere

Der Zweckverband Ostholstein sucht zum 01.06.2026:

unbefristet   l  Vollzeit   l  Neustadt

Parkinson Netzwerk Ostholstein:

Bettina Hagedorn übernimmt die Schirmherrschaft

Vanessa Birk (panoh, von links), Dr. med. Eva Korf (panoh),  
Dr. med. Jennifer Tübing (panoh) und Bettina Hagedorn (MdB, SPD).

(Foto: hfr)

Neuer Vorstand bei den Scharbeutzer Grünen
Scharbeutz. Auf ihrer Jahreshaupt-
versammlung am 20. Februar zo-
gen Fraktion und Ortsverband von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Schar-
beutz eine positive Bilanz eines en-
gagierten und arbeitsreichen Jahres. 
Im Mittelpunkt standen große Zu-
kunftsfragen vor Ort: Klimaschutz, 
Bauentwicklung, Erhalt der Bäder-
bahn, Hinterlandanbindung und der 
Umgang mit den Altlasten im Meer.
In zahlreichen Ausschuss- und Ge-
meinderatssitzungen brachten sich 
die Grünen intensiv in die kommu-
nale Arbeit ein. Das Klimaschutz-
konzept und die Kälte-Wärmepla-
nung wurden endgültig beschlossen. 
Für Photovoltaikanlagen dürfen 
künftig bis zu drei Prozent der Ge-
meindefläche genutzt werden – auf 
Grundlage klarer ökologischer Kri-
terien. Auch auf kommunalen Dä-
chern werden Solaranlagen weiter 
ausgebaut, ein Mobilitätskonzept ist 
in Arbeit.
Beim geplanten Baugebiet „Scharr-
stücken“ setzen die Grünen auf 
Qualität statt Quantität: keine Feri-
en- oder Zweitwohnungen, ein kli-
maneutrales Quartier, konsequentes 
Regenwassermanagement, Durch-
grünung und bezahlbare Mietwoh-
nungen für unsere Bürger und Bür-
gerinnen. Ziel ist ein Baugebiet, das 
ökologischen Standards wirklich 
gerecht wird.
Weiterhin stark engagiert bleiben 
die Grünen bei den  Themen Bäder-
bahn und Hinterlandanbindung. Sie 
unterstützen Initiativen zum Erhalt 
der Bäderbahn über 2030 hinaus 
und begleiten das Verfahren kritisch 
und konstruktiv.
Ein besonderes Anliegen bleibt das 
Thema „Munition im Meer“. Hier 
setzen die Grünen auf Aufklärung, 
fachlichen Austausch und verant-
wortungsvolle Lösungen für die Lü-
becker Bucht.
Auch wenn das Ergebnis der Bun-
destagswahl 2025 hinter den Er-
wartungen blieb, sehen die Schar-
beutzer Grünen ihre Aufgabe klar: 
Verantwortung vor Ort übernehmen, 
nachhaltige Lösungen entwickeln 
und die Gemeinde ökologisch und 
sozial zukunftsfest machen.
Auf Grundlage dieser erfolgreichen 

Arbeit wurde der bisherige Vorstand 
entlastet. 
Turnusgemäß stand die Neuwahl des 
gesamten Vorstands an. Bis auf Sil-
via Lohmann traten alle bisherigen 
Vorstandsmitglieder erneut an: Ull-
rich Günther und Uwe Janke sowie 
die Beisitzer*innen Sybille Sommer 
und Marcel Beutel wurden von den 
Mitgliedern in ihren Funktionen be-
stätigt. Neu in den Vorstand gewählt 
wurden die Fraktionsvorsitzende 
Gabriele Jungk als Ortssprecherin 
sowie Dagmar Gast als Beisitzerin. 
Sämtliche Kandidatinnen und Kan-
didaten wurden ohne Gegenstimme 
gewählt – ein deutliches Zeichen 
für den Zusammenhalt innerhalb 
des Ortsverbands. In Anbetracht der 
anspruchsvollen Aufgaben, die ins-
besondere mit der Hinterlandanbin-
dung, der Sicherung der Bäderbahn 
und der Bergung der Altlasten im 
Meer verbunden sind, ist dieses ge-
schlossene Votum eine gute Grund-
lage für die kommende Arbeit.
Mit der Wahl von Gabriele Jungk 
in den Ortsvorstand wird zudem 
die enge Verzahnung von Fraktion 
und Vorstand weiter gestärkt – ein 

Der neue Vorstand des Ortsverbands Scharbeutz (von links): Uwe Janke, 
Sybille Sommer, Gabriele Jungk, Dagmar Gast und Ullrich Günther.

(Foto: Reimo Schaaf)

wichtiger Schritt, um politische Po-
sitionen geschlossen zu vertreten 
und kommunale Herausforderungen 
konsequent anzugehen.

Siedlergemeinschaft:

Skat- und Würfel-
spielabend –  

jetzt anmelden
Travemünde. Am Freitag, dem 20. 
März, findet um 19 Uhr der nächs-
te „Skat- und Würfelspielabend“ der 
Siedlergemeinschaft Travemünde 
(Verband Wohneigentum) im Ge-
meindehaus im Teutendorfer Weg 
10 h in Travemünde statt.
Das Startgeld beträgt 12 Euro für 
Mitglieder und Gäste. Es gibt wie 
immer großartige Preise sowie be-
legte Brote und Getränke zu mode-
raten Preisen.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis 
zum 13. März bei Andrea Radünz,  
St.-Jürgen-Platz 11,  Telefon 04502-
3127, oder bei Stefanie Kanow, 
St.-Jürgen-Straße   19, Telefon 0171-
6915318.
Bei zu geringer Teilnahme behalten 
sich die Veranstalter eine „Absage 
mangels Beteiligung“ vor.
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Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a

Freitag, 13. März 
17 Uhr: Kino für Kinder, „Clifford, 
der große rote Hund“, 

19.30 Uhr: Kino für Erwachsene, 
„Edie, für Träume ist es nie zu spät“, 
Trinkkurhalle

NIENDORF
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18.30 Uhr: Spieleabend 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Dorfvorstand
Jeden 2. Samstag im Monat 
15–18 Uhr: Strickcafé, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Hausfrauenverein

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62 Strand
allee 134
 HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-Erkundungs-
pfad, Seebrückenvorplatz, entlang 
der Promenade

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße  13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13

Am 14. März:

Hobby-Kunsthandwerkermarkt  
in Sarkwitz

Sarkwitz. Mit dem beliebten Ho-
bby-Kunsthandwerkermarkt star-
tet Sarkwitz in den Frühling. Am 
Samstag, dem 14. März, ist das 
Dorfgemeinschaftshaus in 
der Pansdorfer Straße 2a 
von 10 bis 16 Uhr bis in die 
letzte Ecke mit Austellerin-
nen und Ausstellern gefüllt, 
die ihr Kunsthandwerk un-
terschiedlichster Art feilbie-
ten. Beim Bummeln findet 
sich bestimmt das eine oder 
andere Geschenk zu Ostern 
und als Deko.
Angeboten wird unter an-
derem frische Blumendeko, 
Porzellanmalerei, Genähtes 
und Gesticktes, Holzarbei-
ten, aber auch Schmuck 
aus Silberbesteck hergestellt 

sowie Honig und Eingekochtes.
Für das leibliche Wohl sorgt der 
Dorfvorstand mit Suppe, Kaffee 
und Kuchen. Der Eintritt ist frei.

17.30 Uhr: Gesund und Fit 50 plus,  
Freizeit und Aktiv e.V., Stadtschule 
nach den Ferien wieder rein

Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10

Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule

Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48

Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
Jeden Montag 
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1 
(ab 1. März)
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Ausstellung von Heidemarie Tuschhoff in der Kleinen 
Waldschänke:

„Licht, Orte und Meer“ –  
Reiseeindrücke auf Leinwand

Klingberg. Wenn die 
Tage im Norden noch 
grau sind, holt die Schar-
beutzer Künstlerin Hei-
demarie Tuschhoff den 
Süden nach Ostholstein.
Am 14. und 15. März 
lädt sie jeweils von 11 bis 
17 Uhr zur Ausstellung 
ihrer neuesten Werke in 
die Kleine Waldschänke 
in Klingberg ein. Hei-
demarie Tuschhoff lädt 
ihre Besucher zu einer 
künstlerischen Reise an 
die sonnenverwöhnten 
Küsten und zu architek-
tonischen Schätzen des 
Südens ein.
Die Scharbeutzerin ver-
steht sich als eine Künst-
lerin, die das Fernweh in 
Farbe übersetzt. Ihre In-
spiration schöpft sie aus 
persönlichen Erlebnissen 
und Reisen. Ihre Werke 
fangen die besondere At-
mosphäre ein, die diese 
Orte prägt: das intensive 
Licht, die Wärme, Architektur und 
Natur, die Ruhe des Augenblicks.
Die Künstlerin ist an beiden Tagen 
persönlich anwesend und freut sich 

auf den Austausch mit den Besu-
chern. Weitere Informationen im 
Internet unter www. kleinewald
schaenke.de.

Beim Umweltbeirat:

Umweltabend mit Vorträgen 
Bad Schwartau. Am morgigen Don-
nerstag, 12. März, findet der nächste 
öffentliche Umweltabend des Um-
weltbeirates (UWB) der Stadt Bad 
Schwartau statt.
Neben dem Bericht des Vorstands 
stehen zwei interessante Vorträge 
auf der Tagesordnung. Professor Pe-
ter von Viebahn, Experte des UWB 
in Sachen E-Mobilität, informiert in 
Kurzform über  „Neue E-Mobilität 
beim Transportgewerbe“.

Der hiesige Förster Karsten Tybussek 
hält den Festvortrag „Der Wald – 
und mein Leben als Förster “. Tybus-
sek geht auf das Ende seiner aktiven 
Dienstzeit zu. Bevor er in den Ruhe-
stand verabschiedet wird, berichtet 
er noch einmal über den Wald mit 
seinen unterschiedlichsten Facetten 
und Funktionen.
Beginn des Umweltabends im gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses (1. 
Stock) ist um 19 Uhr.
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25„Vicky“ vom RV Eckhorster Pferdesport  
ist „Moin! Vereinsheldin des Monats März“

Eckhorst. Ehrungen gehören erfah-
rungsgemäß bei allen Sportvereinen 
zu den wichtigsten und beliebtes-
ten Programmpunkten einer Jah-
reshauptversammlung. Die Gründe 
für die Ehrungen sind vielfältig: au-
ßergewöhnliche sportliche Leistun-
gen, besondere Verdienste um den 
Verein, hoher Einsatz im Ehrenamt, 
langjährige Vereinsmitgliedschaft 
und vieles mehr. Doch manchmal 
bieten solche Veranstaltungen auch 
den passenden Rahmen für „unge-
wöhnliche Auszeichnungen“ – so 
kürzlich geschehen beim Reitverein 
Eckhorster Pferdesport, als nach der 
Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den Martin Winkelmann „Überra-
schungsgäste“ den Versammlungs-
raum im Feuerwehrgerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Eckhorst 
betraten. Des Rätsels Lösung: Jutta 
Voigt, 2. Vorsitzende des Kreissport-
verbands Ostholstein (KSV), und 
Christina Hinz, Leiterin der Sparkas-
se-Holstein-Filiale in Stockelsdorf, 
ernannten gemeinsam die Voltigie-
rerin Victoria Mellmann zur „Moin! 
Vereinsheldin des Monats März“ 
und überreichten der völlig Über-
wältigten eine Urkunde sowie einen 
Futtermittel-Gutschein im Wert von 
250 Euro.

In ihrer Bewerbung an den KSV hat-
te Jugendwartin Jasmin Giebe ein-
drucksvoll dargestellt, dass „Vicky“, 
wie sie von allen liebevoll genannt 
wird, für die Voltigiersparte im Ver-
ein die wichtigste Person überhaupt 
ist. Denn sie widmet seit Jahren ihr 
ganzes Leben den Kindern und Ju-
gendlichen und deren Leidenschaft 

„Voltigieren“. So ist die 43-jähri-
ge viermal in der Woche mit viel 
Herzblut beim Gruppen- und Ein-
zeltraining als Longenführerin und 
Trainerin aktiv und kümmert sich au-
ßerdem intensiv um die Pferde. Egal 
ob beim Training oder bei Turnieren: 
Vicky zeigt stets vollen Einsatz – und 
das zum Teil über die Grenzen ihrer 

Belastbarkeit hinaus. Mittlerweile 
fungiert die Lübeckerin zusätzlich 
als 1. Vorsitzende des neugegründe-
ten Fördervereins und engagiert sich 
auch dort sehr stark dafür, dass der 
Voltigiersport am Standort Eckhorst 
erhalten bleibt. Denn eins hat Vicky 
dabei immer im Fokus: Alle Kinder 
und Jugendlichen im Verein sollen 
ihren „Herzenssport“ weiter aus-
üben können.
Seit knapp drei Jahren ehren der 
KSV und die Sparkasse Holstein mit 
ihren Stiftungen gemeinsam Men-
schen, die für ihren beispielhaften 
Einsatz im heimischen Sportgesche-
hen eine besondere Auszeichnung 
verdient haben, und würdigen somit 
Engagement, Leidenschaft und Zu-
verlässigkeit im Ehrenamt. Wer in 
seinem Umfeld jemanden kennt, die 
oder der als Vereinsmitglied ähnlich 
engagiert ist wie Victoria „Vicky“ 
Mellmann vom Reitverein Eckhors-
ter Pferdesport, kann diese Person 
jederzeit für die Auszeichnung als 
„Moin! Vereinsheld/in des Monats“ 
vorschlagen. Eine   E-Mail an den 
KSV (ksvoh@t-online.de) mit einer 
entsprechenden Begründung und 
ein paar Informationen zur Kandida-
tin beziehungsweise zum Kandida-
ten genügt.

Mit der frischgebackenen „Moin! Vereinsheldin des Monats März“ 
Victoria „Vicky“ Mellmann (mit Urkunde und Gutschein) freuen 
sich Christina Hinz (Sparkasse Holstein, v. re.), Jasmin Giebe und 
Martin Winkelmann (beide RV Eckhorster Pferdesport), Jutta Voigt 
(KSV Ostholstein) und Nicole Hagelmoser (Sparkasse Holstein).  

Foto: Carsten Stender, Kreissportverband Ostholstein

...für einen würdigen und liebevollen Abschied

www.engelsreisen.com
Tel. 04524/6879099

365 Tage im Jahr für Sie erreichbar

1sp. 42 mm

1Tsp. 58 mm

2sp. 90 mm

Erste Hilfe am Tier:

Neuer DRK-Kurs in Pansdorf
Pansdorf/Eutin. Ob Hund, Katze, 
Kaninchen oder Meerschweinchen 
– wenn ein Tier plötzlich verunglückt 
oder erkrankt, zählt jede Minute. Da-
mit Tierhalter im Notfall sicher und 
schnell reagieren können, bietet der 
DRK-Kreisverband Ostholstein-Plön 
jetzt praxisnahe Kurse „Erste Hilfe 
am Tier“ an. Teilnehmen können alle 
Tierfreunde, die lernen möchten, ih-
rem Vierbeiner im Ernstfall lebensret-
tende Unterstützung zu geben.
Im Kurs vermitteln erfahrene Aus-
bilder grundlegendes Wissen zu 

typischen Notfallsituationen wie 
Verletzungen, Vergiftungen oder 
Atemnot und zeigen Schritt für 
Schritt die passenden Maßnahmen. 
Die praktischen Übungen erfolgen 
exemplarisch am Hund, sodass die 
Teilnehmenden Verbände anlegen, 
einen Notfallcheck durchführen und 
einfache lebensrettende Handgrif-
fe direkt ausprobieren können. Die 
vermittelten Inhalte lassen sich an-
schließend auf andere Haustiere wie 
Katzen oder Kleintiere übertragen.
Die Kurse finden in der Regel im 

DRK-Ortsverein Pansdorf, Eutiner 
Straße 40, statt. Auf Anfrage kommt 
das DRK-Team ab einer Gruppen-
größe von zehn Personen auch di-
rekt in Vereine, Tierarztpraxen oder 
andere Einrichtungen im Kreisge-
biet. Damit eignet sich das Angebot 
sowohl für private Tierhalter als auch 
für Hundesportvereine, Tierschutzin-
itiativen oder Betriebe mit Bürohun-
den.
Jeder Kurs dauert von 10 bis 15 Uhr 
und kostet 50 Euro pro Person. Für 
das laufende Jahr sind Termine am 
29. März, 7. Juni, 2. August und 6. 
Dezember im DRK Ortsverein Pans-
dorf geplant. Die Plät-
ze sind begrenzt, daher 
wird eine frühzeitige 
Anmeldung empfoh-
len.
Interessierte können 
sich per E-Mail an 
ers te-hi l fe@drk-oh.
de oder über das On-
line-Kontaktformular 
des DRK-Kreisverbands 
Ostholstein-Plön an-
melden. Für Rückfra-
gen steht das Team 
Bre i tenausbi ldung, 
Waldstraße 6 in Eutin, 
unter der Telefonnum-
mer 04521/8003-120 
zur Verfügung. 

Ende März beginnt der neue Kurs „Erste Hilfe am Tier“. Wer dabei sein 
möchte, sollte sich rechtzeitig anmelden. Foto: hfr
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

jetzt bei:
Apple HomePod
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S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Sofort Bargeld für  
alte Wertgegenstände!
Modeschmuck · Silber · 90er Besteck
Nähmaschinen · Schreibmaschinen

Schnelle Bewertung · direkte Auszahlung 
unkomplizierte Abwicklung

Tel. 01 57 / 88 32 33 99

De lütte Dachdecker de mok datDe lütte Dachdecker de mok dat

G U 
T E 

N D A C H

DACH - FASSADE - SCHORNSTEIN

De lütte Dachdecker de mok dat

+ STEILDACH - FLACHDACH
+ BAUKLEMPNEREI - DACHRINNE 
+ ALTBAU SANIERUNG
MARDER & WASCHBÄR VERGRÄMUNG
+ FASSADEN SANIERUNG 
+ SCHIEFERARBEITEN
+ DÄMMSYSTEME

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

 Zusteller in Groß u. Klein Parin
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

600 Meter v. d. Ostsee: Teil-
zeit-WG-Zi. für 3 Nächte / Wo-
che mit eigenem Bad geboten.
Details: OstseeWG@t-online.de

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-
lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

Flohmarkt priv.,  Gartenzub.,
Spielzeug, Haushalt, Da.-
Bekl. 38/40. 14.3. v. 11 - 15
Uhr, Westring 2, Ratekau

Frau, 67 J., alleinstehend, su.
ab sofort in Lübeck, Trave-
münde u. Umgebung, kleine 2
Zi. Whg. mit S/W Blk., KEIN
EG!  0173/6410009

Gartenhilfe gesucht ab sofort
in Scharbeutz für ca. 8 Std.
pro Woche  0171/7287429

Kl. Biedermeiersofa neu ge-
polstert, neu bezogen mit
schw. Rosshaar Bezug, Breite
1,60 mtr. € 400,00, Foto per
Mail  04503/2663

Massekopfpuppe aus Thüringi-
scher Herstellung aus den
späten 1940er Jahren für
100 € zvk.  04503/707375

Moin, Rentnerin su. 2-Zi.-
Whg. (ca. 40-50m²) mit Blk.,
Keller, Stpl. in Dauermiete in
Tdf. Strand. (zentrumsnah)
 0160/96616847Pensionär-Ehepaar (60+66J.)

su. z. 01.06.26 o. früher, ei-
ne ruhige Whg., eingebettet
in die Natur und gleichzeitig
ortsnah. Es sollten 60-80m²,
Parterre, mit EBK u. Garten-
nutzung sein, eine Garage wä-
re schön  0172/1459336

Tischlermeister sucht für
Tochter nette Vermieter von
kl. Whg.  0171/8905855

Senior in Scharbeutz su. auf
Basis einer geringfügigen Be-
schäftigung eine Haushaltshil-
fe, die auch kochen kann
 04503/73191 zw. 17-18 h.

Solvente Familie mit 10-jähri-
gem Sohn sucht Haus mit
großem Grundstück in oder
um Ratekau zum Kauf, gerne
dörflich und ruhig gelegen:
haus.ratekau@luebeck
brass.de  04382/7169938

Wir möchten die Grundstücks-
und Gartenpflege, ganzjährig
in Niendorf, wieder in gute
Hände legen  04503/8458

Wasser- und Bodenverband Ostholstein: Seen- und Auenprojektkoordinator nimmt seine Arbeit auf
Ostholstein. Der Wasser- und Bo-
denverband (WBV) Ostholstein 
nimmt seit Jahresbeginn 2026 als 
Projektpartner des Umweltministe-
riums die landesweite Aufgabe des 
Seen- und Auenprojektkoordinators 
zur Reduzierung der Nährstoffeinträ-
ge in die Gewässer wahr. 
Das Ministerium für Energiewende, 
Klimaschutz, Umwelt und Natur 
des Landes Schleswig-Holstein (ME-
KUN) fördert das zunächst auf vier 
Jahre bewilligte, neue Projekt. Damit 
sollen verstärkt Maßnahmen zur Re-
duzierung von Nährstoffeinträgen in 
Seen sowie von Auenprojekten ange-
schoben und umgesetzt werden. An 
den meisten der landesweit 62 na-
türlichen Seen sowie deren Zuläufen 
und weiteren Fließgewässern besteht 
Handlungsbedarf im Sinne eines ver-
stärkten Nährstoffrückhalts und der 
Verbesserung der Gewässerstruktur.
Die Seen liegen in den drei Fluss-
gebietseinheiten Schlei/Trave, Eider 
und Elbe und entwässern in Nord- 
beziehungsweise Ostsee. Insofern 
dienen die angestrebten Maßnah-
men auch dem Meeresschutz.

Mit dem Projekt sollen geeignete 
Flächen und Maßnahmenträger für 
zum Beispiel die Anlage weiterer 
Gewässerrandstreifen, Dränteiche, 
Vernässung von Niedermooren so-
wie die Schaffung weiterer Auenbe-
reiche ermittelt und gemeinsam mit 
örtlichen Akteuren initiiert werden. 
Weil auch Einleitungen von gerei-
nigtem Schmutzwasser Nährstoffe 
in Gewässer eintragen, sollen auch 
hierzu Optimierungsmöglichkeiten 
geprüft werden.
Als potenzielle Maßnahmenträger 
und Vertragspartner kommen Was-
ser- und Bodenverbände, Gemein-
den, Stiftungen sowie weitere Institu-
tionen in Betracht.  
Der bisherige Verbandsingenieur 
beim WBV Ostholstein, Johannes 
de Wall, wird die neue Aufgabe 
wahrnehmen. Er konnte bislang Er-
fahrungen in der klassischen Gewäs-
serunterhaltung sowie der Renatu-
rierung von Fließgewässern, letztere 
vornehmlich an der Schwartau und 
Curau sowie der Schwentine und de-

ren Nebengewässern, sammeln und 
hat auch das Auenprojekt Schwartau 
in der finalen Umsetzungsphase mit-
betreut.
Verbandsvorsteher Robert Muus be-
grüßt die neue Aufgabe, weil er aus 
langjähriger Erfahrung weiß, dass 
die Wasser- und Bodenverbände be-

kannte und verlässliche Partner von 
Flächeneigentümern sind, die für sol-
che Maßnahmen benötigt werden. 
Das Umweltministerium (MEKUN) 
möchte mit der Förderung des Pro-
jektes vor allem den Nährstoffrück-
halt stärken, um Meeres- und Bin-
nengewässer besser zu schützen. 

Damit sollen mehr Projekte umge-
setzt werden: „Die Planungen für 
solche Maßnahmen erfordern an-
fangs umfangreiche Vorüberlegun-
gen und Recherchen. Dafür sind we-
der bei den Verbänden noch bei den 
Fachbehörden ausreichend Kapazitä-
ten vorhanden – genau da springt das 
MEKUN mit seiner Förderung ein. 
Damit am Ende mehr Projekte umge-
setzt werden – und unsere Gewässer-
qualität wieder spürbar steigt“, sagt 
die zuständige Staatssekretärin Katja 
Günther (MEKUN).  
Für diese Arbeiten stehen landesweit 
nicht genug Kapazitäten bei den 
Akteuren in der Wasserwirtschaft 
zur Verfügung, so dass im Ergebnis 
zu wenig Planungen vorgenommen 
und umgesetzt werden können. Dies 
steht im Gegensatz zu dem Hand-
lungsdruck zum Meeres- und Bin-
nengewässerschutz. 
Auf dieses Phänomen reagiert das 
MEKUN mit der Initiierung des Pro-
jektes.
Der Seen- und Auenprojektkoordina-

Der neue Seen- und Auenprojektkoordinator Johannes de Wall  
an der Schwartau. (Foto: hfr)

Für Erinnerungsarbeit in Ostholstein:  Ev.-Luth. Kirchengem   einde Stockelsdorf erhält 50.400 Euro-Förderung
Rahmen dieses Projekts selbst auf 
Spurensuche gehen, Fragen stellen 
und durch kreative Formate ihre For-
schungsergebnisse öffentlich prä-
sentieren, dann ist das ein wichtiger 
Beitrag zur Erinnerungskultur zur 
Aufarbeitung der NS-Verbrechen, 
mit der gezielt die historisch-po-
litische Bildung von Jugendlichen 
gefördert werden soll“,  erklärt die 
Bundestagsabgeordnete.
Die Auswahl der Projekte beruht auf 
den Empfehlungen einer unabhän-
gigen Jury.
„Ich freue und bedanke mich sehr 
für dieses Engagement und ermu-
tige andere Jugendliche und ge-
sellschaftliche Initiativen, sich in 
unserer Region in diesem Sinne ein-
zusetzen“, so Hagedorn.

Bettina Hagedorn bei ihrer 
Rede zur Bewilligung des 

Förderbescheids  
in Ahrensbök. Foto: Hakan Özoglan

Stockelsdorf. In der vergangenen 
Woche hat das Bundesministeri-
um für Kultur und Medien bun-
desweit 18 Projektförderungen für 
insgesamt 830.000 Euro für Erinne-
rungsprojekte von Jugendlichen im 
Rahmen des Bundespro-
gramms „JUGEND erinnert 
engagiert“ bewilligt. Die 
Evangelisch-Lutherische Kir-
chengemeinde Stockelsdorf 
erhält als einziges Projekt 
aus Schleswig-Holstein eine 
Förderung in Höhe von 50.400 
Euro für das Projekt „Geschichte(n), 
die bleiben – Jugendliche auf Spu-
rensuche in Ostholstein“, das in 
enger Kooperation mit der Gedenk-
stätte Ahrensbök umgesetzt werden 
soll. Jugendliche wollen die lokalen 
Spuren der NS-Zeit erforschen und 
ihre Ergebnisse öffentlich sichtbar 
machen. Bettina Hagedorn, seit 23 

Jahren SPD-Bundestagsabgeordne-
te und seit über zwei Jahrzehnten 
engagierte Förderin der KZ-Ge-
denkstätte in Ahrensbök, freut sich 
über diese namhafte finanzielle 
Unterstützung des Bundes, die die 

Projektkosten zu 84 Prozent 
abdeckt und diese wichtige 
Arbeit von jungen Leuten wür-
digt.
Hagedorn: „Ich freue mich 
riesig über die Bundesförde-

rung für die Kirchengemeinde 
Stockelsdorf und die KZ-Gedenk-

stätte Ahrensbök, denn das Projekt 
ermöglicht eine lebendige Erinne-
rungskultur, die jungen Menschen 
die ,Spurensuche‘ während der Na-
zi-Zeit und ihrer Schrecken in ihrer 
Heimat konkret erfahrbar macht.“
Das starke Engagement der Jugend-
lichen für ein so wichtiges histo-
risch-politisches Bildungsprojekt sei 

enorm wertvoll. „Die Spuren von 
Verfolgung, Zwangsarbeit, Wider-
stand, jedoch auch von Verdrängung 
durch viele Einheimische sind in 
Ostholstein an etlichen Orten do-
kumentiert und werden insbeson-
dere durch die hervorragende Arbeit 
der KZ-Gedenkstätte in Ahrensbök, 
durch die der Todesmarsch der 
KZ-Häftlinge im Frühjahr 1945 mit 
unzähligen Opfern führte, wachge-
halten.“
Der Todesmarsch endete in Neu-
stadt in Holstein und fand am 3. Mai 
1945 mit dem Untergang der „Cap 
Arcona“ sein tragisches Ende mit 
über 7.000 ermordeten KZ-Häftlin-
gen.
„Hier wird deutlich, dass die Verbre-
chen des Nationalsozialismus nicht 
abstrakt oder fern waren, sondern 
natürlich auch hier bei uns stattge-
funden haben. Wenn Jugendliche im 
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Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Kartenlegen 
am Meer

Scharbeutz 0 45 03-8 88 72 67

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Kaufe alte Gegenstände 
& Sammlerstücke!
Alte Bücher, Schallplatten, Bilder, 

Silber & Silberbesteck (90er), Teppiche, 
Modeschmuck, Uhren & Taschenuhren, 

Münzen, Bernstein, alte Kameras, 
Porzellan, alte Röhrenfernseher

S 01573/4266718 fair & unkompliziert

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

600 Meter v. d. Ostsee: Teil-
zeit-WG-Zi. für 3 Nächte / Wo-
che mit eigenem Bad geboten.
Details: OstseeWG@t-online.de

Flohmarkt priv.,  Gartenzub.,
Spielzeug, Haushalt, Da.-
Bekl. 38/40. 14.3. v. 11 - 15
Uhr, Westring 2, Ratekau

Frau, 67 J., alleinstehend, su.
ab sofort in Lübeck, Trave-
münde u. Umgebung, kleine 2
Zi. Whg. mit S/W Blk., KEIN
EG!  0173/6410009

Kl. Biedermeiersofa neu ge-
polstert, neu bezogen mit
schw. Rosshaar Bezug, Breite
1,60 mtr. € 400,00, Foto per
Mail  04503/2663

Suche Gobelinbilder o. Kissen
 0152/52168464

Postzustellerin sucht hüb-
sches Plätzchen zum Leben
 0170/3671479

Senior in Scharbeutz su. auf
Basis einer geringfügigen Be-
schäftigung eine Haushaltshil-
fe, die auch kochen kann
 04503/73191 zw. 17-18 h.

Solvente Familie mit 10-jähri-
gem Sohn sucht Haus mit
großem Grundstück in oder
um Ratekau zum Kauf, gerne
dörflich und ruhig gelegen:
haus.ratekau@luebeck
brass.de  04382/7169938

Su. eine freundl. u. zuverl.
Raumpflegerin für meine
Treppe im 2. Stock, in Abstän-
den v. 3 Wo. (Scharbeutz)
 04503/7943283

Suche langfr. verantwortungs-
bewussten, kräftigen, hunde-
erfahrenen Gassigeher. 2x /
Wo. für 1 Std. 20 € / Std. in
Travemünde. Gerne mit PKW
 0151/52415070 ab 14 Uhr

Und bald geht es schon wie-
der los! Wer hat Lust und
Zeit, zwei private Ferienwoh-
nungen sauber zumachen? Su-
che ab sofort eine freundli-
che, fröhliche und zuverlässi-
ge Reinigungsdame auf Mini-
job-Basis  0172/5718973

Wir möchten die Grundstücks-
und Gartenpflege, ganzjährig
in Niendorf, wieder in gute
Hände legen  04503/8458

Wir suchen für unser gepfleg-
tes Einfamilienhaus in Schar-
beutz eine freundliche, zuver-
lässige Reinigungskraft für
ca. 4 Std./Woche, ab sofort
 0172/9784661

Wasser- und Bodenverband Ostholstein: Seen- und Auenprojektkoordinator nimmt seine Arbeit auf

kannte und verlässliche Partner von 
Flächeneigentümern sind, die für sol-
che Maßnahmen benötigt werden. 
Das Umweltministerium (MEKUN) 
möchte mit der Förderung des Pro-
jektes vor allem den Nährstoffrück-
halt stärken, um Meeres- und Bin-
nengewässer besser zu schützen. 

Damit sollen mehr Projekte umge-
setzt werden: „Die Planungen für 
solche Maßnahmen erfordern an-
fangs umfangreiche Vorüberlegun-
gen und Recherchen. Dafür sind we-
der bei den Verbänden noch bei den 
Fachbehörden ausreichend Kapazitä-
ten vorhanden – genau da springt das 
MEKUN mit seiner Förderung ein. 
Damit am Ende mehr Projekte umge-
setzt werden – und unsere Gewässer-
qualität wieder spürbar steigt“, sagt 
die zuständige Staatssekretärin Katja 
Günther (MEKUN).  
Für diese Arbeiten stehen landesweit 
nicht genug Kapazitäten bei den 
Akteuren in der Wasserwirtschaft 
zur Verfügung, so dass im Ergebnis 
zu wenig Planungen vorgenommen 
und umgesetzt werden können. Dies 
steht im Gegensatz zu dem Hand-
lungsdruck zum Meeres- und Bin-
nengewässerschutz. 
Auf dieses Phänomen reagiert das 
MEKUN mit der Initiierung des Pro-
jektes.
Der Seen- und Auenprojektkoordina-

tor Johannes de Wall ist beim WBV 
Ostholstein unter j.dewall@wbv-oh.
de oder 04521/7069017 zu errei-
chen.

Hintergrund I:  
Das ist das Auenprojekt Schwartau: 

Kern des „Auenprojektes Schwartau“, 
dem landesweit ersten Modellprojekt 
zur Auenrenaturierung ist es, die vor 
Jahrzehnten teilweise begradigte und 
zu tief eingeschnittene Schwartau 
auf einem rund 4,7 Kilometer langen 
Abschnitt zwischen Hobbersdorf und 
Groß Parin naturnah in einen Auen-
raum umzugestalten, in dem Flächen 
überflutet werden dürfen und ein 
vielfältiger Lebensraum geschaffen 
wird, der sich eigendynamisch ent-
wickeln soll. 
Konkret wurden acht Mäander her-
gestellt und Altarme angeschlossen. 
Dadurch wurden 700 Meter mehr 
Gewässerlänge gewonnen, die den 
Lebensraum bereichern und gemein-
sam mit den geschaffenen Überflu-
tungsflächen dem Wasserrückhalt 

dienen. Durch den Einbau von Kies, 
Geröll und Totholz wurde die Struk-
tur der Schwartau als Lebensraum 
für zahlreiche Tierarten verbessert. 
Die Umgestaltungsmaßnahmen fan-
den zu weiten Teilen auf Flächen 
der Schleswig-Holsteinischen Lan-
desforsten statt. Das Auenprojekt 
Schwartau wird zu 100 Prozent vom 
Land Schleswig-Holstein aus Mitteln 
zur Umsetzung der EU-Wasserrah-
menrichtlinie finanziert. Die Arbei-
ten wurden Mitte 2023 abgeschlos-
sen.

Hintergrund II:   
Wasser- und Bodenverbände:

Der Wasser- und Bodenverband 
Ostholstein ist Oberverband und 
hauptamtliche Geschäftsstelle der 
zwölf ehrenamtlichen Wasser- und 
Bodenverbände Schwartau, Schwen-
tine, Aalbeek, Bargeraue, Ostsee, 
Trave, Plöner See, Stockelsdorf, Re-
dingsdorf, Hochschulstadtteil Lü-
beck, Neukirchen und Heringsdorf.
Die landesweit rund 500 ehrenamt-

lichen Wasser- und Bodenverbände 
in Schleswig-Holstein nehmen die 
gesetzliche Selbstverwaltungsaufga-
be „Unterhaltung der Fließgewässer 
zweiter Ordnung“ wahr. Sie sind Kör-
perschaften des öffentlichen Rechts 
und finanzieren ihre Aufgaben durch 
Beiträge, die sie von ihren Mitglie-
dern, den Grundstückseigentümern 
in ihrem Verbandsgebiet erheben.
Die Fließgewässer sind nach den 
Vorgaben des Wasserrechts so zu 
unterhalten, dass sie den schadlosen 
Abfluss des Niederschlagswassers 
gewährleisten. Die Unterhaltung 
der Gewässer erfolgt beispielsweise 
durch das bedarfsgerechte Mähen 
von abflussbehindernder Gewässer-
vegetation oder die bauliche Unter-
haltung und Ertüchtigung verrohrter 
Gewässerabschnitte. Dabei werden 
Belange von Wasserwirtschaft, Was-
serrecht sowie Natur- und Arten-
schutz berücksichtigt.
Daneben wirken die Wasser- und 
Bodenverbände an der staatli-
chen Aufgabe der Umsetzung der 
EU-Wasserrahmenrichtlinie mit, de-
ren Ziel es ist, die Gewässer in einen 
naturnäheren Zustand zu versetzen. 
Hierzu stellen EU, Bund und Land 
Schleswig-Holstein die Finanzmittel 
zur Verfügung. Weitere Infos auch 
unter www.wbv-oh.de.

Der neue Seen- und Auenprojektkoordinator Johannes de Wall  
an der Schwartau. (Foto: hfr)

Für Erinnerungsarbeit in Ostholstein:  Ev.-Luth. Kirchengem   einde Stockelsdorf erhält 50.400 Euro-Förderung
Rahmen dieses Projekts selbst auf 
Spurensuche gehen, Fragen stellen 
und durch kreative Formate ihre For-
schungsergebnisse öffentlich prä-
sentieren, dann ist das ein wichtiger 
Beitrag zur Erinnerungskultur zur 
Aufarbeitung der NS-Verbrechen, 
mit der gezielt die historisch-po-
litische Bildung von Jugendlichen 
gefördert werden soll“,  erklärt die 
Bundestagsabgeordnete.
Die Auswahl der Projekte beruht auf 
den Empfehlungen einer unabhän-
gigen Jury.
„Ich freue und bedanke mich sehr 
für dieses Engagement und ermu-
tige andere Jugendliche und ge-
sellschaftliche Initiativen, sich in 
unserer Region in diesem Sinne ein-
zusetzen“, so Hagedorn.

Bettina Hagedorn bei ihrer 
Rede zur Bewilligung des 

Förderbescheids  
in Ahrensbök. Foto: Hakan Özoglan

enorm wertvoll. „Die Spuren von 
Verfolgung, Zwangsarbeit, Wider-
stand, jedoch auch von Verdrängung 
durch viele Einheimische sind in 
Ostholstein an etlichen Orten do-
kumentiert und werden insbeson-
dere durch die hervorragende Arbeit 
der KZ-Gedenkstätte in Ahrensbök, 
durch die der Todesmarsch der 
KZ-Häftlinge im Frühjahr 1945 mit 
unzähligen Opfern führte, wachge-
halten.“
Der Todesmarsch endete in Neu-
stadt in Holstein und fand am 3. Mai 
1945 mit dem Untergang der „Cap 
Arcona“ sein tragisches Ende mit 
über 7.000 ermordeten KZ-Häftlin-
gen.
„Hier wird deutlich, dass die Verbre-
chen des Nationalsozialismus nicht 
abstrakt oder fern waren, sondern 
natürlich auch hier bei uns stattge-
funden haben. Wenn Jugendliche im 
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Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Pansdorf
Eutiner Straße 104
Tel: 04504 – 1842

Lübeck 
Ostpreußenring 25
Tel: 0451–7099770

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2
Tel: 0451–16082660

www.seebestattung.com  ·  www.lociks.de  ·  info@lociks.de

Feuer in einem reetgedeckten Toilettenhaus in Scharbeutz
Scharbeutz. Am vergangenen Mon­
tag, dem 9. März, wird gegen 14.30 
Uhr schwarzer Rauch aus einem Toi­
lettenhäuschen in der Strandallee in 
Scharbeutz gemeldet. Sofort werden 
die Freiwilligen Feuerwehren aus 
Haffkrug und Scharbeutz sowie ein 
Rettungswagen und die Polizei zum 
Einsatzort alarmiert.
„Als unsere ersten Einsatzkräfte vor 
Ort eingetroffen sind, drang schwar­
zer Rauch aus dem Toilettenhäus­
chen und wir begannen mit dem 
Aufbau des Löschangriffs. Ein Trupp 
ging unter Atemschutz und einem 
Rohr zur Brandbekämpfung ins Ge­
bäude vor“, berichtet Einsatzleiter 
René Konietzny von der Freiwilligen 
Feuerwehr Scharbeutz.
Das Toilettenhäuschen hat ein Reet­
dach, weshalb die Feuerwehr eine 
eventuelle Ausbreitung auf das Reet­

dach intensiv mittels Steckleitern 
und Wärmebildkamera begutachtet 
hat.
„Das Feuer im WC-Bereich konnte 
schnell lokalisiert und gelöscht wer­
den. Eine Ausbreitung auf weitere 
Bereiche konnte erfolgreich verhin­
dert werden“, berichtet René Ko­
nietzny weiter.
Die Feuerwehr hat das Gebäude 
belüftet und die Einsatzstelle an die 
Gemeinde Scharbeutz übergeben. 
Während der Löschmaßnahmen 
kam es auf der B 76 zu einer ein­
seitigen Straßensperrung und der 
Verkehr wurde durch die Polizei an 
der Einsatzstelle vorbeigeleitet. Im 
Einsatz waren rund 30 Einsatzkräfte 
von Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Polizei. Zur Brandursache wurde 
bisher nichts mitgeteilt. Die Polizei 
ermittelt.

In Scharbeutz kam es zu einem Feuer in einem reetgedeckten 
Toilettenhaus. (Foto: DS/FFS)

Evangelischer Kindergarten Timmendorfer Strand: Kita-Kinder sammelten Müll
Tdf. Strand. Am vergangenen Frei-
tagmorgen machten sich zwölf klei-
ne Fußpärchen auf den Weg, um 
einen Teil von Timmendorfer Strand 
sauber zu machen. Im Rahmen der 
Aktion „Sauberes Schleswig Hol-
stein“, die einen Tag später stattfand, 
haben die Vorschulkinder des Evan-
gelischen Kindergartens Timmen-
dorfer Strand schon einen Tag zuvor 
Hand angelegt.
Das Projekt startete schon mit der 
Fastenzeit, wo im Kindergarten rund 
um das Thema „Gottes Schöpfung 
bewahren“ gebastelt, gespielt und 
Geschichten gehört werden.

Nach einem gemeinsamen Früh-
stück ging es zusammen mit den Er-
zieherinnen und Pastor Lemke rund 
um die Kita und den Steenkamp 
hinunter. Es wurde fleißig gesam-
melt. Mit den Greifern fanden unter 
anderem Flaschen, alte Böllerreste 
und Socken ihren Weg in die blauen 
Säcke.
Die Kinder waren ziemlich erstaunt, 
das am Ende zwei blaue Säcke voll 
waren, wo doch auf dem ersten 
Blick kaum was zu sehen war.
Eine tolle Aktion für Groß und Klein, 
so schnell werfen diese Vorschulkin-
der keinen Müll mehr achtlos weg.

Gospel-Gottesdienst mit Spirit of Joy
Bad Schwartau. Einen Gospelgottes­
dienst gestaltet der Chor Spirit of Joy 
am Sonntag, dem 15. März, um 17 
Uhr in der Martin-Luther-Kirche Bad 
Schwartau, Kaltenhöfer Straße 42. 
Aus dem neuen Chorprogramm wird 
der Chor unter der Leitung von Kan­
tor Nathanael Kläs neue Stücke ein­
bringen, wie „Help is on the way“ 
und „Jesus promissed“. Spirit of Joy 
singt in Begleitung seiner Band in 

der Besetzung Bass, Keyboard und 
Schlagzeug.
In seiner Predigt denkt der ehema­
lige Pastor der Gemeinde, Eckhard 
Kläs, über die Kraft des Vaterun­
sers nach. Er ist sich sicher: „Dieses 
Gebet lohnt sich in vielfacher Hin­
sicht“!
Die Kollekte am Ausgang ist für die 
kirchenmusikalische Arbeit der Mar­
tin-Luther-Gemeinde bestimmt.

Genehmigung für zwei Windkraftanlagen südlich von Curau:

Horizont Stockelsdorf e.V. 
 kündigt Klage an

Stockelsdorf/Curau. Für zwei Wind­
kraftanlagen südlich von Curau hat 
das Landesamt für Umwelt Geneh­
migungen nach dem Bundes-Immis­
sionsschutzgesetz erteilt. Die Anla­
gen mit jeweils 200 Metern Höhe 
liegen in einem vom Land ausge­
wiesenen Windvorranggebiet.
Der Verein Horizont Stockelsdorf 
e.V. kündigt an, gegen die Geneh­
migungen rechtlich vorzugehen. 
Nach Auffassung des Vereins wur­
den wesentliche Einwendungen 
zum Lärm- und Artenschutz im Ge­
nehmigungsverfahren nicht ausrei­
chend berücksichtigt. Parallel dazu 
läuft ein weiteres Verfahren: Ein Bür­

gerbegehren mit über 2.000 Unter­
schriften gegen zusätzliche, von der 
Gemeinde geplante Windräder auf 
einer angrenzenden Potentialfläche 
wurde von der Kommunalaufsicht 
abgelehnt. Die Ablehnung beruft 
sich darauf, dass die Gemeinde 
Stockelsdorf die vom Verein vorge­
brachten Argumente – insbesonde­
re zu wichtigen Zugvogelrouten in 
dem betroffenen Gebiet – angeblich 
unzutreffend seien. Dagegen klagt 
der Verein derzeit vor dem Ver­
waltungsgericht auf Zulassung des 
Bürgerentscheids. Informationen 
und Spendenaufruf unter www.ho­
rizont-stockelsdorf.de.

TSV Ratekau:

1.000 Euro für die Karate-Sparte

Ratekau. Über eine Privatspende freuen sich die Mitglieder der Karateab-
teilung des TSV Ratekau. 1.000 Euro hat der Ratekauer Teja Kanthak (re.) 
jetzt an Ingo Pooch (li.), Vorsitzender des TSV Ratekau, und Abteilungsleiter 
Michael Klitzke zur Förderung des Sports in der Gemeinde übergeben.

Waldkirche Timmendorfer Strand:

Kantatengottesdienst mit anschließendem Imbiss
Tdf. Strand. Am Sonntag, dem 15. 
März, findet um 11 Uhr in der Wald-
kirche ein Kantatengottesdienst statt. 
Es erklingt von Georg Philipp Tele-
mann die Kantate „Du bist verflucht, 
o Schreckensstimme“ aus der Samm-
lung „Harmonischer Gottesdienst“, 
gesungen von der Sopranistin Amrei 
Beuerle, die gemeinsam mit Cathéri-
ne Renno, Blockflöte, und Jan Wein-
hold an Cembalo und Orgel musi-
ziert. Zudem erklingt eine Suite für 
Blockflöte und Cembalo des französi-
schen Komponisten Charles Dieupart, 
dessen Suitensammlung sich großer 
Wertschätzung erfreute und auch in 
der Notenbibliothek von Johann Se-
bastian Bach zu finden war.
Dieser 4. Sonntag der Passionszeit 
trägt den lateinischen Namen Lätare, was „Freue dich“ heißt. Er bedeutet eine liturgische Pause in der Passions-
zeit und ist inhaltlich von der Vorfreude auf Ostern geprägt. 
Pastor Lars Lemke hält Liturgie und Predigt. Anschließend sind alle Gottesdienstbesucher herzlich zu einem 
Mittagsimbiss ins Gemeindehaus eingeladen. „So können wir diesen besonderen Tag bei Speis‘ und Trank sowie 
guten Gesprächen gemeinsam weiterklingen lassen,“ heißt es. 

Kreis Ostholstein:

Sprechstunde  
des Jugendamtes 

in Eutin
Ostholstein. Die Sozialen Dienste 
der Jugendhilfe des Kreises Ost­
holstein (sogenannte „Jugendamt“) 
bietet ab dem 12. März jeden Don­
nerstag eine regelmäßige offene 
Sprechstunde im Kreishaus (Lübe­
cker Straße 41, Eutin, Raum A 1.06) 
an. Die Sprechstunde findet in gera­
den Kalenderwochen von 9 bis 11 
Uhr statt, in ungeraden Kalenderwo­
chen von 14 bis 16 Uhr. Die Sprech­
stunde richtet sich insbesondere an 
Familien, Kinder und Jugendliche 
aus Eutin, Neudorf und Fissau, die 
Unterstützung oder Beratung in ver­
schiedenen Lebenslagen suchen. 
Auch Themen wie Erziehungsfra­
gen, familiäre Herausforderungen 
oder soziale Konflikte können dort 
in einem vertrauensvollen Rahmen 
besprochen werden. Eine vorherige 
Anmeldung für die Sprechstunde ist 
nicht erforderlich. An Feiertagen fin­
det keine Sprechstunde statt. Termi­
ne in den Schulferien müssen vorab 
telefonisch vereinbart werden. Aus­
fälle der Sprechstunde werden durch 
einen Aushang vor Ort bekannt ge­
geben. Fragen zur Sprechstunde 
können an die zuständigen Kollegin­
nen und Kollegen gerichtet werden:
- Frau Böttcher (y.boettcher@kreis-
oh.de, 04521-788-536)
- Herr Kara (s.kara@kreis-oh.de, 
04521-788-208)
- Frau Kindt (p.kindt@kreis-oh.de, 
04521-788-571)
- Frau von Marschall (r.vonmar­
schall@kreis-oh.de, 04521-788-
338). Die Jugendhilfe des Kreises 
Ostholstein legt großen Wert auf 
niedrigschwellige und wohnortnahe 
Unterstützung. Die Einführung der 
Sprechstunde in Eutin ist ein weite­
rer Schritt, um Familien und Jugend­
lichen im Kreis eine schnelle und 
unkomplizierte Beratungsmöglich­
keit vor Ort zu bieten. Weitere Infor­
mationen, Angebote, Sprechstunden 
oder Zuständigkeiten im Bereich der 
Familien- und Jugendhilfe sind unter 
www.kreis-oh.de/jugendamt, ju­
gendhilfe@kreis-oh.de oder Telefon 
04521-788-580 zu finden.
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DE PAOLI

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 239,–

Jeder vertiefte Buchstabe  inkl. MwSt. 4,80
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

04361/626 626
0451/408 30 37

Oldenburg, Im Dreieck 3
Lübeck, Friedhofsallee 85

www.contedepaoli.com

Auch wenn wir jetzt getrennt sind
durch Raum und Zeit ...

Unsere Liebe, die ist grenzenlos
und reicht bis in die Unendlichkeit

Hans-Adolf Sach

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, den 13. März 2026
um 14.00 Uhr in der St. Laurentius Kirche zu Süsel statt.

Im Anschluss gibt es ein Beisammensein in der Scheune.

Meine Kräfte sind am Ende,
Herr, nimm mich in deine Hände.

* 29. April 1945      † 27. Februar 2026

Scharbeutz

Deine Michi

Feuer in einem reetgedeckten Toilettenhaus in Scharbeutz

In Scharbeutz kam es zu einem Feuer in einem reetgedeckten 
Toilettenhaus. (Foto: DS/FFS)

Evangelischer Kindergarten Timmendorfer Strand: Kita-Kinder sammelten Müll
Nach einem gemeinsamen Früh-
stück ging es zusammen mit den Er-
zieherinnen und Pastor Lemke rund 
um die Kita und den Steenkamp 
hinunter. Es wurde fleißig gesam-
melt. Mit den Greifern fanden unter 
anderem Flaschen, alte Böllerreste 
und Socken ihren Weg in die blauen 
Säcke.
Die Kinder waren ziemlich erstaunt, 
das am Ende zwei blaue Säcke voll 
waren, wo doch auf dem ersten 
Blick kaum was zu sehen war.
Eine tolle Aktion für Groß und Klein, 
so schnell werfen diese Vorschulkin-
der keinen Müll mehr achtlos weg.

Genehmigung für zwei Windkraftanlagen südlich von Curau:

Horizont Stockelsdorf e.V. 
 kündigt Klage an

gerbegehren mit über 2.000 Unter­
schriften gegen zusätzliche, von der 
Gemeinde geplante Windräder auf 
einer angrenzenden Potentialfläche 
wurde von der Kommunalaufsicht 
abgelehnt. Die Ablehnung beruft 
sich darauf, dass die Gemeinde 
Stockelsdorf die vom Verein vorge­
brachten Argumente – insbesonde­
re zu wichtigen Zugvogelrouten in 
dem betroffenen Gebiet – angeblich 
unzutreffend seien. Dagegen klagt 
der Verein derzeit vor dem Ver­
waltungsgericht auf Zulassung des 
Bürgerentscheids. Informationen 
und Spendenaufruf unter www.ho­
rizont-stockelsdorf.de.

TSV Ratekau:

1.000 Euro für die Karate-Sparte

Ratekau. Über eine Privatspende freuen sich die Mitglieder der Karateab-
teilung des TSV Ratekau. 1.000 Euro hat der Ratekauer Teja Kanthak (re.) 
jetzt an Ingo Pooch (li.), Vorsitzender des TSV Ratekau, und Abteilungsleiter 
Michael Klitzke zur Förderung des Sports in der Gemeinde übergeben.

Waldkirche Timmendorfer Strand:

Kantatengottesdienst mit anschließendem Imbiss
Tdf. Strand. Am Sonntag, dem 15. 
März, findet um 11 Uhr in der Wald-
kirche ein Kantatengottesdienst statt. 
Es erklingt von Georg Philipp Tele-
mann die Kantate „Du bist verflucht, 
o Schreckensstimme“ aus der Samm-
lung „Harmonischer Gottesdienst“, 
gesungen von der Sopranistin Amrei 
Beuerle, die gemeinsam mit Cathéri-
ne Renno, Blockflöte, und Jan Wein-
hold an Cembalo und Orgel musi-
ziert. Zudem erklingt eine Suite für 
Blockflöte und Cembalo des französi-
schen Komponisten Charles Dieupart, 
dessen Suitensammlung sich großer 
Wertschätzung erfreute und auch in 
der Notenbibliothek von Johann Se-
bastian Bach zu finden war.
Dieser 4. Sonntag der Passionszeit 
trägt den lateinischen Namen Lätare, was „Freue dich“ heißt. Er bedeutet eine liturgische Pause in der Passions-
zeit und ist inhaltlich von der Vorfreude auf Ostern geprägt. 
Pastor Lars Lemke hält Liturgie und Predigt. Anschließend sind alle Gottesdienstbesucher herzlich zu einem 
Mittagsimbiss ins Gemeindehaus eingeladen. „So können wir diesen besonderen Tag bei Speis‘ und Trank sowie 
guten Gesprächen gemeinsam weiterklingen lassen,“ heißt es. 

Zwei Gottesdienste am Sonntag 
in Niendorf/Ostsee

Niendorf/Ostsee. Am kom-
menden Sonntag, dem 15. 
März, lädt die Kirchenge-
meinde gleich zu zwei be-
sonderen Gottesdiensten ein: 
Den Auftakt bildet um 10 
Uhr ein fröhlicher Familien-
gottesdienst.
Musikalisch gestaltet wird 
dieser von den beiden Kin-
derchören der Gemeinde. 
Unter dem Motto „Arche 
Noah“ präsentieren die jun-
gen Sängerinnen und Sänger 
eine besondere Aufführung. 
Die musikalische Leitung 
liegt in den Händen von 
Kirchenmusikerin Katja Vor-
reyer. Sie wird begleitet von 
Lina Schopen am Klavier. Fa-
milien und Gemeindemitglieder dürfen sich auf einen 
lebendigen und kindgerechten Gottesdienst freuen. Im 
Anschluss, um 11 Uhr, stellen sich die Hauptkonfirman-

dinnen und Hauptkonfirmanden der Gemeinde vor. In 
diesem Gottesdienst setzen sie sich mit dem Thema 
„Gerechtigkeit“ auseinander und geben Einblicke in ihre 
Gedanken und Überlegungen. (Foto: Hoffmann)

Dorfmuseum:

Mitgliederver-
sammlung

Ratekau. Am Donnerstag, dem  
19. März, findet im Sitzungssaal des 
Ratekauer Rathauses die jährliche 
Mitgliederversammlung des Vereins 
Dorfmuseum Gemeinde Ratekau 
e.V. statt. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Beginn ist um 
17.30 Uhr.

Kreis Ostholstein:

Sprechstunde  
des Jugendamtes 

in Eutin
Ostholstein. Die Sozialen Dienste 
der Jugendhilfe des Kreises Ost­
holstein (sogenannte „Jugendamt“) 
bietet ab dem 12. März jeden Don­
nerstag eine regelmäßige offene 
Sprechstunde im Kreishaus (Lübe­
cker Straße 41, Eutin, Raum A 1.06) 
an. Die Sprechstunde findet in gera­
den Kalenderwochen von 9 bis 11 
Uhr statt, in ungeraden Kalenderwo­
chen von 14 bis 16 Uhr. Die Sprech­
stunde richtet sich insbesondere an 
Familien, Kinder und Jugendliche 
aus Eutin, Neudorf und Fissau, die 
Unterstützung oder Beratung in ver­
schiedenen Lebenslagen suchen. 
Auch Themen wie Erziehungsfra­
gen, familiäre Herausforderungen 
oder soziale Konflikte können dort 
in einem vertrauensvollen Rahmen 
besprochen werden. Eine vorherige 
Anmeldung für die Sprechstunde ist 
nicht erforderlich. An Feiertagen fin­
det keine Sprechstunde statt. Termi­
ne in den Schulferien müssen vorab 
telefonisch vereinbart werden. Aus­
fälle der Sprechstunde werden durch 
einen Aushang vor Ort bekannt ge­
geben. Fragen zur Sprechstunde 
können an die zuständigen Kollegin­
nen und Kollegen gerichtet werden:
- Frau Böttcher (y.boettcher@kreis-
oh.de, 04521-788-536)
- Herr Kara (s.kara@kreis-oh.de, 
04521-788-208)
- Frau Kindt (p.kindt@kreis-oh.de, 
04521-788-571)
- Frau von Marschall (r.vonmar­
schall@kreis-oh.de, 04521-788-
338). Die Jugendhilfe des Kreises 
Ostholstein legt großen Wert auf 
niedrigschwellige und wohnortnahe 
Unterstützung. Die Einführung der 
Sprechstunde in Eutin ist ein weite­
rer Schritt, um Familien und Jugend­
lichen im Kreis eine schnelle und 
unkomplizierte Beratungsmöglich­
keit vor Ort zu bieten. Weitere Infor­
mationen, Angebote, Sprechstunden 
oder Zuständigkeiten im Bereich der 
Familien- und Jugendhilfe sind unter 
www.kreis-oh.de/jugendamt, ju­
gendhilfe@kreis-oh.de oder Telefon 
04521-788-580 zu finden.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Sprechstunde jeden 1. Fr. im Monat 10–12 
Uhr im Alten Rathaus, Tdf. Platz, sowie tel. 
Mo.–Mi. 10–15 Uhr: Tel. 0172-3706053 
(Karin Naumann) 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 11. März 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Vita Apotheke,  
Kronsforder Allee 69, Lübeck
Donnerstag, 12. März 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Apotheke am Lindenplatz,  
Moislinger Allee 2c, Lübeck
Freitag, 13. März 2026 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Samstag, 14. März 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Sonntag, 15. März 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt
Montag, 16. März 2026 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Dienstag, 17. März 2026 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Mittwoch, 18. März 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Apotheke am Kaufhof,  
Schlutuper Str. 8–10, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 15. März, 11 Uhr: 
Kantatengottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr: 
Kindergottesdienst; 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 15. März, 10 Uhr: Familien-
Gottesdienst m. Musik (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 15. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Stachel)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 15. März, 18 Uhr: 
Abendgottesdienst (Prädikant Hein)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 15. März, 18 Uhr: 
Gottesdienst m. Harfe u. Gitarre 
(Pn. Brandt, W. Kummerfeldt)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 15. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 15. März, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Jártimová)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 15. März, 11 Uhr: Mini­
MitmachGottesdienst im Gemeinde­
zentrum (Diakonin Schulz)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 15. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May); parallel 
Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 15. März, 17 Uhr: 
Gospelgottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 14. März, 10 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst (P. Wagner); 
anschl. Mitbringbuffet

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 11. März 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Vita Apotheke,  
Kronsforder Allee 69, Lübeck
Donnerstag, 12. März 2026 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Apotheke am Lindenplatz,  
Moislinger Allee 2c, Lübeck
Freitag, 13. März 2026 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Samstag, 14. März 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt
Sonntag, 15. März 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt
Montag, 16. März 2026 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Dienstag, 17. März 2026 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Mittwoch, 18. März 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Apotheke am Kaufhof,  
Schlutuper Str. 8–10, Lübeck

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 15. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Chor „Jubilate“ 
(P. Gottschalk)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 15. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Zuschneid-Dorn)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 15. März, 11 Uhr: Andacht 
„Musik & Wort“ (Kirchenmusiker 
Kleinlein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 15. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Konfirmanden im 
Martin-Luther-Haus (Pn. Mehl)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau
Samstag, 14. März, 18 Uhr: 
Vorabendmesse

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
Sonntag, 15. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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Niederdeutsche Bühne Süsel:

Premiere der spritzig-deftigen Karaoke-Komödie „Tussipark“
Süsel. Unter der Regie von Silke 
Bock wird ab dem 14. März mit 
„Tussipark“ von Christian Kühn tur-
bulentes Boulevardtheater auf der 
Süseler Bühne aufgeführt.
Zur Handlung: Samstagabend. 
Parkhaus eines Shopping-Centers. 
Vier Frauen mit reichlich Männer-
frust. Die gestresste und genervte 
Hausfrau und Mutter Grit (Chris-
tin Paulsen), die naive Verkäuferin 
und Karaoke-Fan Jennifer (Inge 
Schlüter), die Geschäftsfrau Pasca-
line (Marlies Schulz) mit ihrem 
hohen Männerverschleiß und die 
eben-noch-Braut-gewesene Wanda 
(Alina-Sophie Reese), die sich nach 
geplatzter Hochzeit ihrem Frust in 
ihrem Wagen auf dem Frauenpark-
platz hingibt.
Der Zufall bringt diese vier Frau-
en zusammen, die unterschiedli-
cher nicht sein könnten, die aber 
eine große Sehnsucht vereint: Der 
Traummann. Aber Männer sind ja 
bekanntlich wie Zähne – schwer zu 
bekommen und wenn sie erstmal 
da sind, wird Frau sie nicht mehr so 
leicht los…
Mit riesigen Portionen Pommes, 
grenzenlosen Träumereien, mit Al-

kohol und Karaoke-Songs wird sich 
der Frust auf Männer im Speziellen 

wie Allgemeinen von der Seele ge-
feiert.

Aber wenn Männer tatsächlich wie 
Zähne sind, dann bleibt, wenn man 
sie los ist, halt leider auch eine Lü-
cke! Eine Einsicht, die die Nacht im 
Parkhaus nicht folgenlos bleiben 
lässt und dann erscheint auch noch 
Holger (Volker Paulsen), der Nacht-
wächter, auf der Bildfläche…
Auf geht’s! Dabei sein! Wenn sich 
auf dem Parkdeck „Tussipark“ ein 
bunt zusammengewürfeltes Frau-
enquartett in kuriosen Situationen, 
mit witzigen Dialogen und musika-
lischen Einlagen einer spritzig-hitzi-
gen und tabulosen Verarbeitung ih-
rer Frustrationen ob der Männerwelt 
hingibt.
Übrigens: Vier Frauen mal so ganz 
ungeniert unter sich – das kann 
auch für Männer höchst amüsant 
sein … Karten erhalten Interessier-
te telefonisch am Montag von 18 
bis 20 Uhr und am Mittwoch von 
9 bis 12 Uhr unter 04524-1379, 
donnerstags im Foyer Kulturscheune 
Süsel von 17 bis 18 Uhr, online un-
ter www.theater-suesel.de und bei 
allen bekannten Vorverkaufsstellen, 
wie zum Beispiel bei Haase in Neu-
stadt und in der Tourist Info Eutin.

Silke Bock (von links), Volker Paulsen, Alina-Sophie Reese, Inge Schlüter 
und Marlies Schulz sowie Christin Paulsen (vorne) gehören zum Ensemble, 

das die Komödie „Tussipark“ zeigt. (Foto: hfr)

Freiwillige Feuerwehr Haffkrug:

Buschwerk-Annahme für das Osterfeuer 
Haffkrug. Die Freiwillige Feuerwehr 
Haffkrug veranstaltet am Ostersams-
tag ab 17 Uhr das traditionelle Os-
terfeuer gegenüber vom Gerätehaus.
Jeweils am Samstag, dem 14. März, 

und Samstag, dem 28. März, neh-
men die Kameraden von 9 bis 12 
Uhr am Gerätehaus Haffkrug im 
Waldweg 2a, gesammeltes Busch-
werk dankend entgegen.

Es wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass nur Strauchschnitt/
Buschwerk angenommen wird und 
keine anderen Gegenstände, die 
nicht in ein Osterfeuer gehören.

Müllsammeln in 
Ratekau

Ratekau. Vom Dorfvorstand organi-
siert findet am Samstag, 21. März, 
die rund zweistündige Aktion „Sau-
beres Schleswig-Holstein“ in der 
Dorfschaft Ratekau statt. Treffpunkt 
um 11 Uhr ist am Marktplatz.
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Willkommen auf Ihrem 
Wochenmarkt für jeden Tag!
Frisches, Saisonales, Regionales zum kleinen Preis samt Beratung 
gibt es bei famila immer. Wählen Sie aus leckerem Obst, Gemüse, 
marktfrischen Backwaren oder Käse und Fleisch – und nutzen Sie 
das riesige famila-Sortiment für den restlichen Einkauf gleich mit.

Gültig bis 14.03.2026

Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG 
Alte Weide 7–13 | 24116 Kiel 

Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. 
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

WOCHENEND-KRACHER!

2.49* spar 24%

1.89

Hackfleisch 
vom Schwein, zum Braten 
und Garen, vielseitig zu 
verwenden, 1 kg

oder gemischtes 
Hackfleisch
1 kg = 9.99 €

 Stilfser 
Schnittkäse aus Südtirol
50% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Dr. Oetker 
Pizza à la Tiramisu
269 g (1 kg = 6.20 €)

KRACHERPREIS

4.99
3 PACKUNGEN

5.00

Bergkäse aus Milch von 100% Süd-
tiroler Bergbauernhöfen, der durch seine 
würzige Cremigkeit mit leicht nussigen 
Geschmacksnoten besticht.

2.49*  24%

1 Pizza-Kühltasche 
GRATIS beim Kauf von 3 x Dr. Oetker 

Pizza à la Tiramisu
Nur solange der Vorrat reicht.NUR GÜLTIG DO., 12.3. – SA., 14.3.

Spanien 
 Cherryrispentomaten
Kl. I, 500-g-Schale (1 kg = 5.98 €)

NUR GÜLTIG DO., 12.3. – SA., 14.3.NUR GÜLTIG DO., 12.3. – SA., 14.3.

Spanien Spanien 

KRACHERPREIS

2.99

Alle weiteren 
Angebote 
dieser Woche 
gibt‘s hier!

 Beemster mild 
holländischer Schnittkäse
mindestens 48% Fett i. Tr.
100 g im Stück

Speisemöhren
Kl. I, 1-kg-Beutel

Auch frisch abgepackt in 
der SB-Truhe erhältlich!

nur solange der 
Vorrat reicht

nur solange der 
Vorrat reicht

marktfrischen Backwaren oder Käse und Fleisch – und nutzen Sie 
das riesige famila-Sortiment für den restlichen Einkauf gleich mit.

 Schweinenacken 
mit Knochen
nur im Ganzen (ca. 4 kg), 1 kg

5.99
PREISKRACHER

Meine Lieblingscreme
verschiedene Sorten, 100 je

aus eigener Herstellung

 Käsewürfel 
verschiedene Sorten, 100 g (1 kg = 17.90 €)

aus eigener Herstellung

 Käse-Cracker 
100 g (1 kg = 19.90 €)

aus eigener Herstellung1.69

 Urweizen mit Kürbiskernen
oder Genusslaib 
500/750-g-Laib je (1 kg = 5.98/3.99 €)

Vorrat reicht
nur solange der 
Vorrat reicht

2.99

PREISKRACHER

3.99* spar 25%
 Beemster mild 1.29

1.99
PREISKRACHER

 Hofgut Berliner 6er
420-g-Packung (1 kg = 5.29 €) nur solange der 

Vorrat reicht
nur solange der 
Vorrat reicht

2.22
PREISKRACHER

1.79
PREISKRACHER

Sorte siehe Etikett

kernlos

1.99
Südafrika/Chile 
 Tafeltrauben
hell, Kl. I, 500-g-Schale (1 kg = 3.98 €)

0.99
PREISKRACHER

PREISKRACHER

1.79* spar 27%

Jeder 
   Tag wieWochenmarktWochenmarkt

Willkommen auf Ihrem 

WochenmarktWochenmarkt
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